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Günstige Insanterielampse in Flandern.
Km Isonzo stärkeres Krtilleriefeuer der Italiener . — Oie innerpolitische Lage in (vesterreich.

Gestmeichische ArisengerSchte.
In Oesterreich-Ungarns inncrpolitiscbcmLeben hat sich

trotz der Kricgszcit, seit nun bald Jahresfrist eine ganze
Reihe von Personenwechseln vollzogen. Soll man ihre Zeit
von dem Tode des alten Kaisers abrechncn. der naturgemäß
in seinen letzten Lebensjahren es nach Möglichkeit vermie¬
den hatte, sein Vertrauen aus neue, ihm ungewohnte Män¬
ner zu übertragen ? Oder so!! man noch einen Monat wei¬
ter zurückgchen und annehmen, daß Graf Stürgkbs Ermor¬
dung das Element der Unruhe in die innere Politik der
Toppelmonarchie gebracht hat? Noch unter Franz Joseph
ist bekanntlich das Ministerium Körber eingesetzt worden,
das in wichtigen Fragen von der Richtung und Auffassung
seines Vorgängers, des durch Graf Stürgkh gebildeten, ab¬
wich.

Aber v. Körber mußte bald nach d«m Thronwechsel ocm
Grasen Clam-Martinitz Platz machen lein Versuch der Ka¬
binettsbildung durch Herrn v. Spitzmüller war damals miß¬
lungen). und auf Clam. der allerdings vor dem Mißtrauen
mächtiger parlamentarischer Gruppen in dem durch ihn wie-
dcreröffneten Reichsrate sich zurückziehenmußte, sind seit
dem Mittsommer zwei unter einander verschiedene Ministe¬
rien des Herrn v. Seidler gefolgt. In Ungarn aber ist
Graf Stephan Tiszas Kabinett nach einer glänzenden vier¬
jährigen Tätigkeit einem vom Grafen Esterhazy gebildeten
gewichen und dieses wiederum nach wenigen Monaten durch
ein Wekerlesches abgelöst worden.

Aber auch auf die Personen der gemeinsamenMinister
haben fick Veränderungen erstreckt. Nachfolger des Barons
Burian , der seit Anfang 1818, dem Höhepunkte der Ver¬
handlungen mit Italien über den Preis einer fortgesetzten
Neutralität , geamtet hatte, war Graf C z e r n i n geworden,
der Gesandte in Bukarest zur Zeit der rumänischen Kriegs¬
erklärung . Und nun flattern Gerüchte auf. daß auch dessen
Stellung , etwa ein halbes Jahr nach seiner Ernennung , schon
wieder bedroht sei.

Kurze Zeit nach seinem Amtsantritt war Graf Czernin
mit privaten , aber zur Veröffentlichung bestimmten Aus¬
lassungen über die Friebensfrag unangenehm ausgefallen,die
den Friedenswillerr der Mittelmächte, ganz -besonders den
Oesterreich-Ungarns , noch eine Terz höher betonten, als die
immerhin sckwn überfriedlickcn amtlichen Erklärungen der
vierverbündeten Staaten zwischen Nordsee und Verscrgolf.
Und nun wird ihm angeblich vorgeworfen, „mit Hinterge¬
danken zu arbeiten und keine aufrichtige Politik zu ver¬
folgen!"

Indessen klingt die Nachricht vom bevorstehenden Sturz
EzerninS doch recht verdächtig. Nicht allein, daß österreichi¬
schen Kreisen in Berlin nach ibren Angaben nichts das ge¬
ringste bekannt ist, und das Gerücht lediglich als Stimmungs¬
mache erscheint: auch seine Aufmachung scheint einen solchen
Ursprung zu verraten . Denn was soll man über den Wi¬
derspruch sagen, daß die Zeitung „Budavesti Hirlap " den
Sturz Czernins im Hause des Grafen Avvonui. also eines
gegenwärtigen Regicrungomitglieds. beraten läßt, eine an¬
dere Meldung aber die Umtriebe gegen Czernin auf die Ar-
beitspartei , also die Tiszas, des Gegners der heutigen Ne¬
gierung, zurücksührt? Czernin solle aber die Hauptschuld
an Tiszas Verdrängung tragen. Diese letzte Notiz wirft
beiläufig ein Streiflicht auf den Hintergrund oersönlicher
Feind - und Freundschaften, aus dem sich der bunte Wechsel
in den obersten Reichsämtern Oesterreich-Unaarns ab¬
spielt. Grund genug für alle Freunde Oesterreich-Ungarns
zu aufrichtigem Bedauern, daß Machenschaften des üblen
Cotericwcsens nicht einmal in der ernsten Kriegszeit schwei¬
gen, die auf wichtigere Dinge denn das Austragen persön¬
licher Gegnerschaft merken beißt!

Im höchster, Maße trifft natürlich die Polen, auch die
galizischen, solcher Tadel Unfruchtbarkeit bewirkender Un¬
einigkeit. Die haben in ihrem Klub auch am letzten Sonntag
nicht einmal die Wahl eines neuen Vorsitzenden vollziehen
können, obwohl ihnen ein ganzer Monat für Verständig-
ungsbemühungcn zur Verfügung gestanden batte. Aber der
alte Hader zwischen polnischen Aristokraten und polnischen
Demokraten will auch in dieser schweren Zeit nicht verstum¬
men. so selbstverständlich all« Leute außerhalb der polnischen
Nation eine Zusammenarbeit der zahlreichen Parteifrag¬
mente dünkt, in die die politiktrcibenöe Schicht dcö polnischen
Volkes sich sondert. Man bat die Sitzung wieder vertagen
müssen, um die wichtige Frage überzuprüfcn, ob der „nicht
repräsentationsfähige " Volksparteiler Witosz oder der Herr
Dr . Glombicki Präsident de? PolenklubS werden soll und
vergißt, an den üblen Eindruck zu denken, den solche Stürme
im Wafferglase außerhalb verursachen müssen.

Auch in Ungarn zeigt sich ein viel zu starker Wechsel in
der regierungsseitigen Behandlung innerer Fragen . Nicht
allein, daß das Ministerium Wekerle sein nächstes Zukunfts¬
programm mit der schwierige und hitzige Parteikämpfe ver¬
sprechenden ungarischen Bahlreform bepackt Hai: auch eine
kroatische soll gleichzeitig in Angriff genommen werden!
Und Unterrichtsminister Graf Apponyi hat schon jetzt, ehe
ein Friedensschluß eine sichere Grundlage für die Wieder¬
herstellung normaler Zustände gelegt Hai. die Wiedereröff¬
nung der nach Ausbruch des Krieges geschlossenen serbischen
und rumänischen NationalsLulen verfügt!. '■ v v

Entschließung des Deutschen Nationalverbandes.
W i cn. 28. Sept . kWolff-Tel.)

Der Deutsche Nationalverband hielt gestern eine Sitzuna
ab. in der die Entschließuna Steinwender angenommen
wurde, «die den Standpunkt des Verbandes aeaenüber der
Regierung klarierst. In dieser Kundgebung beißt es u. a.:

Der Deutsche Nationalverband erklärt cs als unbedingte
Notwendigkeit, seine gesamte innere Politik den großen
Interessen des Staates und des deutschen Volkes unter¬
zuordnen und von dem Ausaana des Krieges und der Er¬
reichung eines ehrenhaften und dauerhaften Friedens ab-
bänaia zu machen. Dieselbe Haltuna verlangen wir auch von
der Reaieruna . deren Pflicht es ist. Anmaßun aen ent¬
gegen zut re ten.  die das feindliche Ausland zur Ein¬
mischung in unsere inneren Verhältnisse ermutigen und im
Verein mit unbedinat pazifistischen Kreisen die Mttelmäcbte
zwingen wollen, den Frieden anzunehmen, der mit den
Eristenzbedingunaen der österreichisch-ungarischen Monarchie
und des Deutschen Reiches unvereinbar wäre. Wir halten
an der dualistischen Form der Monarchie fest. An der Re¬
geluna der Verhältnisse unter den Nationalitäten verwerfen
wir arundstürzcnde Acnderunaen. und sind überzeugt, daß
auch unter Aufrechterbaltuna der Krouländer alle mit dem
Staatsaedanken vereinbarenden Ansprüche erfüllt werden
können. Am reifsten ist die Fraae und am dringendsten deren
Lösuna in Böhmen, die den Tschechen nichts nimmt und den
Deutschböhmen die Selbstverwaltung und Selbstrcgierung
sichert. Auf einen gesonderten Staat im Staate muß von den
anderen Nationalitäten ebenso verzichtet werden, wie wir
Deutsche darauf verzichten.

Abendbericht der Großen Hauptquartiers.
Berlin,  25 . Sept. lAmtlich.)

In Flandern Fcuertätigkeit wechselnder Stärke. Oert-
liche Jnfanteriekämpfe an der Straße Mo « i « -Npe !pn »er¬
liefen für n«8 aünstia.

Bei den andere« Westarmoe». im Oste« «nd in Mazedo¬
nien keine wesentliche« Ereignisse.

Amtlicher öfterr.-ung. Tagerbericht.
Wie «. 25. Sept. lWolff-Tel.)

Amtlich wird verlantbart:
vestlicher Kriegsschauplatz.

Stellenweise Vorfeldkämvkc.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Am Jsonzo stärkeres feindliches Artilleriesoirer und leb¬
hafte Gesechtstätigkeit.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
I » Albanien erfolgreiche Bandenkämvse.

Der Chef des Generalstabs.

Rußland am Ende.
Amsterdam,  28 . Sept . sT.-U.-Tel.)

Wie ein Londoner Gewährsmann berichtet, besaaen dort
eingetrofsenc Privatmcldunaen aus französischen Kreisen,
daß man in Frankreich darauf gefaßt sei. daß Rußland in
kurzer Zeit infolge der Laae des Landes aezwunaen sein
werde, bei seinen Alliierten zum allgemeinen Frieden zu
drängen, oder allein Frieden zu schließen. Die Zustände
seien bossnunaslos für die Alliierten. Vie auch mit der rus¬
sischen Hilfe nicht mehr rechnen.

Z ü r i ch. 23. Sept. lT .-U.-Tel.)
Der englische Mitarbeiter der „Basler Nachrichten"

schreibt: Trotz aller umlaufenden Friedensaerübte sei kein
Kriegsende abzuseHen. Der ehemalige Minister Samuel er¬
klärt : Selbst nach einem Abfall Rußlands würden dieWest-
mächte und Amerika nicht nachaeben. Auch ein baldiger Frie¬
densschluß wüvde den Ernst der VervroviantierunaZiraae
für die nächste Zukunft wen!» ändern.

Kurland und Litauen.
Berlin,  28 . Sept . lWolff-Tel.)

Bei der Bilduna des Landesrats für Kurland und des
Landesrats für Litauen wurden, wie schon kurz gemeldet.
Adressen gewechselt. Sie hatten folgenden Wortlaut:

Adresse der kurländii'chcn Landesveriammlnna
an den OverkommandiercndenDtt:

Dem Oberkommandierenden Ost. Seiner Königlichen
Hoheit dem Generalfeldmarschall Prinzen Leopold vo«
Bayern , danken wir dafür, daß uns Geleaenbeit gegeben
wurde, in 4er von der Gesamtbevölkeruna.Kurlands beschick¬
ten Landesversammluna unsere Wünsche für die Zukunft be,
raten zu dürfen. Als die von der Bevölkerung Kurlands
entsandten Vertreter vertrauen wir dem Schutz und Schirm

ldcs deutschen Kaisers und des mächtigen Deutschen Reichs.
Vertrauensvoll legen wir unser Geschick in die Sand Seiner
Majestät-und der von ihm eingesetzten deutschen Militärver¬
waltung . Gemeinsam mit ibr wollen wir schon ietzt an dem
Wiederaufbau Kurlands  arbeiten . Wir bitten zu
aenehmigen. daß wir durch einen aus unserer Mitte zu er¬
wählenden und aus allen Berufs - und Volkskreisen zu¬
sammengesetzten Landesrat an dem Ausbau unterer aeschilbt-
lichen Verfassung und Verwaltung Mitarbeiten dürfen zum
Woble unseres aeliebten Hcimatslandes.

Gott sckütze und segne den deutschen Kaiser
und das mächtige Deutsche Reich.

Di« Antwort öes Berwaltungschefs von
Kurland , Rittmeister von Gvßler. lautet:

Sehr geehrte Herren!
Ihre Eingabe vom 18. September unterbreitete ich sofort

hem Oberbefehlshaber Ost, Sr . Kgl. Hoheit dem General¬
feldmarschall Prinz Leopold von Bayern. Seine Kgl . Ho-
h«it beauftragte wich. Ihnen folgende Antwort zu erteilen.
SÄwer wurde Kurland vom Kriege getroffen. Aber seine
Kultur und wirtschaftliche Kraft berechtigen zu der Erwar¬
tung, daß es wohl gelingen werde, das einst so blühende
Staatslcben in neuer Stärke und auf neuer Grundlage er¬
stehen zu lassen. Die Zeit der Hilfe ist gekommen. In ge-
meisamer Arbeit mit den Einwohnern des Landes werden
die Vorbereitungen für den Wiederaufbau des kurländischen
Staatswesens getroffen werden. Zu diesem Zweck wird
demnächst auf Ihren Vorschlag der Lundcsrat berufen wer¬
den, der, anknüpfend an die geschichtliche Entwicklung Kur¬
lands, die Grundrechte des künftigen Staatswcsens und die
Grundzüge der künftigen Verwaltung und Wirtschaft un¬
ter Leitung des Chefs der Milttärverwaltuna beraten soll.
Tie freie Entwicklung Kurlands auf der Grundlage der
Gerechtigkeit allen seinen Bewohnern gegenüber soll das
Ziel sein. Se. Majestät der Kaiser und König von Preußen,
dem von Ihrer Eingabe Meldung erstattet worden ist. lasten
Kurland und seiner Landesversammlung seinen allergnäöig-
sten Gruß entbieten. Der Kaiser wünscht der Arbeit zum
Wohle des Landes Gottes reichst«« Seaen.

Adresse der litauischen Landesversammlnng.
Ew. Kgl. Hoheit danken wir dafür, daß inmitten der

schwersten Krtesszeit den führenden Männern aus allen
Teilen Litauens Gelegenheit gegeben wurde, sich in ihrer
alten -Hauptstadt zu versammeln und «nierc Gedanken aus¬
zutauschen über die Zukunft unseres Volkes und seines Va¬
terlandes . Nachdem das litauische Volk sein Staatswesen
eingchüßt und später unter - er fremden Herrschaft viel ge¬
litten hat, scheint endlich der von vielen Generationen er¬
sehnte Zeitpunkt gekommen zu sein, in dem die Litauer un¬
ter Einsetzung aller ihrer Kräfte ihren auf der nationalen
Grundlage aufgebaute« selbständigen Staat cinzurichten
hätten. Wir hoffen auf die Hilfe her deutschen Verwaltung,
um noch während des Krieges mit ihr und mit Unterstützung
des Deutsche« Reiches die Notlage der leidenden Bevölke¬
rung zu lindern und zu bessern, sowie an dem Aufbau un¬
seres Landes und seiner Volkswirtschaft Mitarbeiten zw
können. Dabei wollen wir bestrebt sein, daß allen Einwoh¬
nern unseres Landes die Rechte zuteil werden sollen, deren
sich die Bewohner der Kulturstaaten schon lange erfreuen.
Wir bitten , die aus all«n Volkskreisen zusammengesetzte
Landesvertretung zu genehmigen und ihr das Recht zu'
geben, noch während des Krieges bei dem Wiederaufbau
Litauens mitzuwirken.

Die An tw o'rt. d e s Vermal  t un  g scke fs , Fürsten
Jsenburg-Birstein. lautet:

Sehr geehrte Herren!
Ihre Eingabe vom 22. September 1817 unterbreitete ich

sofort dem Oberbefehlshaber Ost, Sr. Kgl. Hobest Goneral-
ftldmarschallPrinz Leopold von Bayern, und Se . Kgl. Ho¬
heit beauftragte mich, Ihnen folgende Antwort z» erteilen:
Die Leiden, welche der Kries über Litauen brachte, lasten
schwer auf dem Lande. Schwer ist insbesondere die Not , &tc
die englische Wclthandelssperre auch Litauen gebracht hat.
Der von England und seinen Verbündeten erhoffte Erfolg
wurde nicht erreicht. In fester Siegeszuversicht ist Deutsch¬
land bereit , an dem Wiederaufbau von Litauen mitzuar¬
beiten. Der Oberbefehlshaber bält nunmehr die Zeit für
gekommen, seine Berwaltungsordnnng vom 7. Juni 1916
weite.- zu entwickeln. In gcmei- samer Arbeit Mit den Ein¬
wohnern des Landes werden die Vorarbeiten für den Wie¬
deraufbau Litauens getroffen. Zu diesem Zweck berufen
Se. Kgl. Hoheit der Oberbefehlshaber Ost. Generalfeldmar-
schall Prinz Leopold von Bayern den Landesrat von Litauen
ein, d«r unter Leitung der Milttärverwaltuna hie Grund¬
lagen der künftigen Verwaltung und wirtschaftlichen Lei¬
stungen beraten soll. Ein Kulturland soll Litauen werden,
welches allen seinen Bewohnern unter Wahrung der litaui¬
schen Eigenart eine freie Beräiiuung und Entwicklung
bietet. Zu Mitglieder» dieses Landrates ernenne ich kraft
meines Auftrages auf Vorschlag der Landesversarnmlung
hiermit schon jetzt die folgenden Herren sfvlgen die Ramm .)

Reine Herren Landcsrätc! Fin Einvernehmen mit
Ihnen wird der Landesrat durch die Ausnahme weiterer Mit-
alieder. unter denen sich auch Polen, Deutsche Weiß-Rutbenen
und Inden befinden, entsvrechevd ergänzt Werdest. Die
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litauische Gemcindeveriasiuna ist in Vorbereitung und wird
SYStten unterbreitet werden. Der Oberbefehlshaber Ost.
Beine Königliche Hoheit Generalfeldmarschall Prim Leopold
von Bauern , lassen Litauen und seinem hier versammelten
Landesrat seinen Gruß entbieten und wünschen der Weiter¬
arbeit «um Noble des Landes Gottes reichsten Segen.

päpstliche Vermittlung zwischen Irland
und England.

Luoan  o. 28 Sevt . sPri .vat -Tel .. *B.)
Es heißt , daß alle Bischöfe von Irland in Rom erwartet

werben . Es handelt sich anscheinend um eine wichtiae Aktion
der Berinittluna durch den Papst.

llnterseeboottrieg und Schiffbau in Zranlrreich.
Ende Juli äußerte in den bewegten Verhandlungen der

französischen Kammer der Unterstaatssekretär der Handels¬
marine . de Monäie : Erhalte Frankreich Schiffsraum , io
werde es lebe» und siegen, erhalte es keinen, so werde die
weitere Krjegssühruna schwierig und notwendigerweise un¬
möglich werden . Au! den siebzehn großen französischen
Werften seien 17 Frachtickifle im Bau . die 1814 beaonnen
wurden : außerdem befänden sich tu den Mittelmeerbäsen
46 große Schisse in Revaratur mit einer mittleren Reva-
raturdauer von sechs Monaten . Für die laufende » Reva-
turen seien monatlich 100» Tonnen Meballmaterial erforder¬
lich. .Für Vollendung der 17 im Bau befindlichen Schiffe
fehlten 12 000 Tonnen Material . Die enalische Admiralität
hätte seinerzeit dafür 2600 Tonnen Material versprochen,
aber nur 500 Tonnen geliefert.

Diese Fabln « beweise», daß es den französischen Werf¬
ten . wie es bekannt ist. nicht allein an qcschulten Fach¬
arbeitern , sondern auch an dem notwendiasien Material
fehlt . Sie können deshalb nicht einmal ihre beschädigten
Schiffe revarierrn . geschweige denn die vor dem Kriege aus
Stapel gelegten Schiffe fertigstcllen. Daß die Verhältnisse
in Frankreich seit der anaessihrlen Kamerrcde des Herrn
de Mouzie nicht bester geworden sind, ia sich sogar ver¬
schlimmert haben müssen, geht aus den zwei Genier Tele¬
grammen hervor , die vor einigen Tagen durch die deutschen
Festungen liefen und beiaaten . daß auf den Wersien in
Toulon nur ein Fahrzeug lieat . dessen Bau aber aus Man¬
gel an Kohlen und Material nickt sortichreitet. und daß fer¬
ner die dortige Munitionsiabrik ibren Betrieb aus dem¬
selben Grunde ejnsckrauken muß.

Fn seiner Not hatte Frankreich sich an England gewandt,
das es auch mit Schiffsraum unterstützte und seinem
Barndesgenosien eine Anzahl Sckifse zur Verfügung stellte.
Vor einigen Wochen tedoch bat nach Erklärungen des sran-
-ösischen Ministerpräsidenten der treue Verbündete einen
Teil der Tonnage zurückoerlanat , weil er selbst insolae der
Versenkungen und aesteiqerten eigenen Bedürfnisse in große
Verlegenheit gekommen ist. Aus diese Verse ist Frankreich
nun noch mehr in die Klemme gekommen, und unsere Unter¬
seeboote werden bestimmt dalür soracn . daß sie fortwährend
fchärser und schärfer onaezoam wird, de Monzie wird recht
behalten mit seiner Aeußeruna : ..Erhält Frankreich keinen
Schiffsraum , so wird ihm die weitere Krjegssühruna un¬
möglich werden ." _

Die Antwort auf die Papstnote.
Die „Nattonalliberalc Korresvondenz " schreibt: Die

Antwort , die von Deutschland in Uebereinstimmuna mit
seinen Bundesgenossen aus die vävsiliche Friedensnote erteilt
worden ist. bildet ein schlaaendcs Gegenstück zu der Er¬
widerung . die Wilson d«m Papst erteilt hat . Von Washing¬
ton aus reicht man dem Vatikan nickt einmal die Stütze des
kleinen Fingers , von Deutschland aus ziemlich die ganze
Hand . Pavit Benedikt bat aui unserer Seite alles Entacacn-
kommen gefunden , das er nur wünschen konnte. Die Ant¬
wortnote acht in ibrcr Versöhnlichkeit so weit , daß sie eine
..unheilvolle Verkettung von Ereianisien " für den Krieg ver¬
antwortlich macht, während wir alle noch unter dem Eindruck
der Enthüllungen stehen, mit denen der Suchomlinowprozetz
die russischen Kriegstreiber als die allein schuldigen Anstifter
des Weltbrandes acbrandmarkt hat . Tie deutsche Antwort
verrät also ganz unverkennbar das Bestreben , eine versöhn¬
liche Stimmung zu schassen und auch den Schatten des Vor¬
wurfs zu vermeiden , als könne Deutschland mr eine Ver¬
längerung des Krieges verantwortlich aemacht werden . Ob
dieser Eindruck erzielt wird , isi eine andere Fraac . Fn
Feindesland fährt ma» sort . die deutsche Fried -- -̂ bereits «Last
als ein Zeichen baiür zu deuten, - aß Deutschland an dem
Ersola des Krieges verzweifle . Man wird voraussichtlich
auch die deutsche Antwortnote zu diesem Zwecke mißbrauchen
— — ac— Minn—

Lin seltsames Mäöel.
Roman von Fritz Skowronnek.

lNachdruck verboten .)
Wiesbadener Berlagsanstalt G. m. b. H.. Wiesbaden .*)

Flse Barren war von allem Anfänge an eine Enttäu-
fchuna . bas muß ganz besonders betont werden.

Schon w>e sie aus die Veit kam.
Denn erstens kam sie in Potsdam auf die Welt , während

sie in Küstrin batte geboren werden sollen , und dann er¬
blickte sie das Lickt der Belt , das — nebenbei gesagt — das
einer ganz gewöhnlichen , alten Petroleumlamve war und
nicht einmal dos eines Run-dbrenncrs — erblickte alio das
Licht der Welt als ein Mädel und batte doch von Rechts¬
wegen ein Funae sein müssen.

Alle hatten das gesagt.
Alle ganz übereinstimmend : Monatelang hatten sie von

nichts gesprochen als von Herbert : denn io iollte er beißen.
Er . der Stammhalter , er. der iunae . noch zu kommende
Warren , die eiaentlick Marie hieß, aber Mietze klinat bester.

Schon daß Mietze ein Mädel war . war den beiden Bar¬
rens nicht reckt gewesen. Das erste Kind iollte immer ein
Funae sein! Wenn aber das zweite auch wieder ein Mädel
ist. na ich danke ! Mit zwei Kindern bat wan aenua . mir
zwei Mädels aber übergenug . Fast schon um zwei zu viel.

Natürlich war die ganze Säuglinasausstattuna . die zum
größten Teil noch von Mietze hersiammte . blau gemacht
worden . Blau ist nämlich die Farbe der Fünaen . und nun
mußten all die schönen blaue » Bändchen wieder aus all den
aebäkelten Jäckchen und Häubchen und Lätzchen gezogen und
durch die dummen roia Bänder ersetzt werden.

Mädchenband ! Psui!
* Herr Barren — Peter Warren — war geradezu böse.
Er wollte ..das Dina " aac nicht ieben. das ihm den bösen
Possen gespielt hatte , ein Mädel zu lein . Fa . er aina an¬
fänglich nickt einmal zu seiner Frau hinein , und als er sich
trotzdem dazu entschloß, wate er nichts als : „Na . wie aehts.

*) Dieser Vermerk muß zwecks Wahrung des Urheber¬
rechts in Amerika in bei dortigen Sprache erscheinen.

Wiesbadener Zeitung Mittwoch , 26 . September 1917

AichiMui-
nicht Opferfinn,

nur ein
bischen gesunder

Menschenverstand!

Die Zeichnung her Kriegs¬
anleihe ist jetzt für jeden
einzelnen ein Gebot der
Gelbsterhaltnng !- Denn:
ein guter  Erfolg ist die
Brücke zum Frieden -
ein schlechtes  Ergebnis
verlängert den Krieg!

Darum zeichne!

Nan wird !o lanae mit dieser Masse kämpfen, bis die deut-
cke Krjegssühruna sie dem Feinde cndaültia aus der Sand
«cschlaaen bat.

Unter diesem Gesichtspunkt bat man auch den tatsächlichen
Inhalt der Antmornote zu würdigen . Deutschland erklärt
ich bereit dazu , die päpstlichen Vorschläge der internatio
lalen Schiedsgerichtsbarkeit und der Abrüstung zu dis
utiercn . Wir sind überzeugt , daß eine solche Diskussion nie
sin vraktischcs Erqebvis haben wird . Mit der gebotenen
borsicht saate die deutsche Antwortnote , daß der neue Geist.
,cr die künstiacn Verhältnisse der Stcvatkn zueinander be-
icrrichen soll, in solchen internationalen Abmachungen zum
klusdrnck kommen müßte . Dieser neue Geist, den der Bavst
n seiner Note zitiert , müßte alio erst zum Leben erweckt
»erden . che man überhaupt damit rechnen kann , daß er auch
Früchte träat . Wo aber sind Spuren dieses Geistes zu sin-
,en ? Bei unseren Feinden sicher nicht. Für ganzes Tun und
Trachten verrät denselben (Mit . der sie dazu actrieben bat.

enc ? War aar nickst der Mühe wert , was ? Denn — so
ms haben wir wahrhaftig nickst mehr gebraucht"

„So was " war Flsc Warren . die damals allerdings
en schönen Vornamen noch nicht hatte , sintemal sie ia noch
icht getauft war . Und „so was " beaann in diesem Auaen-
tick zu schreien. ^

„Recht hast du . armes Püpvcken". saate die weise , rrau.
ie noch da war und das kleine Dingelchen in die weißen
Sindeln hüllte . „Schrei du nur tüchtia. wenn du so einen
tabenvater hast."

Peter Warren war nun in keiner Weise der Mann , um
on iemand etwas gesallen zu lauen . Er wollte daher aui-
ahren und . . , aber er überleate sichs noch zur reckten Zeit,
mrf einen wütenden , verächtlichen Blick aus die Frau und
ing . die Tür krachend hinter sich zuichlaaend.

„Verdammtes Weibervolk , freches!"
Frau Warren in ihrem Bette dränate mühsam die Trö-

len zurück, nahm dann das kleine, bililose Bündelcken und
ächcltc ihm mit doppelter Zärtlichkeit zu. „Sei nur ruhia.
nein Kindchen, du sollst cs doch aut bei uns haben ." Und
Nie Warren hatte es wenigstens im nächsten Augenblick
lut . denn cs lag an der Brust und ioa die erste Nahruna in
ich und war damit reichlich zufrieden.

Fm Uebrigcn mutz — um der Wahrheit die Ehre zu ae-
ien _ gesagt werden , daß Peter Warren allen Grund hatte,
nit seiner neuesten Tochter unzufrieden zu sein, denn sie
oar wirklich sehr uvqeleaen gekommen.

Er hatte sein Gütchen, au ? dem sich„das Unglück" ereia-
ict hatte , eben erst verkauft und sich ein großes Gut bei
küstrin gekauft , aui dem er all seine land-wirtichastlichen
bläue in aroßzuaiasier Weise verwirklichen wollte , er hatte
roch rechtzeitig übersiedeln wollen , aui daß her „Stammhal-
er " «einen festlichen Einzua in die Welt , aus dem neuen
irvtzen Besitztum der Warrens brachen sollte , er hatte . —
a . was batte er nickt alles sür Pläne aesvonnen . und nun
'am das ! — Das war übriaens nickst das Schlimmste . Das
Allerichlimmstc war das Abkommen mit Warrens Bruder,
icm Herrn Dr . iuris Hermann Warren . der in Berlin
leine recht ergiebige Praxis übte. Der batte ihm zu dem
neuen Ankauf ein schönes Stück Geld gegeben , wohl die
Halste de» Kaufvreiies . wenn nickt noch wehr , und das Geld
sollte unkündbar aus dem Einte liegen , unter der cinziacn
Bedinguns . datz — Ser erste Sohn das Gut erbe» iollte.

Deutschland einzukreiien und dann mit Ucbermacht zu über¬
allen Gegen diesen Geist und seine Aeußerunacn müssen

wir auch .künitia in Bereitickast sein, und dazu bedark cs
der sickeren Büraickaft unserer Nüstuna . Es ist deshalb auch
eine notwendige Einschränkung , daß die deutsche Antwort¬
note ein Einacben aus die päpstlichen Vorichläe nur inwweit
in Aussicht stellt, als sie mit den Lebeusintcresien - cs deut¬
schen Reiches und Volkes vereinbar sind. Trotz aller dreier
Einschränkunaen bleibt die deutsche Antwortnote aber eine
deutliche Kundaebuna deutscher Friedens - und Verband-
lunasbcrcitschast . Die Wirkung auf die Feinde wird zcraen.
datz sie ebenso wenig wie alle vovausaeaanacncn Kund-
aebunaen ihren Zweck erfüllt.

Die erwartete lianzlerrede.
Berlin.  28 . Sept . lT .-U.-Tcl .)

Nach dem „Berl . Tabl ." wird der Reichskanzler am
Donnerstag , den 27. September , im Ncich-taa in der Sitzung
des Hauptausschusies das Wort nehmen.

Eine notwendige Mffevung.
Tie „Nationalliberalc Korrespondenz " schreibt: Ti«

„Berliner B ö r s en - Z e i t u »har  in der letzten
Zeit wiederholt zu der Friedenspolitik der Reichstagsmchr-
hei : in einer Weise Stellung genommen, der man vom na-
tsonalltberalen Standpunkt aus widersprechen mutzte,
einem Artikel der letzten Sonntagsnummer tritt dttle Par¬
teinahme für den Block der Zentrumspartei , der Forttschritt-
ler und Sozialdemokraten so icha. f zutage , daß der Gegen-
filz cwct  derartigen SteÜüin 'N'gh'.ue *ut Politik i cr 3i(U«o*
nalliberalen Partei cmsdeöcklsth fcstaestellt werden soll. Die
Zeitung schreibt in dem erwähnten Artikel:

Wir geben Belgien wieder heraus , wen» man uns
die Kolonien , über deren zukünftige Gestaltung , Ab¬
rundung usw. verhandelt werden soll, wieöergibt . Der
Reichskanzler wird über diese Frage sich in Kürze im
Plenum des Reichstags äußern . Er wird dies jetzt aber
in einer so bestimmten Form tun müssen, daß au seinen
Worten nicht herumgedeutelt werden kann. Für Wenns
und Aber ist jetzt keine Zeit mehr , ll^ berhauvt wird sich
Dr Michaelis entscheiden müssen, ob ec mit dem
Reichstag  arbeiten will . d. h. mit seiner M e v r -
heit,  oder gegen ihn . . m
Die „Berliner Börse,r -Zeitung " sordert alio den Reichs¬

kanzler auf . mit der R -ichstagsmehrheit eine Politik zu trei¬
ben , die noch am Sonntag von dem Zentralvorstand ocr
Partei mit aller Entschiedenheit und mit Einmütigkeit abge-
lehvt worden ist. Es ist ol«o tlar . datz die „Berlmer Bör-
sen-3eitung " in dieser wichtigen Frage eine volltock : Auf¬
fassung vertritt , die mit der Politik der Nationallrbcralen
Partei in Widerspruch stabt.

ZtadtnaÄnchten.
Wiesbaden . 26. September,

vre rrarloffeloersorgung sür den w -ntrr.
Nach der Bekanntmachung brtr . Ausgabe von Kartoffel¬

karten und Anmeldung von Kartoffeln zur Einkellerung
für den Winterbedarf sollen alle Haushaltungen von Mitt¬
woch. den 26. ds . Mts . bis Samstag , den 29. üs. Mts . in der
Turnhalle der Volk sj  chu l e B l e i ch st r a y e, Em-
gang Bertramstratzc , un 'er Vorlage der Haushaltausweis-
karte neue Kartoffelkarten in Empfang nehmen. E >̂ sollen
at !o auch diejenigen Haushaltungen , die Kartossein zur Ein¬
kellerung nicht beziehen wollen , die »neuen Kartoffclkarten
abholen und diese aut ausbewahren , u»r später , etwa ffltöe
Dezember , diese Karten gegen , nrüe Kartoffelkarten ejn-
tauschcn zu können . Wec im Dezember die letzt zur st'-' v-
gabe gelangenden Kartolselkartcn nicht vvrlegen kann , er¬
hält später keine neuen Karten.  Gleichzeitig mit
den Kartoffelkarten werden Antragsformulare  für
den Bezug von Kartoffeln für die Einteiler  u n g
ausgegeben . Diese Antragsformulare sind genau au - zu-
füICcit, zu unterschreiben und dann zu der in der Bekannt¬
machung angegebenen Zeit gleichzeitig mit der Saushaltau -'-
weiskarte und den Kartosselkarten für die Einkellerung m
der Turnhalle Blcichstraße vorznlegen . Diesenigen Haus¬
haltungen , die Kartoffel » von diesigen Landwirten , au-
dem Landkreis Wiesbaden oder Untertaunuscreis , oder ab
Lager des Kartoffelamt ' s beziehen wollen haben bei der
Antragsstelliing gleichzeitig den sür die bestellte Menge
fälligen Betrag  in der Turnhalle Bleichstrane zu zah¬
len und erhalten über den gezahlten Betrag enrc O.uittung.
Die Lieferungsanweisimgen werden vom Kartonelaint dem
betreffenden Lieferer direkt zugestellt. Tie Antraa steller auf

n . . . ~ n i m

Einerlei wessen Sobn es war . Peters oder Hermanns . ^ --
türlich würde aber dann das Geld , des N 'chterbcn aut daS
Gut sicheraestellt. . . . , ^

Der Vorschlag war in einer Art Bierlaime von u. r.
Hermann gemacht und von Vet-r Warren lachend angenom¬
men worden , denn er wutzte Bescheid und wußte , wie » um
seine Frau stand. Er konnte also mit Fua und Reckt on-
nebmen . daß das Gut in seiner , in Peters Linie blieb , und
jetzt — setzt war die Hosfnuna bcaraben . u. urck „die,es
Mädel " einfach zu nichts aemacht.

Und da sollte man sich freuen ? Und Freude zeigen?
Nein Er — Peter Barren — war . und das wutzte He¬

lene .' seine Frau , nickt der Mann dazu. das . was er dachte
und suhlte , nicht auch zu zeicen . Leider war er aber auch
nickt der Mann , seine Gefühle zu ändern , dazu In na er zu

an seiner Meinuna uwb selk-st. wenn Meie voraeiakt und
an sich in keiner Weise beremtiat war.

Einmal . Sei Mietze. batte er das Gefühl der Enttäu¬
schung schon überwunden , ein zweitesmal nickt mehr , da¬
mals hatte er seiner blassen, kleinen Frau ^im Bette d e
Wangen getätschelt und ihr wie tröstend aesaat : „Na . laß
nur . Lene , ein nächstes Mal macken wirs bester . und nun
hatte er sich umsonst in alles Glück hineinacredet . das ihm
einen Sohn gebrockt hätte.

Hätte er auch nur im Schlafe an ein Mädel gedacht,
dann hätte er ia sein Lebtag nickt dargn aedackt. das große
Gut dort zu kaufen.

Das prachtvolle Gut . das einen ganzen Mann erfor¬
derte . setzt und in der Zukunft erst reckt.

Und nun sollte er alle seine Arbeit , alle seine Gedanken,
alle seine Pläne iür einen anderen in das Gut hineinstecken.
Denn daß Herr Tr . Warren ihm setzt mit einem Sohne aanz
sicher zunorkam . davon war er nunmehr aanajeltenfcit über¬
zeugt . Denn erstens sprach 4ie Tücke des Schicksals dafür,
und zweitens weiß man ia . wie die Herren Juristen sind,
immer iür die eiaene Tasche!

Za . ia . die Weiber!
Er hatte nie eine größere Meinung von den Weibern

gehabt . Und auch Lene Warren batte das in ihrer Ehe aar
bald zu spüren bekommen.

tFortsetzupg folgt .)
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Bezug von Kartoffeln ans dem UntertaunuZkreis erhalten
außer der Quittung noch eine Bescheinigung, die sie ihrem
Landwirt direkt -»stellen müssen. Diejeniaen Haushaltun¬
gen, die Kartoffeln zur Einkellerung durch die Kartoffel-
lieserungsgesellschaft beziehen wollen, erhalten die Liefe¬
rungsanweisung ausgehändigt und haben diese mit d-m
fälligen Betrag bei der Ka r t o sfe l l t e fe r u n gs - Ge¬
sellschaft,  Hcllmundstraßc 45 I , zu einer noch näher von
dieser Gesellschaft anzugcbenden Zeit vorzulegen. Haushal¬
tungen , die Kartoffeln vom Lagerplatz- des Kartoffelamtes
selbst abbolen wollen, erhalten beim Abholcn am Lagerplatz
I .— Mark für den Zentner vergütet. Der Zentner stellt
sich also in diesem Falle um 1.— Mark billiger als der frei
Keller gelieferte Zentner. Der Verkaufspreis für den
Zentner frei Keller wird noch besonders bekannt gegebenwerden.

Hotels . Pensionen und An st alten  baden ihre
Anträge genau wie die Privathaushaltungen zu stellen und
statt den Kartvffelkarten Bezugsscheine abzuliefern. Die
Anträge für die Einkellerung sind ebenfalls in der Turn¬
halle Bleichstraße zu stellen, die Bezugsscheine aber vorher
beim Lcbensmittelverteilungsamt für Hotels, im ehemali¬
gen Museum. Zimmer 38, abzuholen.

Zur Einkellerung werden auf die Person zwei Zentner
zugelassen. Diese Menge muß ausreichen für 28 Wochen.
Demnach darf von dieser Menge für jede Person und Tag
ein Pfund verbraucht werden. Der rechnungsmäßig übrig-
bleibende Ueberschuß von etwa einem Pfund für die Woche
wird durch Schwund und Fäulnis aufgezcbrt.

Rücktritt des Generals de Graas. Generalleutnant de
Graaf , der fett Beginn des Krieges den verantworiungsrei-
ckcn und arbeitsreichen Posten des Chefs des Stabes des
stellvertr. Generalkommandos des 18. Armee-Korps in
Frankfurt bekleidete, hat aus Gesundheitsrücksichten um die
Enthebung von seinem Posten gebeten, was inzwischen er-
folgt ist.

Beförderung. Vizefeldwebel Anton Dörr.  Solln der
Witwe Dörr in Wiesbaden, wurde zum Offiziersstellvertreter
befördert.

Die nächste Stadtocrordncten-Litzlma findet am Freitag,
den 28. September, nachmittags4 Uür, mit folgender Tages¬
ordnung statt.: 1. Beteiligung der Stadt Wiesbaden an der
7. Kriegsanleihe. B«r. Fin .-A. 2. Beschaffuna von Straßen-
lokomotiven als Ersatz für Gespanne. Ber . Fin .-A. 3.
Bewilligung eines Zuschusses an das Handwerksamt. Ber.
Fin .-A. 4. Baudispcnsgesuchdes Gutsbesitzers E. Ritters-
Haus betr. Errichtung einer Geflügel-Mastanstalt jm Distrikt
Glasberg. Ber . Bau-A. 5. Neuwahl eines Mitaliedes des
Vorstandes der obligatorischen gewerblichen Fortbildungs¬
schule. Ber . Wahl-A. 6. Verkauf von Grundeigentum. Ber.
Fin .-A. 7. Vorlage des Magistrats betr. Teuerungszulage.
Ber . Fin .-A. 8. Anfrage des Stadtverordneten Phil . Müller
an den Magistrat : Wie weit sind die Teuerungszula¬
gen für stä d t. Beamten . H i l f s a n g est e l l t e und
Arbeiter  in di« Wege geleitet und in welcher Höhe sind
diese Zulagen in Aussicht genommen? g. Anfrage des
Stadtverordneten Phil. Müller : Qb der Magistrat bereit ist,
an zuständiger Stelle einen Antrag, die Erweiterung der
Befugnisse der Miete inigunqsämter  aufgrund
der Bundesratsverordnung vom 26. Juli 1917 den Schutz
der Mieter betreffend, zu stellen? 10. Anfrage des Stadt-
verordneten Phil . Müller,«n den Magistrat : Welche Stel-
lungge denkt der Magistrat den llorrend ho¬
hen Kartoffelpre >isen gegenüber einzuneh¬
men?  11 . Anfrage des Stadtverordneten Scbrocder an den
Magistrat : a. Ans welchen Gründen ist der Preis für 1
Zentner Kartoffeln auf 8,70 Mark festgesetzt? dj Aus wel¬
chen Gründen wird bei der Einkellerung für die Zeit vom
15. September d. I . bis 3. August nächsten Jabr -s nur eine
Menge von zwei Zentnern für die Person zugelasscn, trotz
der bekanntlich reichen Kartoffelernte? 12. Antrag der
Stadtverordneten Glücklich und Zorn : Die Stadtverordne¬
tenversammlung wolle beschließen, den Magistrat zu ersu¬
chen, in den kommenden Wintcrmonaten. das ist die Zeit
vom 1. Oktober 1917 bis 1. April 1918. eine weit - reEin-
fchränkung des Unterrichts in der kaufmänni¬
schen und gewerblichen Fortbildungsschule
«intreten zu lassen. 13. Pensionierung eines Mitgliedes des
städt. KurorchesterS. 14. Neuwahl zweier Acmenpflegerinnen.

Bevölkernngsvolitik zu treiben, ist eine Aufgabe. an der
bas deutsche Volk nicht vorüberacben darf, will es se»n Da¬
sein und seine Zukunft, um die es in schwerem Rinaen
kämpft, nickst in Fraae stellen. Wir müssen nicht nur sieaen
und den Frieden erringen , wir müssen auch alles tun damit
ein ausreichender Nachwuchs dem Vaterlande Menschen für
die Friedensarbcit aibt. Solche Gedanken in unserem Volke
zu wecken und zu vtteacn. bat sich«die Wiesbadener Oris-
aruvve des RSein-Mainiichen Vereins für Bevölkerunas-
Politik voraenommcn. Sie will versuche«, all die sozialen
und wirtschaftlichen Fraaen . die zur Scbuna der Kinderzabl
in unseren Familien veitragen, zum Geaenstand ihrer Arbeit
zu machen, und dabc! vereint mit den Organisationen wirken,
die bisher schon Teilaebiete aus diesem Anfaabenkomvler be¬
arbeiteten: sie will aber auch die sittliche Seite der Fraae in
den Vordergrund rücken, um der Anschauung, daß Kinder
ein Scaen seien, nt ihrem Rechte und zu erneuter Anerken¬
nung in den weitesten Kreisen zu verhelfen. Die Orts>
gruppe beginnt ihre öffentliche Tätiakeit mit einem Bc-
sprechungsabend. der am Freitag.  28 . September. abends
8Va Uhr im kleinen Saale der „Wartbura " lSLwalbacher
Straßei stattfindet und der durch ein Referat des Abaeord-
neten Dr . Loh mann  über „Bevölkerunasvolitik im
Reichstag und im preußischen Landtaa". einacleiiet wird.
Gäste sind zu der Beranstaliuna sehr willkommen.

Die Rechtsauskunftsstellevom Roten Kreuz. Abteilung 4.
für Angehörige von Kriegern  lMänner und
Fraueni bekindet sich für die Wintermonate in Zimmer 8 des
königlichen Schlosses, Vorderhaus 2. Stock. Die Sprech¬
stunden finoen nicht, wie irrtümlich angegeben. Montaas und
Dienstags , sondern Montag und Donnerstags  von
II bis 12 Uhr statt.

Preußisch-Süddeutsche Klaffenlotterie. Die Abholung der
Freilose wie die Erneuerung der Loie zur 4. Klasse der
laufenden Lotterie hat bei Verlust des Anrechts bis spätestens
zum 3. Oktober z« erfolgen.

tturha us, Theater, vereine » Vorträge ufw.
Joseph Plaut,  der ausgezeichnete Berliner Vor¬

trägskünstler , gibt hier am Samstag dieser Woche im klei¬
nen Saale des Kurhauses einen Heiteren Vortrag s-
Abenö.  Plaut unterscheidet sich von seinen Kollegen in
erster Linie dadurch, daß cr seine Sachen nicht nur vorzutra-
gcn. sonder» auch gleichzeitig darzustellcn vermaa. So wird
jeder einzelne Bortrag für den Zuhörer zu einem Erlebnis.
Plauts ungewöhnliches Gestaltungsvermögen ist so vielsei-
ti-g, daß es kein Gebiet gibt, das er nicht beherrscht. Karten
zu 3, 2 und 1 Mark sind an der Kurhaustageskasse erhältlich.

Wiesbavener Zeitung

Bestellungen auf die „Wiesbadener
Zeitung “werden bald igst erbeten,im
besonderen wollen die Postbezieher
den Bezug für das 4. Vierteljahr so»
gleich erneuern . Am EndedesMonats
häuft sich die Arbeit bei den Post¬
ämtern derart, dass in den letzten
Tagen des Monats September auf¬
gegebene Bestellungen unter Um¬
ständen starke Verzögerungen erlei¬
den . Der Bezugspreis der 2 mal
täglich erscheinenden „Wiesbadener
Zeitung " beträgt 1 Mark monatlich.

Königliches Theater. „Kuritz -Puritz". Polle mit
Kcsana in drei Aufzügen (fünf Bilderni von H. Wilkeln und
C. Justinus Musik von Gustav Michaclisf. aelanat am
Freitag . 28. September. zum erstenmal zur Aufführung. Das
Werk, welches am Berliner königlichen Schauspielhaus einen
arotzen Ersola davonaetragen bat und ständig im Spielplan
der dortigen Bühne steht, ist hier in den Hauptrollen wie
folgt besetzt: Frau Doppelbauer lTeudelinbel. Frau Gebühr
lEulalial . Fräulein v. Hansen (Frau Soltmannl . Frau
Kuhn Mlrikel . Fräulein Rosiina tSusannal . Fräulein Rei¬
mers lEmil Tbüleckel. Herr Andriano lRurf . Herr Albert
lPievenbcrai . Herr Ebrens lKlobial, Herr Herrmann
lRauke). Herr Lehrmann lShweielmanni . Herr Stejn-
beck fPeter Lietzow) und Herr Schwab lEbertl . Anfang
7 NSr.

Kinos, Unterhaltung und Vergnügungen.
Thaliaiheater. Ah beute Mittwoch gelangt der zweite

Urban Gad-Film ber neuen Serie unter dem Titel „Die neue
Dalila" zur Erstausfübrung. Die Hauptrolle in dieser großen
Varietee-Tragödie spielt wiederum die beliebt« Künstlerin
Maria Nidal. Das Beiprogramm bringt eine ulkige Bumke-
Humoreske und prickelnd« Komödie ..Das Telefon als Schei-
öungsgrund" .

Raffamsche Nachrichten.
t . Frankfurt a. M ., 28. Sept . Unfälle.  Im Stadt¬

teil Rödelkeim stürzte sich am Montag abend die 26jährige
Ehefrau eines im Felde stehenden Kaufmanns aus dem
Fenster des dritten Stocks. Sie starb an den beim Sturz
erlittenen Verletzungen. — Beim Fensterputzcn fiel in der
Schumannstraße ein 18iährigeS Dienstmädchen ans einem
Fenster und starb auf der Stelle.

s. Binacn . 26. Sept . Kundgebung gegen Wilson.
In der Stadtverordnetenversammlung am Montag wurde
eine Erklärung gegen die Anmaßung und Sen Versuch des
Präsidenten Wilson, zwischen dem deutschen Kaiser und dem
deutschen Bolk Zwietracht zu säen, einstimmig angenommen.
Seine Einmischung in die innervolitischenBerbältnille unse¬
res Landes wurde als eine Unaeböriakeit bezeichnet. Der
acnialen Fübruna des deutschen Heeres, der Flotte und der
Luftverteidiyuna wie dem deutschen Volke für seine wackere
Haltuno iei alle Anerkennung ausmivrechen.

r. Mabcmühlcn (Dillkr.s. 28. Sept . Ueb erfahren.
Gestern morgen ereignete sich bei Abfabrt des Güterzuges
der Strecke Herborn—Westerburg auf hiesiger Station ein
Unglttcksfall. Bei der Abfahrt des Zuges ist die Hilfsschaff¬
nerin Emma Diebel aus Günderroth bet Niederwalgern
von der Bremse heruntergefallen und unter die Räder ge¬
kommen. Der Unglücklichen wurden beide Beine vollständig
abgefahren. Kurze Zeit darauf ist sie ihre» Verletzungen
erlegen.

Sport.
Der Treptower Jubilänms -Renntag war wegen des reg¬

nerischen Wetters nur schwach besucht. Auch der Jubiläums¬
preis selbst verunqlückte dadurch, daß Paw ke gleich zu Be¬
ginn durch Anfahren an die Rolle seines Schrittmachers
stürzte und bewußtlos liegen blieb. Später erholte sich
Pawke wieder, konnte aber nicht starten, sodaß Stellbrink
und Bauer allein fuhren. Bauer  batte in allen 3 Läufen
zuerst Anschluß und schlug alle Angriffe von Stellbcink ab,
der außerdem noch jm dritten Lauf durch Motorschädenaus¬
sichtslos zurückftel. In den Fliegerrennen zeigte Rütt
gute Form . Er gewann das Vorgabefahren und holte in
einem Verfolgungsrennen eine Treptower Fünfermannschaft
nach längerem Widerstand ein.

Der Fnßvall -Wettkampf Berlin gegen Mittcldentschland
in der Reichshauptstäoi brachte nach anfanas „erteiltem
Spiel bald eine Ueberlegenheit der Berliner Elf . die mit 8:l
(4:1) gewann. — Das vorangegange Cricket - Propa«
gandaspiel  zweier Berbandsmannschaftcn sah die Ber¬
liner B -Mannschaft mit 89 Läufen zu 41 Laufen siegreich.

Der Frieden im Berliner Fußballsport ist wicderhcrge-
stellt. da der außerordentliche Berbandstaa  die von der
Fünfcrkommission vorgeschlagene neue Klasieneinteilnng
wider Erwarten einstimmig angenommen  bat . Der von
62 Vereinen besuchte Bcrbandstag nahm im allgemeinen
einen ruhigen Verlauf . Alle Abänderungsvorschlägewurden
abgelehnt. Die neue Klasieneinteilüns siebt also eine Liga-
klasse und eine 1. Klasse zu je 18 Mannschaften und 6 Gau¬
abteilungen vor. Die Ligaklasse besteht aus den 10 alten Li-
gavrreinen , den 4 Kriegsmeistern der 1. Klasse und 4 wei¬
teren Mannschaften ber 1. Klalle, die die Ausscheidungs¬
spiele ergeben. Die 1. Klasse umfaßt den Nest der alten 1.
Klaffe, die 3 Meister der 2. Klasse und 5 weitere, durch Aus¬
scheidungsspiele fcstzustellendeMannschaften. Der Antrag,
die Berbandsspiele der Liga- und der 1. Klalle in einer Se¬
rie auszutragen , fand ebenfalls nicht die erforderliche Mehr¬
heit. Die Ausscheidungsspiele und Verbandsspiele beginnen
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am 30. September. Die Vorstandswahlen wurden auf nächa.
sten Freitag znrückgestellt.

vermischtes.
Die MichacliSgänse. Wie in Deutschland bei allen

Freunden eines guten Gänsebratens der Martinstag sich
besonderer Beliebtheit erfreut , so in England der Michaelis-
tag. Und zwar hat ihm dazu die Köniain Elisabeth ve»
Holsen. Sie speiste nämlich am 29. September 1888 auf dem
Schlosse des Sir Rcville Umfrcville bei Tilbura . Nament¬
lich mundete ihr der Gänsebraten, und sie forderte ein Glas
Burgunderwein , das sic auf den Untergang der spanischen
Armada leerte . In diesem Augenblick traf die Nachricht«in,
daß ihr Wunsch bereits 'erfüllt sei. „Ei", rief sie da, „gebt
mir noch ein Glas Burgunder , um so gute Gänse und so
gute Nachricht desto besser zu verdauen!" Jm nächsten Jahre
entiann sie sich dieses Vorfalles. Und so befahl sie für den
28. September wieder Gänsebraten aus den Tsick,. Seitdem
bedielt der Hof diesen Brauch bei. und auch in bas Volk
drang er ein. — Ob die Engländer dieses Jabr ihrer Mickia-
elisgans viel Geschmack abgewinncn werden? Michaelis!
Es klingt setzt so eiaen.

Paris wird enalisch. Von den Engländern in der fran¬
zösischen Hauptstadt aibt ber Pariser Berichterstatter der
„Neuen Züricher Zeituna " folaende anschauliche Schilderung:
„Der Pariser kann nicht mehr die Straße überschreiten, ohne
Haß anaelsächsische Akzente an sein Obr tönen: es wimmelt
von enaljschen. schottischen, kanadischen, australischen, ame¬
rikanischen Soldaten , die bald in vermischten Gruvven. b>ald
mit lustigen Mädchen am Arm dem Boulevard das Gevräae
geben. Jene kühle Reserviertheit der ersten englischen Gäste,
die ein Charakteristikum der Ralle schien. hat länast einer
Art „Parisianißmus " Platz gemacht. »n>d Tommv siililt llch
heute im Fauboura Montmartre heimisch wie in Piccadilln.
Vollends die Amerikaner benützen jede Geleaenheit. sich an-
zufrennden und in französischen Svrachkünsten zu üben.
Interessant für den Chronisten ist auch zu beobachten, wie
der englisch-amerikanische Einfluß das Variete , die „Mnllc-
Hall". die bisher nur dem Namen nach enaliich war . eroberte.
£ht den Folies -Beroeres . wo die Offiziere ihre Sehnsucht
nach „Bliahin " zu veraesien suche»., wird zu vier Fünfteln
enalisch qesungcn. und der Esprit des Revuendichters mußte
das Feld der arotesken Komik der enalisch-amerikaniickm
..Music-Hall" räumen. Den Höhepunkt bilden nicht mehr
die Balletts , sondern vie svortlichen Tournierc . die ffch
zwischen den professionellen Athleten und den „Amateurs"
aus dem Publikum abipielen : die Bühne, auf der einst das
Tut » und der Zehensrntzentanz regierten, erdröhnt beute
unter dem wuchtigen Schritt schottischer Hochländer untd
amerikanischer Cowboys."

Volkswirtschaft.
Zeichnungen ans die 7. Kriegsanleihe.

Landesversicherungsanstalt Brandenburg 10 Mill . Mark.
Sparkasse der Stäot Berlin -WilmerSdorf 3K Mill . M
Sparkaffe in Forst i . L. 8 Millionen Mark
L. Poffchl & Co nt. b. H. in Lübeck2V?  Mill . Mark.
Motorenfabrik Oberursel Akt.- Ges. 2 Mill. Mark.
Sparkasse in Erfurt 12 Mill. Mark.
Sparkasse in Wermelskirchen2% Mill . Mark.
Gewerkschaft Lothringen in Essen3 Mill- Mark.
Elektrotechnische Fabrik in Rheydt 2 Mill . Mark.
Lederfabrik I . Mayer & Sohn in Offenbach a. Main.

VA  Millionen Mark.
Kreisiparkasse Jülich 3 Mill. Mark.
Kreissparkasse in Minden 3 Mill . Mark.
Sparkasse in Cleve 4 Mill . Mark.
Hasper Eisen- und Stahlwerk 2 Mill . Mark.
Stadt Hanau 114 Millionen Mark.
Oberschlesische Eisenindustrie Akt-Ges. für Bergbau und

Hüttenbetricb in Gleiwitz 2 Mill. Mark.

Berliner Börsenbericht vom 28. September. Der freie
Eifektenverkehr war etwas lebhafter. In der Sauvtiache
wurde bas Geschäft der Montan- und Rüstunaswerte bevor¬
zugt, während Friedenswerte weiter abbröckclien. Das Ge¬
schäft hielt sich in engc'n Grenzen. Am Anleihemarkt waren
sämtliche deutschen Fonds fest unE bölicr. TLaliches Geld
etwa 3A  Prozent . Ultimogeld etwa 4% Prozent . Privat-
diskont 4% Prozent und darunter.

Frankkurter Börsenbericht vom 23. September. Ter
Börsenverkehr gestaltete sich heute reckt lebhaft und die Ten¬
denz war fest, namentlich für die meisten Rüstunas - und
Krieaswcrte. Daacacn aaben Fricdcnswerte sowie Kolonial-
und Schiffahriswertc etwas nach. Bon Montanpavieren
waren Karo bevorzugt. Höher nmaesetzt wurden Daimler
und Benz. Für die Festigkeit der Aktien der deutschen Baf¬
fen- und Montanfabriken wurden einstweilen unbestätigte
Gerüchte angeführt, wonach eine Kavitalserhöbuna von 1:2
unmittelbar bevorstche und die neuen Aktien zu unaeiälir
107 Prozent bcrauskommcn. Heimische Fonds waren be-
bauvtet.. ,

Ans dem Berwaltnngsbericht der Knappschasis-Bcrufs,
genoffcuschaft. Die rc-ie Beschäftigung im deutschen Bergbau
während des Krieges kommt auch im 32. Berwaltungsbericht
der Knappschasts-Berufsgenosienschaft für das Jahr 1916 zum
Ausdruck. Die Zahl der versickerten Personen war natur¬
gemäß im Berichtsjahr mit 703614 wesentlich niedriger wie
im letzten Friedensjahr 1913. in dem sie 918805 betrug, sie
bat sich aber gegen bas Vorjahr , in dem sie sich nur auf
664 812 stellte, um 33 802 oder um 5,8 Proz . erhöht. Eine
verhältnismäßig viel bedeutendere Steigerung erfuhr die
Lohnsumme, die sich von 1119 Millionen Mark im Jabre
1915 auf 1368 Millionen Mark im Jahre 1916. also um 248
Millionen Mark oder 22 Proz . hob. Die Zahl aller zur ?ln-
mcköuug gekommenen Unfälle belief sich im Vvciahre auf
98384, im Berichtsjahr auf 96661, also 1678 weniger : da¬
gegen stieg die Zahl der entschädigungspflichtigcnUnfälle
von 10 374 im Jahre 1918 aus 11 639 im Jahre 1916. Die
von dcn B̂ergmcrksbetrieben aufznbringende Umlage betrug
rund 35A  Millionen Mark , davon erhielten die verletzten
Bergleute und deren Hinterbliebene S1V2 Millionen Mack.
Auf die bis Ende 1916 aufgelegten 8 Kriegsanleihen hat die
Knappschafts-Berufsgenossenschaft 36 Millionen Mark ge¬
zeichnet. Dem Grubenrettungswescn ist, soweit der Kriegs¬
zustand es gestattete, auch im Berichtsjahre die erforderliche
Aufmerksamkeit zugewendet.

Walstrstand am 28. September. Hüninae« 1-62. Kehl 2.62.
Mainz 98, Bingen 1,79, Rheinaau 2.24. Koblenz 2,10. Köln
1.92: Konstanz 3,76.

Echrtftleilung: Bernhard 8.
Beralttioottltch für deutsche und auswärttge Politik: B . 9 : 0 t &uä ;
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B. 2 . E t I e n b e 1 g e r ; für Stadt - und oandnachrtchlcn, Lerich, uni»
Sport : C. Dtetzesi i«r die Auzclgcn: i. B . I . Baß l er ; samlltch l»
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Ausgabe 1896 ä 4 %.
Zahlbar mit 103 X-

Serie  X.
ä lOOO A 19 23 28 37 Ul 147

,160 163 228 242 260 269 287 301 3(3

13006 056 111 126 142 162 209 233
242 278 324 340 369 370 375 380

388 387 389 44» 463 465 480 486 610
681 612 618 638 680 683 706 738
844 872 889 920 949 964 982 990
14064 094 110 164 166 181 268

276 287 314 330 379 416 419 424
452 461 607 622 669 673 681 600 606

712 787 881 940 966 986.
Ausgabe 1898 ä 4%

Zahlbar mit 103%.
älOOÜA 15021 027 031 042 068

109 116 ISO 140 213 236 270 282
2 342 386 421 423 439 440 442

485 666 687 696 611 642 661 741
761 765 769 794 807 823 863 898
967 16032 061 058 081 086 186
236 249 285 301 308 327 344 366

383 444 450 456 464 613 642 647 684
710 714 761 805 809 873 912 936
966 969 977 986 991 17022 026
060 154 172 174 202 209 221 222

224 264 308 316 317 364 396 467 471
472 475 490 627 65» 682 583 617 666
686 702 704 749 764 76g 808 863 924
961 976 1 8030 040 082 123 249 266
292 340 378 414 619 626 662 620 646
861 674 704 721 760 761 762 811 830
866 865 906 962 964 981 18028 058
060 162 168 184 186 203 246 376 392
639 688 694 604 683 702 706 729 776
786 806 816 864 907 912 916 966.

Ausgabe 1900 a 4V$ %.
ä lOOO A 63 146 217 236 293

298 299 377 380 381 382 661 686 606
626 627 727 777 778 862

1007 020 029 063 064 066 066 057 068
069 064 183 337 362 407 416 471 488
490 632 676 687 589 640 649 666 683
696 717 786 841 847 849 863 878 963
969 962 963 888 990 8009 012 013 014
016 016 019 021 057 084 »87 090 154
160 178 184 268 266 283 330 351 404
447 480 499 638 646 561 665 668 672
676 678 598 846 660 676 794 818 841
869 896 966 963 991 8033 »68 069 118
123 176 199 202 206 236 276 276 278
288 292 293 297 316 366 620 633 666
675 676 693 696 760 799 859 869 876
977 4003 005 079 099 106 117 127 139
143 148 174 197 296 324 627 662 663
692 604 672 689 703 713 734 769 826
844 862 863 866 910 960 966 987 988
989 999 5014 082 203 208 209 226 438
447 449 486 683 626 631 641 716 806
810 829 840 920 6227 268 307 324 363

427 AM 486 688 660 616 630 686 6(8 374 3753^3 3.̂ 5 410 411 417 420 430

669
: 8(5

287
606
915

608
922

,029

658 672 718 726 766 801 812 8(6 986
896 942 989 1021 074 103 120 127 173
193 244 263 280 311 319 352 393 448
474 484 491 621 629 641 647 677 606
607 630 711 807 809 866 896 906 918
*007 009 028 038 043 046 048 050 078
108 131 184 172 177 181 201 203 236
2*7 269 278 292 308 342 3(3 376
389 496.

Lit . L  ä 500 A 7522 665 670
697 616 638 648 676 680 684 688 750
.760 771 772 776 810 904 956 990 8061
076 122 134 139 173 180 183 185 196
219 814 329 344 409 426 467 472 479
493 495 632 638 680 662 668 720 728
786 791 808 863 865 868 »017 049 064
088 141 147 199 243 268 280 296 3,7
348 366 377 396 402 430 502 619 6(6
649 678 682 628 648 660 664 668
691 696 706 761 792 813 814 844
667 873 916 939 968.

Lit . B. a SOOA 7620 621 666 67
690 697 616 626 632 637 644 646 68
690 733 736 741 790 819 843 903 96
964 986 « 024 034 072 086 088 106 Ul
117 118 144 148 164 192 206 286 291
314 326 330 »4l 349 392 401 406
635 696 600 610 616 624 626 663 681
786 791 804 820 823 839 849 884 ‘
906 910 963 968 9144 148 241 246
S09 846 3ö8 428 430 444 469 491
687 617 662 706 731 821 848 876
934 963 979 991.

Seriell.
k lOOO x *622 626 639 579

664 669 672 736 811 819 883 900
936 973 984 988 3004 016 018 024
095 141 166 194 210 213 286 330 391
399 422 426 436 448 644 677 660 6öl
652 670 672 70l 766 769 771 776 793
891 906 969 986 4001 046 064 120 124
339 209 239 276 820 328 330 372 883
403 464 466 470 614 619 624 561 671
693 696 620 624 626 668 677 726 7z0
736 771 786 787 S06 808 844 862
910 982.
| Lit . A. A 500 A 10044 064 071
«76 090 093 137 162 190 211213 214
340 349 412 426 434 447 468 601 650
1657 677 697 6ll 642 762 766 760 773
370 876 881 901 916 947 964 987
fU006 048 068 083 118 164 174 269
333 338 368 382 426 446 466 634 640
673 687 688 649 669 667 706 710 731
736 765 769 772 802 819 836 908 916
SSI 969 981 1*006 023 036 038 066
061 088 106 111 161 174 ISO 227 249
273 348 364 376 388 472 477 499.

Lit . B. a 500 A 10004 019 028
031 080 083 086 099 109 147 166
224 263 270 283 286 309 320 336 361
424 442 499 603 648 658671582 684
696 619 626 633 643 701 771 779 807
818 827 866 884 941 974 975 11046
089 116 131 164 172 226 236 24« 265
272 29» 329 342 360 403 414 423 (60
466 638 608 628 673 726773 807 886
936 941 960 972 1 *076 082 083 09O
126 166 214216 243 264 286 346 363
364 336 400 425 480 492 499.

Serie 1X1.
k 1000 X 6093 102 107 143 150

198 207 211 291 314 370 376 396 (06
416 426 430 467 614 619 626 678 7l)6
726 769 800 829 839 868 876 908 »80
«026 030 063 077 090 112 117 139 1(9
241 327 361 353 371 376 396 408 (63
493 606 614 616 624 664 661 677 681
687 720 727 742 766 802 814 854 881
892 904 918 966 970 973 993 7004 020
026 047 063 064 067 073 108 ISO 162
469 228 245 249 261 260 271 331 361
366 390.

Lit A. a 500 a 1*509 526 614
621 646 658 692 726 729 764 793 852
874 912 947 997 13008 018 069 079
093 099 119 124 161 172 187 218 227
233 248 268 283 300 302 310 338 369
387 389 404 449 463 604 518 563 668
742 746 790 796 808 820 844 8«6 928
968 968 987 14021 067 087 114 129
172 1812(>7 246 268 269 27o 298 361
395 414 421 426 626 633 669 67g 683
620 660 669 704 726 732 742 781 810
860 890 898 936 941 976 998.

Lit . B. a 600 A 1 *541 646 5(7
660 667 681 605 617 662 810 812 816
826 835 844 862 863 904 937 976 991

—400 185696 —600 186411 - 416
631—635 641—646 187446 - 460 711
—716 1 89236 - 240 190131 - 136
19 *246—260 331—336 193131 - 135
194796 —800 196836 - 840 199671
—576 *00631 - 635 *01111 - 116
*0 *031—036 241—245 761- 766
*07631 —635 766—770 *08481 - 486
809216 —220 336—340 * 10366—370
476—480 S11461 —465 681- 686
ä 500 Pr ._

4 ) Cöthen -Bernburger
Eisenbahn , Aktien.

Verlosung am 2. Juli 1917.
Zahlbar am 1. Januar 1918.

*772 —778 781 782 784 785 787
790 800—802 808 811 812 814- 816
818 820 822—827 834 836 8.38 839
842 844—846 848 860 852 866 869 860
862 864 870 871 873 8746100 Taler.

69169( 706 801 828 829 831 848 964
966 968 969 7016 086 164 210 212 213
295 428 624 643 576 610 618 760 837
863 866 921 943 8006 012 032 067 246
370 898 406 463 62L 661 514 592 697
600 615 626 774 815 843 8(5 924 9010
096 097 100 116 184 227 236 262 419
423 433 463 473 481 493 496 496 497
626 632 653 678 686 652 664 666 663
664 665 666 670 746 839 862 898
9»0 922.

2) Augsburger 7 FI.-L. V. 1864,
ll)6.Pramieuzichunga . l .Septbr .1917

Zahlbar sofort.
Am1.August 1917 gezog . Serien

78 135 294 485 543 635 784
»43 104» 1180 1413 1580 181
1866 2096 * 098.

Prämien:
Serie 78 Nr . 6 (70) 47 69 (100),

135 36 67 82 (70). *94 16 (600) 26
(100) 47, 485 16 25, 54 » 82 (100.
94 100 (70), » 35 3 6 17 (70) 36 (70)
49 (70) 82, 784 12 (200) 28 37 60
»43 14 (70), 1049 46 66, 1180
30 33 64, 1418 47 66 63 (200) 64
(IVO), 1580 49 (200) 84 97. 1811
(70) 26 (70) 66 (600) 61 (30 60 ), 186«
10 38 86 1»0 , 2096 1 26 (100) 33
(600) 41 60 (70) 63 68 59 70 76 93.
4098 43 (200) 45 (200) 64.

DieN ummern,welchen keinBetra g
in 0 beigefügt ist , sind mit 36 Fl.
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Km . mit 12 Fl. gezogen

5) Erste
Donau-Dampfschiffahrts -Ges.,

4 °/o Anleihe von 1886.
30 . Verlosung am 2. Juli 1917.

Zahlbar am I. Oktober 1917.
Serie 62 71 77 106 161 177 186 262

265 316 316 437 490 650 583 612 625
667 675 736 760 871 888 937 1059 087
183 194 236 286 334 349 351 423 427
453 674 669 728 739 787 881 907 933.
Jede derselben enthält 26 Nummern
ä 400 X __

6) Erzherzog Albrscbt -Babn
4°/0 Staats - Schuldverschr.

von 1893.
24 . Verlosung am 2. Juli 1917.

Zahlbar am 2. Januar 1918.
Serie 362 399 zu je5 Schuld versehe

ä lOOO Fl.
Serie 417 478 638 zu je 60 Schuld¬

verschr . ä 100 Fl.

7) Galizische Karl Ludwig-
Bahn, 4°/0 Silber -Prioritäts-
Schuldverschr .Emission189Q
Vom Staate zur Selbstzahlung

übernommen.
28 . Verlosung am 2. Juli 1917.

Zahlbar am 1. Januar 1918.
Serie 43 224 245 394 663 620 811

864 916 1003 020 076 395 398 614 668
564 668 661 686 616 623 624 643 682 .628 702 764 777 981 ZU je1 Stück Schuldverschr . ä 5000 Fl.

6 Stück ä 1000 Fl ., 10 Stück ä300Fl.
und 10 Stück ä 100 Fl.

Serie .* 132 216 267 438 455 477
560 763 3181 337 360 377 455 654
4020 059 064 139 319 356 434 709 788
823 947 zu je 11 Stück Schuld versehe
ä lOOO Fl ., 10 Stück ä »00 Fl. und
10 Stück ä 100 Fl.

3) Bulgarische 5°/0 steuerfr,
Staats -Gold-Anleihe von 1902

Bulgarische Tabak -Anleihe
29. Verlosung am 13. August 1917

Zahlbar am 14 September 1917.
(91- 496 1371- 376 4211- 216« 776

-780 7026- 030 311—316 8641—646
686—690 10461—466 1 *636—640
13181- 186 721—726 1 4281—286
15261—265 19111—116 696—700
*0016- 020 81701 - 706 * 2328—330
25786- 790 27086—090 666—660
*8691- 696 29106—110 446—450
80661- 666 31641—646 866—870
3*036- 040 34796 - 800 35231 —236
39626—630 676—680 4 1441—446
4*326- 330 821—826 4 5791—796
48106- 110 47216—220 316—320 896
-900 51966—970 53976—980 55341
-346 691- 696 56676—680 851—866
981—986 59166- 170 706—710 609

980 991- 996 61631—636 816—820
6*201—205 696—700 « »538—640
64371- 376 « 5161- 166 70336—340
71646- 660 78161—166 166- 170 631
-636 74076—080 76661—666 621—
625 77266- 270 78586 - 690 79 368—
370 476—480 496- 600 80601—606
696—600 81631- 636 88086 —090 441
-446 886- 890 83486 - 490 84161
165 85576- 680 87286 - 290 88716—
720 841—846« 0201- 206 » 8046—060
94561—666 9 5281—285 » 7816—820
99236—240 100016—020 136—140
591—596 101691—696 106031 —036
186—190 107941—9( 6 108281 —286
110161—166 971—975 118691 —596
766—770 115971—976 110381 —386
776—780 117271—276 119046 —060
366—360 796—800 1*0281—285 961
-966 1* *756—760 816—820 133986
-990 1* 4331—336 671—676 135661
-666 1*8876- 880 1S »771—776
131316—320 676—580 13 *931—936
133 766—760 781—786 786—790 901
-906 134921—926 135291 —296 726
-730 841- 846 187096 - 100 139881
-886 140406—410 766- 770 144286
-290 146786—790 791- 796 147366
-360 516- 620 961—965 150301—
306 846—350 151216—220 151338—
340 611—616 761—766 15 0691—596
458006- 010 406- 410 646—550
180606- 670 16 1831—836 161836—
840 168161—165 911—916 167366-
370 766- 770 170051 —065 17 1331

336 174076- 080 396- 400 716—
720 176966—970 179096 —100 726

8) Halberstadt -Biankenburger
Eisenb .- Ges., Schuldverschr.

Verlosung am 29. Juni  1917.
Zahlbar am 1. Oktober 1917.
31/ 2% Anleihe von 1881.

ä SOI) JH. 35 86 16» 191 195 253
399 699 608 630 698 749 805 978 990
993 1072 111 131 327 397 448 610 680
679 767 902 944 968 *016 128 133 340
353 359 386 426 464 476 490 630 69
707 850 964 3048 053 158 191 198 260
366 414 502 682 705 780 792 809 906.

500 X  4079 167 173 259 447
502 691 598 677 703 728 809 816 819
836 840 916 6006 116 265 323 356 371
491 656 739 779 805 849 853 854 897
6008 126 169 478 609 623 685 927

Anleihe von 1895.
ä lOOO X  82 367 397 456.
ä, 500 X  713 717 718 719 783

>809 1037 067 114.
Sy2% Anleihe von 1903.

ä 500 X  460 496 680 888 1031
037 168 210 248 664 566 715 2303 334
402 427 661 600 626 3044 130 176 262
328 334 608 609 736.

3y, % Anleihe von 190«.
ä IOÖO X  86 367 386 667 718 826.
ä 500 X  163 4 734 2359 766 783

814 837 926 3170 3S9 462.
4%  Anleihe von 1906.

ä 1009 JL  1351.
ä 500 X  3601 846 859 4177 178

206 208 232 362.

10, *5647 8 22 (160), *6408 9 12.
*803 * 20(200), *8*53 6, * 8448 20
(160), 8090 8 8 (150), 33 17 7 6.

DieNummorn,welchen keinBetrag
in () beigefügt ist , sind mit 125 Fr.
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn. mit 100 Fr . gezogen

329318 330048 330176 330357 (200) 80201- 300 46101- 200 59601- 60t
330856 330993 332435 332488 333088 73601- 700 81301- 400 88301—
334066 334469 334483 335318 335755 89000 98401— 600 ^ 08201 — 300
335848 335915 337995 338899 339336 11*001—100 14*701- 800 147301-
339591 330965 340281 340605 341343 14800» 189101—2»» 183101- 200

12) Madrider3°/0 lOOFr.-Lose
von 1868.

108. Verlosung am 1. Juli 1917.
Zahlbar am 2. Januar 1918.

(Ohne Gewähr.)
Die Nummern, welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
100 Fr. gezogen.

316 504 677 1670 1926 2080 2333
2647 2794 3028 5373 5380 5451 5940
6471 6860 8162 8227 9503 10132
10329 10379 10890 11066 11953
12307 12759 13653 13794 14281
15315 15548 15938 16277 16383
16648 16792(300) 17609 17837 17927
18106 18401 18467 19314 19355
19575 19577 20734 21183 21304
21332 21629 22151 22518 22604
23514 23962 24518 24533 24862
249.45 25810 25878 26109 26432
27317 28363 29231 30229 30311
31769 31980 32509 33333 33781
34416 34464 34835 35265 35567
35810 (20.900) 35822 (200 ) 35865
36120 36487 39665 39807 42883
43492 43847 44696 44801 45364

341707 342062 342790 345040 345535
345930 346149 346463 346893 317105
347948 348567 349111 349139 350732
350906 351194 351391 351956 352051
352545 352626 353074 353691 353793,
354100 (300 ) 364925 355057 355154

2 13601— 700
22 *601— 700
ä 500 Fr.

21890t — 219000
231912 —235000

45810 46073 46146 (200) 47013 47173
48417
51044
54390
56577
58033
59627
61077
62300
65340
674(8
68763
69855

4872
51355
55008
56612
58116
59648
61341
62403
66244
67493
68929
70205

50270
51379
55213
56655
59002
60311
61549
62533
66766
68163
69173
70442

50521
51939
55568
56657
59107
60496
61968
63518
67059
68564
69316
70837

50988
52764
56079
57691
59610
60789
62296
63730
67342
68752
69358
71173

355531 358315 359445 361069 362273
362770 364901 305759 366025 366173
367157 367198 367420 368018 368723
3C9766 (300 ) 309862 370245 370520
372051 372300 372570 372958 373265
373556 373883 374448 376306 376519
376923 378188 378431 378482 378787
378846 3792.54 379457 380725 380747
380850 381837 382312 382348 382677
384532 385875 386341 386647 387121
(500) 387867 388119 388502 388907
389438 389817 390770 391027 302404
393070 393420 393683 394068 394378:
394816 395686 395764 396159 398155
398230 398647 399162 399482 401198
401474 401553 401968 403174 404226
405028 406229 406781 407656 (200)
408165 408209 409380 409606 400692
410201 410.505 410749 411265 413009
413856 413893 413903 413962 414232
414350 414370 415467 415476 416545
416589 416927 4180S9 418150 418255
(200 ) 420240 420402 421021 421178
421262 421437 421666 421790 421978
(500 ) 422092 422521 424001 424554
424856.

71321 72304 73053 73310 73376 (200)

17) Ottomanische steuerfreie
4%Consolidations-Anl.v. 1890.
65. Verlosung am 1/14. August 1917.
Zahlbar am 1/14. September 1917.

1361—400 601—55» 6801—860 95)
—700016851- 900 17101- 160 *8361
—(00 30101—160 401—450 3* 401—
460 36501—360 36401—460 38301—
.360 42761- 800 44161—200 47401—
460 60961—61000 201—260 54601—
660 651—700(15361—400 70401- 450
71301—350 72051—100 81301—350
«0761—800 101901—960 104961—
105000 106701—760 109861—900
111361- 400 116101—160 1*2051
—100 1*9661—600 130261—300
IS 1401—450 136651—600 1 40051
—100 761- 80» 146101- 150 651—
700 149861— 900 1 51101 — 16C
153401—460 158701—769 161801
—850 16*451- 600 171401 -̂ 450
177461—600 183701—750 187561-
(100 188101 — 160 189201 — 260
190851—800 196661—600 198561
-600 203101—150 301—360 * 05101

160 *07651—700 * 12061—100
*14301—350 2* 1751—800 * 2*361
-400 601- 660 2S7061—U10.

-730 181276- 280 291—295 182396 14 (160). *453 » 4

9 ) Kaiser Ferdinands -Nord
bahn , 4 % Prior .-Anl. v. 1891.
Vom Staate zur Selbstzaliluu

übernommen.
26. Verlosung am 2. Juli 1917.
Zahlbar am 1. Oktober 1917.

Serie 30 174 271 313 339 392 454
(69 492 493 609 696 706 731, jede
Serie enthaltend Nr . 1 ä 5000 Fl.,
Nr . 2—14 ä 1000 Fi . und Nr . 15—24
ä 200 Fl. _

10) Kaiserin Elisabeth -Bahn,
4% Eisenbahn -Staats -Schuid-
verschreibungen von 1890,

27. Verlosung am 2. Juli 1917.
Zahlbar am 1. Januar 1918.

Serie 14 24 26 104 376 773 898 zu
je 1 Schuldverschr . ä 10 .000 Fi

Serie 1138 324 466 658 726 842
*021 064 zu je 2 Schuldverschr.
ä 5000 Fl.

Serie 2278 633 646 3485 582 811
zu je 10 Schuldverschr . a 1000 Fl

Serie 4061 zu 50 Schuldverschr
ä SOO Fl. _ _

II) Lütticher 2% 100 Fr .-Lose
von 1897.

96. Verlosung ara 20. Juli 1917.
Zahlbar am 1. September 1917.

Serien:
530 1048 1222 2094 3107 3627

109 » 5904 « 064 7006 86 75 » 06«
»75 * 10285 10683 12157 10 *70
16988 17757 17789 18057 19 *53
1026 » 19508195441970419712
19941 * 1 155 316 « ! 230 >3 83160
*3597 23709 2 1530 25188 35303
25647 259 *4 26406 * -,032 28235
2844 « 29230 30900 31303 3154»
3* 223 3 317 7 33355.

Prämien:
Serie *094 Nr. 2, 8 S75 10 21(200;

1028 5 21 25, 1H98Ö2 (200), 17757
20, 1778 9 22 (200), 1805 -7 10 26
10544 24 (10,000 ), 23160 21,*3597

(150) 18. *5505]

74400 75493 75501 769X0 77524
78738 79198 79864 80518 (300)
80519 80596 80682 80754 81OÖ0
81209 81246 81487 81784 82090
82684 82730 82980 83585 84589
85111 85116 85541 85981 86566
86888 (300)87042 88403 88431 88638
90028 90079 90196 92528 (200)
92558 93060 94084 «4321 94324
95159 95342 (200) 96026 (200 ) 96139
96528 96856 97151 (200 ) 97170
97582 97638 98338 (200) 98650 99316
99528 100209 100940 101238 101944
102067 103366 103889 103917 106045
106357 107088 107631 107841 108242
108678 109038 110006 110482 110731
110991 111371 112569 112776 (200)
113219 114736 114895 114943 115071
115814 116268 116336 116508 116664
117083 118031 118494 119266 119822
121581122716123433 123904 123905
124291124800 125863 125996 126142
126319(1000) 127876 128252 128539;
128894 129043 129137 129302 129403
130685 130893 131881 132619 132697
133235133266 133338 134317 135004
135196136087 137203 137431 137505
137656 137875 (200 ) 137898 138613
139030139201 139514 139519 139576
139814140403 141558 141578 1( 1841
(500) 143311 144516 144910 146201
146250 146654 146877 148715 148721
150615150719150758 151981 152548
152792153024 156986 157226 157249
157439 157918 157974 157985 158697
159681100556 161078 161643 161928
162292 162322 162677 (200 ) 162814
1628561(53031 103208 163592 163621
165288 165821 166197. 166430 (1Ö00)
166482 (300) 167476 168119 168284!
168906171064 171368 172702 175043
175157175316 175476 175601 175727
175908176026 176344 176510 176552
176651176923 177534 177822 178687:
178911 180022 180395 182736 183738
184162 (500) 184407 184697 184885
185446 186511 188763 188786 188908
189436 190417 190881 (300 ) 191889
192439 192606 192735 192792 193763
194399 194524 195398 195584 196333
198281 199397 199937 201347 201500
201607 201655 202048 202858 203460
203727 203876 (300) 204659 206439
207182 207330 207648 207834
208231 209027 209293 211146 211190
211196 211279 212093 213365 213845
214053214167 214193 216480 218118
218170218358 218362 219002 220205
220601221032 221076 221824 222219
222719 222924 223127 225237 225353
225364 225892 226624 226986 227315
227472 227509 228007 228224 228980
229209 229532 229548 229045 229813
231543 231907 231941 (200 ) 232808'
232852 233239 233292 233343 23449"
235646 235758 236489 236586 236636
237662238029 238188 238420 238634
239095 239575 239621 239741 239990
240005 240119 240533 241424 241538
242717 242995 243624 243953 244059
244721 245732 245866 <200 , 246139
246313 246763 247396 248217 248944
249748 249905 ,200) 250510 250813
251173 251781 252004 25268» (200)
252716 253669 255822 255842 256505
256699 256868 258409 258500 259682
260219 260454 260989 261955 262642
263442 263640 263794 264253 264670
264750 264766 265170 265384 266917
267649 268059 268522 268992 269576
<1000, 270958 270966 271251 271277
271900 272305 272817 272896 273133
274206 (200) 274608 276792 277001
277162 278060 (300) 278801 278985
279805 279842 280428 281336 281722
282432 282575 283737 284413 (500)
284451 284569 284798 285517
285562285954 286790 286899 287277
288550 290011 290035 290643 291473
291758 291868 292196 292506 292947
293037 293604 294406 295932 296520
296654 297399 297503 297561 297847
298074 298565 298793 298904 299043
299546 299607 299842 300181 30121
302143 302286 302577 303( 50 303860
304192 304373 305037 305305 306493
305552 306215 306964 307984 308607
308676 308964 309386 310996 311042
311212 311910 312232 312329 313045
313447 313576 (200 ) 314808 315122
315213 315538 315646 315672 317008
317789 317804 318153 318497 318733
(200) 319585 319695 319733 320083
320599 322459 322769 (300 ) 324028
325031 325521 325835 326239 326481
328823 327132 327617 328405 328730

13) Neapeler
Prämienschsine vnn 1881.
37 . Verlosung am 2. Juli 1917.

Zahlbar am 1. August 1917.
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mil
50 Lire gezogen.

65 *078 086 218 3127 400 (100)
4279 6294 663 (600) 812 845 (1000)
883 6018 647 628 637 685 7063 8042
230 396 (100) 638 (100,0001 9367
962 11312 13477 14248 15012 264
16266 936 17626 18333 914 20367
962 984 2 1063 993 *2058 *4071 490
(500) 815 27177 233 696 881 (100)
960 28414 611 671 29512 832»1072
142 318 3 2636 962 83927 898 3543(1
36627 548 678 38996 39172 210 937
40381 4* 544 971 (1000) 43088 846
45825 47068 48820 48 .727 50424
673 61664 52344 53165 54195 718
910 57132 58462 846 f100) 59872
«0765 827 970 61028 (100) 231 62885
«3231 423 « 4067 077 092 579 599
917 « 5666 692 (tOO) 833 6 6677 67044
181 198 643 « 8326 «» 610 612 70061
118 260 71948 (100) 72068 618 73062
148 342 7 4014 348 412 (1001 75616
76799 78047 79110 638 962 80097
319 81966 84027 466 85422 86069
334 869 932 87473 88372 89485
9 1081 276 9 2612 661 »8044 112 663
814 947 9 4082 142 930 »7696 100048
096 101436 (100) 103833 861 104077
924 964 105064 (100) 074 265 954
106610 107074 971 109C45 110038
090 626 111625 623.

(Berichtigen g)
Laut nachträglicher Berichtigung

der offiziellen Liste ist in der
36. Verlosung vom 1. Juli 1916 die 744
Nr. 53084 als noch gezogen hin¬
zuzufügen . _

14) Qesterreichisch-
Ungarisciie ( Franz.) Staats-
Eisenbahn , 3°/0 Prioritäts -Obl.
(altes Netz) Emission l - X.
Vom Staate zur Selbstzalilang

übernommen.
60. Verlosung am 3. August 1917.

Zahlbar am 1. September 1917.
201- 300 OfiOl—100 19201—266

32401—600 59901- 00000 63001
ICO 64101—200 69101—200 70601
-700 1 45201 - 300 147301—40o
16 6501 — 600 167901 — 16800(1
16 9401—600 1 73001—100 1 75801
-900 1 90601—600 219601—700
*51101 —200 268601 - 600 2 94701
-800 301001 —100 3 05001—100
S1 4601—638 8 24801—900 351601
-70 » 870001 —100 883901 —93
38H601—600 4 12201- 300 4 1320)
—300 4 38401—600 430850 —900
45 6601—700 4 73801- 900 4 95901
—496000 505301—400 517301—
400 5 21)401— 600 5 37101 — 188
55 2001—100 585910 —586000 402
—600 5 04901 —996 608301 —400
814401 —416 « 33001—100 901—
684000 643901 —644000 646897—
900 660601 — 600 691201 — 300
708001 — 100 718901 - 719000
737601 —700 7 45601—622 752601

700 7 58001—100 762601—700
76 5084—100 771614 —647 7 82001
-100 8 10701—800 824001 —100
828201 — 300 844901 - 84500(
88 5201—267 897101—200 »26001

100 928401 —600 980201 —300
94 6201—300 9 50301—400 » 57201
—300 » « 2001—100 1012801 —900
1024401 — 600 1046001 — 100
1048901 —1048000 1074006 —08'
11 11401—600 ä 500 Fr.

15) Oesterreichische Aligem.
3od .-Cred .-Anstalt , 3%Präm .-
Schuidverschr . I. Emiss. 1380.
167. Verlosung am 16. August 1817.

Zahlbar am 1. Dezember 1917,
(Prämien mit Abzug .)

Die mit * bezeichneten Nummern
betreffen Gewinstscheine.

Amortlsatlonszlehnng:
Serie 181 284 385 451 765 832

1166 1421 1447 153 » 1626 1858
2052 * 126 2314 2363 *508 264«
2752 3018 3283 3285 3323 3614
3811 3050 Nr . 1—100 ä 200 Kr

Priimlenzielmng:
Serie 752 Nr . 16 (4000), *1180

71 (2»00). *1913 96 (2000), 3520 16
90,000 Kr .).

16) Oesterreichische
Siidbahn -Gesellschaft,

5% Prioritäts -Obl. Serie B
48. Verlosung am 2. Juli 1917.

Zahlbar am 2. Januar 1918.
11901—12000 401—50019201—300

18) Russischer Gegenseitiger
ßoden-Credit-Verein,

5°/0 Metall - Pfandbriefe.
Verlosung am 1/14- Mai 1917.

Zahlbar am 1/14. Juli 1917.
1. Serie . 30428 476 480 621 622

888 984—987 35689 666- 673 89849
860 856 996 997 40001 013 014 OfÜ
177 44438 439 441- 448 51663- 666
672 75779—788 82892 893 S18 988
88003 016 017 023 346 367.

2. herie . 101065 066 068—071 140
141 207 426 104406- 415 117168 171
173 211 220- 222 238254 271 108 988

5 169007 145 154 155 168—170 194
174287 240- 246 185060- 063 092
272 422 430 464 466 1 87393.

3. Serie . *09801 820 822 2 10008
019 372 396 425 488 516 *88885 940
28313» 132 240 298 302 303 306 315
286376 892 421 423—425 *88382—
384 413 414 417 418 639- 541 *89390
-893 408 428—432 298160 166 184
186 187 205.

4. Serie . » 44863 864 932 954
345108 114 308 309 426 427 368286
-287 368 373—376 427—429 »77871
-877 378072 153 16» 763 764 809
810 835 836 838 866 913 918 39 *763
771—773 812 818 820 884 886 383011
139 570 571.

5. Serie . 401878 - 880 896 952 976
977 982 402403 532 437744—746 779
784 785 815 488678—580 691—697
14*404- 408 48* 107 108 117—121
408666- 668 832 847 499238 239 291.

6. Serie . 53 8697—700 827 828 896
897 533002 547246—248 289 293
337 339- 347 56 *024—033 569641
644 671—578 588694 695 732 733

746 762 770 902 BÖ6832—841.
7. Serie . 623924 6 *8676—580 601

-605 038032 083 096—098 147 148
160 184 lf-5 «53373 541- 544 686 876
896 900—902 924 982—987654192 193
05 7433- 442 670841- 850 678940
«83376 416 416 565 661—664 725
737 «» 8609 610.

8. Serie . 708881—885 737767
786 787 832 833 7 54962 755002 006
»63—066 136- 138 769851 853 904
998 7 76033—038 783939 783003
004 007.

9. Serie . 801274 - 283 841141-
144 841866- 870 872 873 861927
863782- 791 886290 469 470 489
604 606 613 614 679 734 895314 —316.

10. Serie. 943222 - 231 961237
238 240—246 » 73963—972 975834
335 867 976003—005 062 118—120
»78241- 260 »79206—216» 83557—
664 » 86130 131 »9*868- 867.

11. Serie . 1025197 —206 1037043
-060 133 134 1042709 - 711 732 733
832 866 911—913 1056118 —120 143
—149 1076244—263 1084302 —304
1090663 749 760 766—768 776 783
-786 1082296 297 299 304 306 361
362 424 1097814 315 372 373 382
388 893 394 398 400.

12. Serie. 110 1262- 270 273
1108171 — 180 111 *347 — 355
11**325—529 11 *8615 616 621 719
—725 113*789 766- 778 1186538—
540 621- 627 1148884 885 889 896
972—977 1170533 - 637 573 582 583
827 630 1187903 921—924 940 982

13. Serie. 1*04406- 410 412 413
415- 417 1807435 - 441 12 18504—
613 12 *0130- 139 12 * 7246—250 324
441—444 1*45296- 300 311 388 701
883 887 1370813 - 82» 1271037 040
1288194 195 1286083 —092.

19) Venezolanische
3% Schuld von 1905.

Bekanntmachung vom 6. Sept . 1917,
Die Direction der Disconto -Ge-

sellschaft in Berlin fordert hiermit
zur Einreichung von Submissions¬
angeboten (Tenders ) zur Bewirkung
der 24. Tilgung der obigen Anleihe
gemäß den Bestimmungen des Ver¬
trages vom 7. Juni 1906 auf.  Ange¬
bote sind in einem verschlossenen
Umschlag mit der Aufschrift »Sub¬
missionsangebot Diplomatische 3%
Schuld der Vereinigten Staaten von
Venezuela Emission von 1906 an die
Direction der Diseonto -Gesellschaft
Berlin * spätestens am Montag, den
*4. September1917, Mittags 1* Ubr,
bei der Direction der Disconto -Ge-
sellschaft in Berlin und der Nord¬
deutschen Bank in Hamburg ein¬
zureichen . Angebote sind franco
Stückzinsen in Piund Sterling und
in Piozenten zu machen . Die an¬
gebotenen Obligationen müssen mil
Zinssciieinen per 1. Januar 1918 ff.
versehen sein und den deutschen
Reichst tewpei tragen . Das Pfund
Sterling wird zum festen Kurse von
20.45 X umgerechnet.



Mittwoch, 26. September 1917 Wiesbadener Zeitirrig Morgen-Ausgabe Seite 5

'k ^niiiWikMsrkl̂ H

zwei llüükWMWr

I

m

I

i

Stall . Scbnvpen. zur Ge¬
flügel- pp. Zucht, f. Kriegs-
Jnval . od. Dame sehr ge¬
eignet —und sicherste Kavi-
talawaae —inmitten ichön.
ca. 5200 Qm großem

Wein- «.Sdst.-it. Hütten.Idcr fiit_ca.J2 liübsche anRingstr - kommende Billen-
Banpl . eingeteilt itt —im

Miunl - SEkN KrenznnK
! innerd . schon, neuen Billen-
Viertel , und nur ca. 5 Min.
v. Kurb. u. v. Hauptbabn-
b.oi entfernt , zu vrrm .. denv.

I für die 1. Huvoihek von

3Z ZWM„fofort bei ge¬
ring.AnzM. zu vettünsen.
8 R.KarlNr 15.2..Striktzbade».

ll Billits fgnns
mit hellen Sälen , geeignet für
SMes MUMM

ortWSdWe Anftntt.
Settsnb-tzM für oZbii-*

orttzoväd Artikel vv.. .re.
ünmai« «!>
Kl. Fabrik kür Festimechanik
lElcktro-Moiar vorhandevl

lokort . .. - od. zu vm. Näb.
^lillia du PCn » KarÖtrgßat 5 -

ßlssmiliellWS.
neuzeitlich gebaut u. eingerichtet.
7—9 Zimmer. Nebengebäude
größerer Obst- und Gemüse¬
garten . in oder Nabe größerer
Stadt mit Theater , gute Fähr¬
verbindung . zu kaufen gesucht.
Angebote mit Preisana .. Photo-
gravbie unter J* B . 15319 an
Rudolf Masse, Berlin LW. 19

^ 'Sn  v ermieten ^
BBBBS3BBHBSÜSBIE03EB4
■ Grotze IDobnunae » §
0 8
IBS 7 u . mehr Zimmer

HerMas». Lil!«
möbliert oder unmöbliert
mit großer keiner Diele. II
Zimm .. 2 Bädern nsw. mo-
Lernen Installationen und
»roß . alten Garten . Mainzer
Str . 27 ,u verm . Näh. dal.
im Büro . Tel . 383. 4

Bilbelminenstr . 56. Landhaus.
11 3 .. Bad ii- ,3ubch.. el. 2-
Zentr .-Heiz. fofort z» verm.
9?a?i. da! oder 2{rnfitftr. 4. 4

Hübsche Sl ' LLsl., in ruhiger
moderne ^ »^4 »» sonniger

Lage mit prachtv. Fernsicht
BingerLftraße2S
nahe Parkstraße 53, mit
19 Räumen , Zentr -Heiz.,!
elektr. Licht, 2 Veranden,
Gärten , für itttt 2100 M.
sofort zu vermieten . Näh.

Karlstr . 15, II.
Becibovcnltr 17. mvd. Billa,

9 3im . m. reichl. 3bb . Grt.
Balks .. Winter «. zu vrm. o.
tz» verk. Räb . Biebr . Str
36. 2 oder Mauritiusstr . 5
sTg „ei n̂ii'' fchg?i>._4

gricbriffijlr 45 l” 8 S ~ Bad
Ktrlli ., Aukz.. au? fofort ?ti,
trüber ,u vermieten. Nähe¬
res im Laden._4

3n Billa m. ilerns. u. gr. Grt ..
8 3 . iPrt . u. l . Et .i zu vm.
Nierst . Höhe. Wariestr . 3. 4

vriedrjchstr ft. 2 berrickaitl. 8-
Zim .-Wolin. m. oll. Zubeh..
loiort zu vermieten. Näheres

, Mitteldeutsche Eredstbarik 4
Lanaaaste 1.

Ecke Marktstraße ll. Moderne
8-3tmmer -Wobn. mit Bad,
Heizung u. Personen-Auizua
a . sos. o. sväier z. verm. Sehr
neeian. f. krach- od. Zahnarzt.
Näheres Hilbner Bismarck-
rina 2, I Fernsor . 42. 4

Älobn. 9—13 3 - z Penk.-3w.
f. aeeign.. z. 1. 10. 17 zu vm.
Nab . Rbeinstr . 106. 1. 4

Sila IMraftr . 4
Irfifi. Emter Str . 53, sos. ob.
ivät vreism. z. vm. od. unt.
äußerst aünst. Bedingung, zn
verkauf . Näheres dakelbst. 4

Villa Biktoriastr . 18. 8 3im. u.
reichl. Nebenr.. vreitzw- zu
verm . od. zu verkauf. Näh.,
auch Zeichnung, u. Beschrei¬
bungen Augustastraße Nr . 16
Ferninrecker Nr . 293. 4

stdolfsallee 31. Dn .. herrsch. 7-
3 .-W. mit Badez. u . reichl.
Zubehör auf sofort üu vm.

. Näheres daiekbst. 4
Kolon. Adolssliöbr. Villa , enth.

7 3 n. 3bll. Heiz., ar . Gart.
0. sofort zu vm. od. z. verk.

. Bes dgi Nassauer Str 20 4
Kl. Bnrnstr 11. Ecke Webern..

7 - 3im . - Wahng. mit reichl.
5tiif»pfimr " i nnrm  +

Dambachtal 20 und 30 ist die
«ockvart .- Wobn. v. 7 3 !>n>.
2 Kammern. Bad . Diele auf
1. Oktober zu vermieten, t

ßiileiibttüp!«̂ M. 2,
brrschstl. 7-3 .-W. m. rl.

L -ö" ? ' ^ ät . vm., 'ittn n ^ anßveywalter f
llaii -Fr .-Bing 34, 8.. 7-3 .-W..

«s of'» ^ das.b.Hauk'verw._ü » 9a,s -irr -A 74 je-s» 4
nananannaaDDanonnaa
D 6 Zimmer S
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Hemchaslliche6- u.
i-Zm.-Woljmiißeli

in Billa i. Okt. z« verm. 2,' äb
2llerandranrane H. Pgr ». +

*i " 0f. 5,2 . St .. 8-3 . W..
_ 1 Cft 1. v Anz. 10-12. 3-5.s
An der Ningkirche 10 6-3im .-

Wobn. im Erdaesch. oder 1.
Qkf nefmou.5U frei'mieten.

Donh. Str . 58. n. K -,̂ °R 3
, cn. 6-5.-W. «ÜLKsIäcl- G. i. 2i, d.u.Nheinst 166. 1. f

30. I. Gr. v-3im .-
L-olni. z. verm. N. 3. Stock, f

Hcrrnnartcnstr . 5. 3. 6 .4 m 3.
Gas , el. L.. Tof. Näb 2 r . +

Mrchgasse 24
2. Ei ., große 6—8-3 !mmer-
Siofcn. f Aerzte od. Büro ge-
eignet, sofort od. soäter zu

. vermieten. Näheres Laden, f
Klarenthaler Str . 1. Schur!.. 6-
_ 3 -W. a. Lkt. od. fr. z. vm. s
Lanagasie 19. 2. St .. V- od. 8-

3 .-W -Näh. Kori.-Gesch._+
Vanotiaiir Ui. 2., ich. Wulm.. 6 o.

73 - Warinwaiierb . li . Arzt.
Anwalt - Büros aeeign.i fof.
od. so. z» vm. Näh. auch betr.
Besicht, im Ubreniadcn od.
Nerotal 10. Hockoarlerre.
f^ elepfion 578.)_f

Sill gflüätale 15,
1. St .. 6 3im .. Bad. Küche.

Kell.. Mani .. m. 6>as El ..
zu vermieten. Näh. Tan-
migftr. 33/35. Laden +

Mühlgaffe 15, 2. St .. 6 3 ., el
L . 5-Pens .-Zweck. geeignet,
fof. od. svät. zu verm. Näh
Part . Tel . 455. Einz. Mont ..
Mittw .. irreitaa v. 2-3 Uhr. 4

Nikolasitr . 13 ist b. Parl .- W..
besteh, aus 6 3imm . lbislier
Büro des Hrn. Ncchtsanw.
Biesebachl nebst Zubcb. fot.
z. v. N. K.-Krdr .-Nina 67. 1.4

Nikolasitr . 15, Erdgeschoß und
1. Et ., ie 6—7 3im .. Kucke,
2 Maus .. 2 Klos.. Gas . El ..
Bad . kok. od. spät. z. vm. N.
das, od. dldelbeidstr. 28. 1. 1

Nitolasstr . 32. 8. St . lk.. 6-3 .-
M. m Bad . K.. Blk.. reich!.
Zubehör, aus sofort vreism.
z. verm . N. P . vm. 11-1 Ubr
Nil qÄr 7 4-

MnMIUJU.
1. und 3. Stock, schöne 6 -
Zimmer-Wohnungen m. Bad
Balk. nsw., aus sofort zu

Herrschaft!, mod. ft-Zim.-W..
Erker und Zubehör z„
verm. Anzus. v. 10—12 u.
2—5 Uhr. Pagenstccher-
stroue 2. +

Mdeskieim. Str . 17, Hocherdg..
V-3 -W. m. 3 .. Bad . Balk..
13im . !. Erdaesch. sos. z. v.
N. dllerandrastr . 19. T.  1294.4

Nndeslieii». Str . 21. Socherdg..
sch. ar.6-3 .-W. m. 3 »b..Bad.
Erker. 4iglk.. sos. zu verm.
N. im ?liiro Kellergeschoß. 4

Schlichterŝ . 3. 8. St .. 6 3im.
mit Bglkon. Bad usw.. auf
gleich oder soäter zu  verm . 4

Schlichterstr. 10. 8.. 6-3im.-W.
m. reickl. Zb. N. das. 8. St . 4

Sckwohnung,
Taunusstr . 18. Ecke Geisbera-

itraße. 8. St .. 6—7 Zimmer,
a. gekeilt, Slukz.. el. L.. 6)as.
3trlb .. a. fof. od. svät. z. vm
Näh . !,n I St f)p, önfl ?. 4

Taunusstr . 33 85. 1. Stock. 6
event. 9 3imm .. Bad . Gas.
Elektr.. Lift. Kokle„aiisz" a.
vastend für ?lrzt . ans 1. Ok¬
tober. Näheres daselbst im
Laden._ 4

Billa Biktoriastr . 16, herrsch, ft.
3 -W.. rchl. 3bh.. Rad . 2Blk.
el. L-. z. verm. Näh. l . Stock.
2ln,„sehen 19—1.  4 —6 IIbr .4

Wolkmüblstr. 48. 1.. Pista . 6-
3 .-W.. ,». ZtrsKciz. sos. od.
lnä't z. nm dlnziis 19—1 4

Mittel -wohnunaen «
>8B» >8 5 Zimmer « 8 „ s-8

Adelhcidstr. 51. 2. Stock. 5-
Zim. - Wohnung sofort oder
sväter Näheres Parterre . 4

Adelheibitr. 84. 5—6 3im . fof.
_ ît verm. Näb. Part . 4

Adolfstr. 1, 5 3im . u. Zubeh.
Näh, im SoeditionSbüro. 4

Adolfstr. 14. 1. St .. 5 3im . in.
Balk.. Rad . 2 Kam.. 2 Kell.
ii. reichl. 3ub . auf sofort zu
verm Preis 1609. 1( Näb.
im Büro der Welnbdla 4

Babustosstr. 6. 3. Stock links.
5 - 3im .- Wohn, bes. Badez..
Bosk. nsw. zum 1. Okt. 17 od.
ivät . N. Louis Franke .Wil-
belmstr-. 29 Tel . 415 od. im
Hmtke 8 Stock - rechts. 4

Bisinarckr . 7. I., 8-3iin .-Wohn.
n>. rchl. Zbb., Gas n. elektr.
Licht, aus 1. Okt. z» verm. 4

BiLmarckr«, 24. 2.. 5-3 .-W. aus
io!. N.  Bismarckrina 26. 1. 'l-

Dambachta! 1V. Bd .. 1. Oberg..
5-Z .-W- n>. Ww. u. Bade-

einr ., Eias. el. ? ., Balk .. auf
so», z. verm. Nah. b.C. Pbi
livvi . Damachtal 12. l . Tl.

Dotzheim. Str . 1». 2. sch. 5-3.
W. nebst Zubeh. m verm. 4

Dotzheim.Str .25. 3. r.. 5-3 .-W
n. Hera., sos. z. v. N. Hosniann
Frcseniiisstr . 45. Tel . 1845

Dovh. Str . 40. 2.. berrsch. 5-3.
W. u. all . 3bb . las, od. i'oäk.4

Dotzh. Str . 61, gr. mod. 5- rcsv.
6-Z.-W. m. all. Zbb.. Erker.
Loggia. El.. Gas , Dovvclf..
Sanneiii .. sos N .Bdb 1. 1. 4

Dotzheimer Str . 69 2.. N. Ring
kirchc. gr. herrsch. 8 - 3 .-W..
aui 1. Okt. Näb. Pgrterre . 4

Druden str. 4. 1.. 5-'3 .-W. mit
Zsch. s. J! »mit 4-

Erbach. Str . 3. 1., 53 .. K.m.3.
»linn auf sofort zu verm. 4

Em!cr Straße 24. 2. Stock.
berrschgstl. S-Zim.-Wobn. m.
Bad . Gas . el. L.. Kohlenaiis-
zug, Balk., sofort vreiswcrt
zu vcrn,seien. Näheres The^
resten-Nvothefe._ _ t

Grrichtsitr . 5, 1.. schöne 5-3.
W. ia. vast. f. Büro usm. zu
vm. N. Meiickmer. Wiesbad.
Allee  9 ? Televlioii 4725.

Goctbcltr . 22. 2.. 5-3im .-Wol>-
nuna aus sofort zu verm. '!

Goethcstr. 28, L 5- Zimmer
Wobnimg zu normieten.

Gutenbcrgstr. 4. 2.. in ireiael.
Etnaenv.. S-Z.-W. m. v. Zb..
Bad . Balk.. Zlbz. ».alle Beau.
?>. Alerandrastr 10. T.42044

Herderstr. 8. sch. ü-3im .-Wohn.
Snnneni .. bjll. Näb. i . Dt.

Büdingenftr. 4» S-Z.-W. s.z.vsr

Herderstr . 19, 3.. schöne 5-Z.
W. mit Bad . elektr. Lickst u.
reichst Zubb.. ganz neu her¬
gerichtet. ani soi. od. svät.

Herderstr. lv. 5-3 .- Wi. a. sof.
z.V. N. das. -3. Pan In. t .Kt.4

Fdsteiii.St . 18. 53 .-W. m. 3bb.
n. Gart . z. v. Anms . 8—4. 4

Kaiicr -Friedr .-Ring 45. 1. St ..
5 ° 3 -Wohn. m. Bad . el. L...
2 Kell., 2 Balk.. aut loiort
zu verm. Näh. Part . >ks. 4

Koiscr-Friedr .-Ring 64, 8. St .,
6 3im.. Zubeb.. aus 1. Okt.
zu verm. Näh. Parterre . 4

Kavcllcnstr. 25. Pari ., ger. 5-
Zimnier - Wohn, mit Ziibeh.
aus sofort zu verm. Näb.
daselbst 1. Stack. 4

Kirchgasse 44. 8. sehr schöne 5.
Z.-W.. j.Ztr . aelca.. b. Miete
Zimmer - Wohn.. !,n Zcntr.
gelegen, viele Räume , sofort
zu vermieten . 4

Klarcntal .Str . 2. 8-3-W. s.z.v.4
Klavstockstr. 19. 3. berrsch. 5-Z.-

Wobn. N. dast P .r .. Kann. 4
Kkoustockstr. 21. 1. . cleg. 5-3 . »

W. m. Ztrlh . usw. z. verm. 4
Luremburgstr . 8, herrsch. 5-Z.-

W. zn norm. Näh. Part . 4
Mauritiusstr . 14. 2. gr .8-Z.-W.

m. Blk. a. soiort. N. 1. S » 4

Moritzstvatze 37
Sockvart.. schöne Molinmia
von 5 Zimmern . Küche mit
Sveiiek.. Maus.. Kall.. Gas.
elektr. Licht, ev. Bad . auf
sofort zu vermieten . Näb.
Kronenberoer . 2. Stock. 4

Moribstr . 47. 1. St .. 5-3 .-W. 4
Müllerstr . 5. 2.. 5 .3 .. 1 Badez.

2 Ms.. 2 Kell.. Blk. n.d.Kart-
a. l . Okt. z. v. 8t. i. ftn.nf«. 4

Oronienstr . 83 3. Stock, schöne
große 8-3 .-W., neu herger..
Gas . elektr. Lickst, reichl. 3u-
beb.. soi. oerm. Näb. dort

9 nft. ‘WFinFKf-v. ß. 1 +
Ovanienstr 37. 8.. sch. 5-Z.-W.

mit Zubeh. auf gleich oder
fväter zu vermieten . Nähe¬
res 1. Stock. 4

Oranienstr 52. Ecke Goetbestr..
sehr schöne 8-3 .-W. m. rchl.
Zubeb.. neu herger.. beiond.

»it normtpfr»r» 4*
Pbilivvsberastr . 25. Tiesvart ..

5 3 . n. Z„b. N . Sarbolz . 4
Pbilivrsberaftr . 29. 5-Z.-W sof

od fo N. b Becker. 2. St 4
Nbeinaauer Str . 11. 3.. 5 3 .,

Blk.. Bad . el. L. u . 3ub . fof.
„ fô ' a, NUognĉ4

Rbcinstr. 106 herrsch. 5-3 .-W
z.vm. N. Rbeinstr . 196. 1 4

11.8. srli. ar-
Wsfb irrifoitrfnfrpv 115. +

AMS -Am-BolüillN.
2-St .. Rbeinstr. 118 m. Bad.
Gas . est Licht u . reichl. Zhh.
aus 1. Oft. od. svät. zu ver¬
mieten. Ngh. dastshst 4

Rbeinstr. 117. sch. ar. 5-3 .-W
Siidf N. Aiisk. 9 Z-mck 4

Friedrich-Rina . ist die erst«
Etage von 8 Ziniiuorn. Bal¬
kon. Erker und allem 3n-
bebftr zi,  verm inten. 4

Rkidesheimer Kt' 2». 2 rckts.
herrsch, ar . 5-3 -fl .. B.. Erk'
Balk.. sof od. svät. zu ver-
mieteu Näheres daseshst. 4

Ri ' desh. Str 24. 2 .. sch. 5 - 3 .»
B . m. Bad ». 3bh .. Tof. o. st>.
Näh daselbst bei Nkgvtm. 4

R.stdesheim St . 81 6p,  herrsch'
6-Zim.-Wobng. Näb. I. lks. 4

Schlickleritr. 9, 1.. große vollk.
5-Zim.-W.. neu. g»i ioi. od.
loät . z. v.  N .Goetbcstr.18.1.4

Schlichterstr. 11. st Sdi . 8-3 .-W.
m.2stid. ar .RIk.. a. stn i>7. I1.+

SÄlilisterstr . 16, 2., 8-3. -Wol>n.
ani gleich oder soäter zu
vermieten , ülöb daielbst. ck

Schlichterstr. 18. an Adolisallee
>.. gr . 5-3 .-W.. G.. el. R. P .4

Sckwalb.St . 52. a. d. Eiui.St .2.
5 3 .. Ztb. N. Enif St . 2. v. 4

Schwalbackcr Str . 52. 3., liick.
5-3ini .-Wobn. z» verm. f

Taunusstr . 64. l , schöne 5-3 . -
Wobn., Bad. Balk.. el. L..
soi. od. sväter. Näb. Part 4

Taniuisstc . 77, Pilla Nervi II
5 3 . u.3bb . fof.n.f». N. das.4

Für Arzt od . Büro
Wcbernasse 8, 8 Zimmer und

Zubeb.. a. sos. od. ivciier zu
vm. Alles Näb. daielbst od.
Parkttraße 10. 1. Stock, ck

Wöridstr . 8, 2., au Rbeinstr .. 5-
Z .-W.. Bad. 85» Ji.  Näb . 1. f

nanaaDnaaaaaaQppana
4 Zimmer §
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MkWloß ? -1.
1. St ., schöne, gr. 4-3im .»W..

iicu bcrgerickit.. soi. vreisw.
zn verm. Nah. Part . recktS
oder beim Äieüber Nöder-
straße 41. Rauch .4

2iin Kaiicr -,triedrjch<Ä«iS 7. 4
Zim.. gleich od. sväter. auch
möbl. z„ verm. Näb. das. 4

Am Kaii'cr-Fricdr.-Bad 7. 1. 1.,
sch. 4-Z.-B . m. all. Koms..
sos. od. sväter zu venn ._ t

Bismarck». 1. Eck« Dobb. Str .,
I . St .. 4 Z..Souncns., Ber . z.
vm. N.Drog. Wgchciibeimerck

Bisinarckr. 11. I.. ar . niod. 4-
3 .-W.. statt 1150f.n. 959M
für. oö. sväter zu. verm. 4

Bismarckr. Ist l .St . mvd.4-3 .-
W.. el. L.. Bad. a . lof. z. v. 4

Msmnrckrrng 11. H., gr . 4-3 .-
Wolm. für 89» .H h. verm. t

Bismarckrina 22, 1. St ., gr. 4-3 .-W. a . 1. Okt. zu verm. 4
Bismarckrina 24 1. 4-3 .-W. z.

v. a. sos. N. Bismrkr . 26. i.ck
Bleichst».18. 1.. gr. 4-3 .-W.. a.

f. Gcschäftsziv. aeeianct. 4
Biücherktr. 28. st. sch. 4 Z.-W. i.

mod «lnsst »m. N Prt . 4
Biiloivstr 8. hübsche ionn. 4-3 .-

W.. Part .. 2. u. 3. Et ., soi.
o. lu. N. Zeltmann . 1. lks. 4

Milomstr. 11. sch. 4-Z.- W. mit
2Iad. Balk.. 2 Mails.. 2 Kell..
Gas und elektr. Lickt. Näb.
1. Stock hei Werner. 4°

Kl. Brirastr . 9. 4-Ziin .- Wob-
n»ng. sofort zu vermieten. 4

Kl. Burastr . 19. t.. Wobn. von
4 Zim.. Kü.. fof. od. sogt. 4

Dambachtal 5. ie 4ar . 3 .. Bad.
Elektr . 1100—700 4

Dambachtal 19. Gib., 1. Obera.
4 Z. Bade,. Blk. Gas. ev. el.
L.. g . 1. 19. zu vm. Näb . bei
E .Philinvi Dnmbacktal 12. 14

Cllcnboaenaaffe13. st. 4 3 . m.
it. t5s ftp} Ĉ mpHtpr. "b

§Kenliaqenaa ?fc 15 , 2.
rn. kl. y.. zn

fprntiptpn . 9ttin(*tr̂ nM. +
Frankeustr . 25. 1., a. Riva . sch.

4-3.-W Au,iis. „ v. Mn . 12.4
Gneifenaustr . 35. 2.. 4-3 .-W. 4
Gaebenstr. 9. 2.. 4-3 .-W.. sos.4
Goebenstr. 12. 1. Stock links.

4 - Zimmer -Wobnung. Hans
bas kein Hinterhaus 4

plo- tbestr. Ecke Moribftr . 58. 1.
4 3 . n. rrfü. 3hh « ob. Prt .4

Goetbeftr.. Ecke Morikstr . 56. !..
4-5Z . NI. 3bb.. 2 Blk.. sof. zu
vm. Näb. Part , bei Sckä'ser.4

Saslaarter Str .4. 4-3 .-W. wea-
znasß. a.fos. N.b Bnrckhardt.4

Herrnaarienstr . 18, 2.. 4-Z!m.-
Wubii. a . fos. zu verm. Näb
dasefhu Parterre . 4

Serriiaartenstr .lg . S„ 4-3 .-W..
a. nen borg . a. fof. ,. o. Näb.
hgs " K -crr.-m 7J (frf)n. 4

3 **Jtftr l . 4 ?t  ii . 8ub 9?
fir*f it Oittfi' nff'r 1P +

Sir !skr -Mr . - Nilill i , p! .
4-3 -W. z. vrm. N.1 Tr . h. ck

Karlstr . 37. ar. 4-3 .-W.. Balk..
3 „b 1. od.3 § t. Näh. l . s.4

Kiedriöber Str . st Erdaesch., 4
3 !m., Maus., 2 Balk. Gas.
Elektr . zum 1. Okt. zn verm
Nn'h. Hel Heibel. 1. Stock. 4

Kö- m-rftk. 2. Prt .. 4-Z .-W. m.
3bh. a. sofort zn verm. 4

Kärncrstr 8 4-Z .-W. a. s P .l.4

^ a. fnf■cf?. 19,
LanagaOe 24. 2., sch. 4 - Z.-W.

m. Zbb.. auch s. Büro o. für
Arzt penimt.. a. 1. OE. z. vm.
N. b. N?oeckes. Hntaeslfi. das.ck

LeKrUi- " , „ d . Brnos . ,h->öne
4-3 ->zU Mo? »f 0 o fnf 4

Lore>en-Ninq 6 I moh. 43.
nen herger. f. 660 .// z. v 4

Lun-mburastr 4 8. Stock 4-3 .-
Woh» m 3»h ans sofort. 4

Lit- e-osturonI 5. herrsch.' einaer.
4-3im - Wohn„ Hochvrt. mit
reichlich Zubehör sofort zi>
vermieten Näheres daselbst
oder Mühlgasse Nr. 7 bei
SB. Froün . .t

Morktstr . 12. Bdb- . 4 Zim. u.
Kü. z. vm. N. Tavetenacich-
Bernstein Kackila. Part . *

Pioritzstr . «9. 4 - 3ini -Wob»g.
aus iosort zu vermiete», r

Marktplatz 3 «freie Lage, nabe
d. Wttbelmstr.st 4 - u. 5-Z.-

. Wobn. mit Bad . Balk.. Per-
soncuailsziig, cicflriicl). Lickt.
Zentralheizung uiw- auf
sofort oder sväter.

Näheres Büro Parterre
links. t

Ncroitr . 38. 4-3 .-Ä -. Blk.. Erk..
B-. el. L.. G.. r .3 . al.o.lv.N.lck

Niederwälder . 8 4 Z. u. Z. l. 4
Oraniciiitr . 4. 1., 4- Zim.. W..

SNdc.z.. Kü.. Mk.. Kell.. z. 1.
1». z. vm. N. Kirchaasse51. 4

Orauiriistr . 45, st Stock, große
4-Ziilimer-Wohn. aus 1. Ok¬
tober zu vermieten.

Oranirttktr . 84. sch. 4- 3 .- W..
Part . od. I . St . zu verm. +

Philippsbergstr . 30« P. l.. 4-?».-
??.. Hchv.. unterm ., sok. o. sv.1'

Rbeingaucr St ». 13 3. St .. 4 3.
neu beiger., sof. zu verm. 4

Rbcinstr . 47. 4 Zimmer und
Küche mit Mietnachlaß, ans
sofort zu verm. Näb. Blu-
uieiilade,, daielbst.

Rödersj .12. 4-3 .-W.. <i. f. N. L.4
Rüderstr49 . P .. 4-3im .-W.. K.

Blk.. Gart , iifit». s. o. ivät 4
Räderst ». 42. schön« 4-.3.-W. »i.

Bad . Elektr.. sof. od. svät. +
Röder str. 47. an d. Tannusitr ..

Wvbiiuna. I . St .. 4 Zim. und
Zubeüör. auf 1. Oktober od.
früher zu vermieten. 4

Röderstrakic 47, SBofin. 2. St ..
4 Zimmer u. Zubehör aus
st Oktober zu vermi«teu. 4

Rüdesb -jin. Sir . 28. aer. 4-
Zlm.-Dobn . a. l . Okt. z. v.'b

Daalgalle 20. 2. 4-Z .-W. v. 4
Scharnborttttr . 15. 3.. 4-Z.-W.

z. n. N. das. ii. Bliieber»!. 6 'b
Scharnborststr . 48, 1.. sch. 4-Z.»

M. m. Bd. Kbl.-Aufz. >i. Zsib.
sos. od. su. Näb. Prt . r . 4

CÄltzchllssjkll^ I.
Ecke Lanagasse. 4-Zini.-Wha.
Froutip . zu verm . Näb. S.
Hamburger. Langgatte 7. 4

Seersbenstr . 6. 4-Z .-W.. 2. St .-.
6!as . el. L., 21ad a. l . Okt. ck

S -erobenstr. 83. 4-Z .-W.. Erd-
gesch. N. b. Schroedcr. I. r .P

StiitEi ' 83. Post. sch. a-3 -W
IN- '-41 u. 2-4 Ubr . All. Näb.
Toiniusstr . 78 Prt . b. Klein.4

Taunusst ». 41. 8.. schön. 4-3 -
W.. 2iad. «I. L.. Anfz.. fof.
ob. sväter. Nä'h. t Dtock 4

W-lkmiihlstr. 82. srdl. 4-3 .-« .
2' akk. u. Zubb., I . St .. vrsiv.
ans l . Okt. zu verm. ?li,zus.
vorm. 8—12. llgchm. 6—8. 4

Wcb' t-oasse 39. 2. St .. ' 4-3 .-« .
aus sofort zu verm. Nnb.
i>» Eckladen. 4

8B. 's«" .dst» Ist 4-Z .-N . * nm 4
WestcndN». 12. 1. S ».. 4 Ziin.-

Wobn. n. sof. z. verni. Näb.
Bars . sks. bei -Herrschen. 4

Wielaudstr . 23. herrsckftl. 4-3 .»^ ?̂put.ptitf»»Tr»?n5"
Wiukeler St . 9. 1.. 4Z . ii.Zbb.

a. sos , v N. das b. HKviv.
od. Kais°Frdr .-Ri „a 74. B 4

Aorksiraßc 8. 1. Stock. 4-Ziui-
mer-Wohituua zil verm. ck

^ 3Zimmer §□DPanpannaaDDPocDDa
Bdlerstr . 8. fr 3-Z.-B 866//4
Adler st». 18. Phl, .. 8-Z.-W. 4
Biiiaertstr . 1, 8 Zim . m. Znb.4
Blückerstr. 15. Mtb . I. St . 8 .3 .4
Dotzbrimcr Str . 37. Ecke Zim-

uianustr., Prt .-W. 3-4 Z., K.». Zbh.N.b. Bruno Wandt.
Kirckaatte 56. Laden. 4

Dotzheimer Str . 54, herrsch. 3-
Z.-B . N. Rübesb .St . 81 I. ,.4

Dotzh. Str. 68. Bdb.. 8 - Z.-W.
m. Zbh. a. l . Okt. 4i, verm.4

Dotzheimer Str. 87. Mtb sonn-
8-Z .-W. Näb. Sidb. Prt . r. 4

Ellcnboaengasse7. irdi. 3-Z.-W., Bdb. 1.St., sowie2-3-
Aobn .. Stb . 1. Alles Näb.
Nr. 8. I., bei Beumonn. 4

Estenboaena. 9. 8-.3 .-W. so» 4
Efteuboacnaasfe 11. 2 3-3 .-W.

3l 'h. s o.sn.z.om. MHaft 4
Fn Billa Frankkiirtcr Str . 14.

P. hvchb. 3 3im . o.Kü. sied
m. Kochaels. Ga?. , elektr. L.
Zentrolliciz. nsw.. los. oder
Gäter , zu verm. Näb. dal
Parterre von »1—1 llfir +

KE Slltt.-SM.-U
38 -. schön, ruft. m.all. Komi,
d.Ncuz. bill. ios. z.vm. Näh.
Berwlt .. Estv' ll. Str 21.B.4

Gnejs«>,a„str i2 . Lhch.. sch. 8-
Z.-W. a. sos. Näh . Göller. 4

Gocbenstr. 12. l. st. 83 .. Bad.
Gas . 64.. k. Hth. Näb. das. 4

Grabenstr . 28. 3. St ., schöne
3-3im .-Wohn. a. 1. Okt. zu
nm_ N. das. n. Brt erfr 4

Goebenstr. 19. B.. sch 8-Z.-W..
I. St .. Ei.. Eieksr., Soiiiieiii.4

Guitav -Adolf-Str . 10. gr . 8-3-
m. Zhh. a. fof. Nd'h Laden 4

G »itav-Adalf-Str 17. 1.. 8-3 .»
Wobn.. Küche. Balkon. Bad.
Gatf. esektrifch Licht._ 4

Hclcneustr. 1 2. St ., ick. 3 3im.
Wo»n. auf  fok - i, verm. 4

Helencnst. 1V. Ä. P .. 8Z. n. K.4

Helcnenstr. 27. SZjm.. Kii» z.
l . Okt. z. vm. 2,' . Böh. Prt . 4

Hellmiindstr. 34, H. 2. 3 3im.,
Kü usw n» s k»k„rt " > vm 4

Hellttzundstr. 45. 8.. irböne gr.
3-3 . »Wobn. auk ioi. Näb.
Srliwalbacker Str . 47. 1. 4

Hellmiindstr. 60. 3 3inr. und
Kü Näli.Nr .58. 2.. Marr .4

Herderstr. 2 f >. ».. 3 3. fof. bill.
Näb. Borderliaus 2. Stock. 4

Hirschgrab. 13. 8Z.n.K. i. v.4
Fahnktr. 25. 2. sch. ioun. 3—

4-3 .-W. el. L.. , . v. R . dal 4
Kaii.-9kiedr .-Ri »a t7. Part .. 3

3 . m. Kab. a. Zbb. a . 1. 19.
guck srsib Näb l>. Hgnsm. 4

Karlstr. 38. 8 .6 II. » ii. z. am.' >ar.,-h.- t ot 4
Kastrllitr. 1. 3 Zimmer und.

.Klicke zu vermieten.
Kellerür . 10. 8-Z.-W. a. st Okt.

zu vm. Näb. i . St . links . 4
Keller«». 10. 3-3 .-W. a . 1. 10

zu verm. Näb 1. <t. Iks. .
Kicbricker Str . 0. Höckort . n.2.

Stock. 3-3.-W.. Bist. ii. Erk.
a, io! z.vm. N Hckurt. r . 4

MMerLtr . 8.
groß. Wirtschaktsraum. auch
a. Lag.. Büro od. dal. mm .,
ganz od.geteilt z» verm. N.
b. Eran Zinniiermau». dal.4

Nlcistitr. II. Herrsch. 3-.3.-W.
mit reicki. Zubeh. ,» verm.
Näb. Gartenbaus i. St . 4

Vkttrttr. 1«. I. St ..
ji. mn. 9t1 Stritt* 14 b ^pü *

Lcdrltr 1«. kleine 3-3.- Ä . m. '
Maus.. Zubeb.. soi. od. Ivät.
zu um. Näb. Lehrstr. 14. 1. 4

Lebr.ür 27. Dckit.. neu bera.8-
Z.-W. Abschi. Eiin -is. 12-4.4

Loreleu-Riiig 0. mod. W., 3
n. 1kl. Zim. s.969 .// z. vm. f

Markt,tr 12. Bdb.. 3Zji ». i,.K.
sktr.rt»tts'rn» r.*̂

Menrrqam ■'{ ,\t . n. Steil,
ü? rrm . Sßnh. im !

Moriftstr . 47. 3 .°», n. K.. H P 4
Nerollr . 10. N . 8 Z. u. K. auf

sos. o. so. Lst 8!?-oritzstr. 5» 4
, , m u '< I, 3b.4

Neroür 82. 8 3i>» v. 3 iicko4
Niederivaldür . 3, rechts, schöne

Hoch-Prt . 3 -Zim.-Vob>i. !vf.
ob, svät . zn vm. Anzuscbcn
vorm. Iob« nn Micbelson. 4

Orauienftr . i» . 8 Z n K Gth.4
Orauieastr . 85 . 2?dli. ll .. 8-Z.-

Wi'hn. a. 1. Okt. zu verm. 4
Orauienftr . 42. 3- und 5-3ini-

iner-Wolmung z. oermieteu.
Näb. bei Dörr . Parterre . 4

Raiienthaler St 4. sch. 3-3 .-W.
r»tit Hit tieft. . linm tpfpu. •?-

Raurutal .Str .O U.stE 3-3 -W.4
Rbeinstr . 47. 3- Zim.- Wolmg.

a. loiort zu verm. Preis:
. Mark 6»0.—. Näheres Blu¬

menladen daselbst. 4
Rbcinstr 70. Part . od. 1. St. .

Bart . 8-43 . u. I .St . 5-ftZ. z.
uw Prt . g . f B ' iro a- eian 4

Rikhlstra ?;e 4 . schöne 8 - 3im-
mer-Wahnu »a. 4

Rirhlftr . 5.Mtb sch 8-3 .-W 4
Ecke Roder- » Nerollr. 46. eine

8- u. 4-Z.-W .. K .. el. L. nlw..
gilt f„ f. t. «>»»> 83>>

Röderstr . 4 I . St .. sch. 3-3 .-W.
?lnz»sehen von 8 Nbr ab. 4

Röderstr . 85 sch. 8-Z.-W.. so' .4
Rönicrb<-ra ' S7, Bdb .. 3-Z.-W.'

Gas . 8si» .// . sor. od. svät. 4
Roonst 6 8-Z .-W. 400.01 .1.7.4
8-3 -W.. Bad. Gas EI., a 1.10.

Rüdesh .Str . 49. N i. Lad 4
Riidesbeimer Str . 38 4. 8 3.

und Küche ,u v'erm. Näb.
Kgrlstrnße 7 -Stock. 4

Tchacktkt.7 kI.3-Z.-W^ sos. o. lv.P
Schnnihorltstr . 46. 2.. 3 Zini . n.

Zubeb. a. 1. Okt. zu vm. B ^
Steinaasse 0. schon. Moliu.. 3 3.

Bglk. n. Zubehör , a. fos od.
fnät zu verm Näh. 1 St 4

Se ' robenstr. 6 . Hochv.. 3,Z . -
W.. Kos . el . ?.. grob. z. vm.4

Taunusstr . 19- Stb . 1. dir Ein».
Borderb . schöne ar. 8- .3 .-M..
s. Geschäft sehr aeeion.. „ Iv 4

Tn'" lllsstr 64. Eirth. stb. 8-Z -
W.. IN. Z»b . snt. ad snät 4 '

Sch. 8-Z .-W. a. iof . ,u nervi..
Hiuth. 3 » erst, b E. Müller
2Kall,ifê Str . 8 Bdh 4.

Walramstr . 2. H. 1. St .. 8 Zim.
Waichk. u. Zbh.. a.Arbeitsr . ^
ah. Lira. z. vm. N.Bdh .. 1. 4

Westeiidstr.28. ick' 8-Z.-W.. «.. ^
fr -> «J frfi Sr*f-> ft.4

Wielaudstr 23 P . 2.. 8- 3 ..B .
d.. Nz. entln sos cr.st ag e, ,.-4

EWT « ULM
sch. Sonst , nnierk " Z. " K.
a. sgs. ad. sr>äi zu out. Nh'h.7 4. I

Wörtbstr . 24. P.8°> -W.. soi.4

Meine tDohnunoen i
2 Zimmer, » » » »»

Adlerstr 9 . 2-Z -W m 3 l*' *
-it n-t. 4* •

1*V ll  Sfnv . U- Sill, itt
ttOrnt <4 Y *J-

Adlerftr.28 28 .1.f .f.n.fn. N.B.4
Adlcrftr 30. freund! 2 Zim¬

mer und Küche mit U. ob»«
Laden au' foigrt 4

Adlcrstr. 42, 2 Z. it. K. z. vin. 4
Adleritr.88. D.. 23. K.K. i.A.4



Seite tz Morgen-AiiSqave
Udlerktr. 59, 2 8 . u. K. z. n. 4
Am ftoit .. i\ r .«!Bnö. idi.2—S.8 .-

W a. tpf. o. Iv. N AdlerstrK-t
yerlrnmfMO ■), ?JL ::3 .itJ '.W4
Bleich,tr.. 2. St .. 2-3 .-W. m. o.

obn.Ms. 1.10. gf.Sortft.TJ.T.-)-
Bleichstr.34 B-. 2 Kockael.4
Bleichstr. 34. V. 3.. 2Z . B.. M.

Kchg,.. 8, VM. Q. r .Wtrt. i. p.4
felcirtiitraiit 34. 3. Stock. Bor>

derbans . 2-3im .-Wohn. 4
Bülowstr . 9, 2Zim .. Hintb. zu

2V M auf i . Cft . zu octm. 4
Dachwt»«., 2 .*5. u. K.. 20.// mtl.
N. Bitzmrkr.27. 1. r . 12-S. r

Dotzheimer Str . 55, 2., ick. m-
8 . btll mit od. ohne Pens.4

Dotzb. Str . 12t Mtb.. 2 3im. u-
K. <>. l . Okt. 9inh. ©iittler. 4

tzcldstr. ß/ l fl. 2-.-i.-L . SB. 1.
*u verm. Preis mon. 23 M.  4

^cldstr ?8. "Stb . D.. 2-Z.-B . -fr
Feldstr . 9/11. 2 8 . u. K. f. z. o.4
Fetdstr .l » Stb.. 2 3 . n.
St 'onttnftr '.s Cr 2-.< -V. fl.ft.l4
GriSbergstr ' v. Mani .-W..' 2 Z,.

K u- Keil, m. Gas. N. 1. r . 4
Gneiienanitr 12. L̂ -W L ..

20 .// . Kaefebier. ?)oTfft. 6, t
Gneilenaustr . 33. 2 Zim., auck

Klasckenbicrkeller, zu verm.7
Gocbenstr. 1». Mittelbau , 2-Z ..

Wobn. auf fof. sü verm. 4
Hösneraaffe 17. ft., 2 8 ., KÜ..

Kell.. gl, od. so. NB . U . 4
Hartingstr . 1, 2-8immer-Lobn.

monatlich 20 Jl, _4
Hartingstr . 6. 2 Zim. u. Stil.,

zu verm. Näh. 1. St . r. 4
Heleuenstr. 13. Vdh. 1. Stock.

2 Äini ., Kii.. Keil., aus Okt.
zu vermiet . Näheres Sckivai-
backer Straße 33._4

tftelenenstr. 16. V. P. 2 8 . u. St.4
Heleuenstr. 17. 2 & Kü., Kell.

a. 1. 10. z.v. N. b. Rukes. 4
Hellmundstr. 16. H . 2-8 -W. 4
Hellmundst. 29, Ö.D.. 2-3.-W.st
Srllmunditr .49. H.l. 28 .K.ioi .t
Herderktr. 13. kl. 2-Z.- Dw. an

elnz.P . sok.o.sv. N.Berg. 8. st
öerdcrltr . 13. kl. Dackwbg.. 2

8 . u. Kü. a. sost od. sv. z. vm.
Näh, bei Berg . 8. Stock, 4

Rermannktr. 3, 2 8~u. K. a. f.t
Hermannstr . 22 2Äim mer und

Küche. Näb. Parterre . 4
Hirschgrabcn 18. kleine 2- oder

3-8tm -Wobn. Näh. Prt . st
Hochstättenstr. 8, T. St ., schöne

2-Z.-Z8. a. sof. ob. sväter. st
bochs«iit«enst.ly V. 2-8 .-W.a .s.st
^Üaeritr . 12. Stb .. 2 Zimmer.

Küche. »» vermieten._4
Karlstr . 40. Htbs . Frrsv.. 2 8.,

zu verm.. mon. Mk. 22.50.
Anfragen dortselbst._4

«ellerktr 3. 2 8 . 2. St .. a. sost4
«ellerstr 3. 2 8 .. 3. St ., fof. f
Eine rub . Frtsp .- Wobnnng m.

Damvsheiz., elektr. Lickt an
rub . Leute billig zu verm.
Sü ß . Langgaffe 25._4

Lebrstr 12. 6 . 1 St.. 28 . St.4
Lebrstr . 16, Frstsvitzw. m. 8bb.

Zu erfragen Lebrstraße 15.4
Lehrst». 81, Ms. 2 8.. Ktt. m. ,

g, 1, Okt. zu om. N. 1. St . 4
LÜdivigltr. 6. 2 .8. u. Kiicke m.

(Sag. Monatlich 14 Mars . *
Lniienpl . 6, H., 23 . u . Kü. sof.

Näb. Vdb. I. T. Nhsmann.*
Mainzer Str . 66, Fsv.. 1.10., 2

Z. it. K.. a. ruh. L.. 300 .ß.  t
Mauerg . 3 5. 2 3im., Kü. und

Kell. Mt verm. N. 1. Laden, s-
Maueruasse 12. bth.. 2 8.u . K-.

mon. 1fti ( z. v. N. Nhh. 1 s-
Moritzstr. 9. Hth., 2 Zimmer

Wohn. Näh. Pordh. 1. St . t
MiihluosstIT . Sth. D.. 2Z .. A..

u. 8hh . N. das, s. E^sqhpu.4°
Ncuuaffe 15. Eine 2-Z.-W. m.

Kücheu. Maus.. Seitenb.  4-
Bon m. aröh. Wohn. Oranien-

Oranienkt.47 (S.28.K. P .N.1.r4-

Richlstrabe 4 heizbare Man¬
sarde. (Sag.

Mansarhen -Wobnuna. _4
Nümerber« 3« 5 ? sch.2.8 .17 4-
älii&esBfim. St . 40. 2mal 2-3 .-

W. (Vd. 4.1. 340 u. 360^ .4-
Saalaalse 32 M .°W. 2 8 . K. 4
SchaMtktr.3. 2. 28. K. Kell.1.10.4
Zchachtktr?1. 28 „ . K n Inf .4
ZcharnkorVIt. 44 (Sth.. 28 -W.4

..hwatbach. Str . 85, Tachw.. 2
8 . u. K. m. <S bill. ,. vm. 4

Schula. 4. 2-Z.-W N. S. 1.[. 4
Sedanllr . 5. H. Dachrv.. 2 Z. u.

Kü. a. sof. oh. suät. Z-Bm- 4
Steinaaüe 23. 2>8 -W (. o. iv-4
Steinaallr 31. schöne2- Zjm.»

Wobnunacn zu vermieten. 4
String . 33. DackiH. 2—4 3.

ganz od. geteilt, auf sof. .1

Steina. 34 2 Z.u.K. a. m.Wkst.4 8
Stiltitr . 24. Hlb. 1.. M>- 2-8 .*

Wobn.. Klicke u. Mansarde
fofurt zu vermieten. + -

Wagcmanustr. 33. 2 3 . u. K. u. z
3 3 . u. K.. fof. Z. vm. N. rm -
Laden od. Totzb. Str . 53. 4 2

W,lromlt.7H. 2-3 .-W. -k.V-l .4- 2
L'ulrninktr.t 3. Mi 23..K loi 4 t
«ebctfl. 56, 1. ob. 2-3 . u. St, -

z. verm. Näb. l . Stock lks. 4 ?
Webergaffe 58, 2 3 .. Kn.. Blk. -

a. Okt. Näb. Nr . 56. 1. 1. 4 8
Wellritzstr. 3. Gtb.. 2 8 .. K. u, -Kell. soi. o. sv. z. v. Pr . 16.V/4 -
Wellritzstr 21. 2-3im .»Wobn. 4
Wellritzstr. 53. Htb. 1. Stock. ^2 Zimmer und Klicke ioi . 4 °
Aortstr 34. 2-3 .-W. m. Stalls P
florfftr 84 2-3 -29 m 2959 + *
Zietenring 14, P . Stb .. 2

1 Kii. a. 1. Okt. zu vm. Näb.
Frau Rinn.  Mtb . 1. St . 4 ^

□□□□□aapanoanannann
g 1 Zimmer g 5
oaGaaDaananaaDanDPn >
Adelbeibitr. 85, 3.. 1 Mans .-3.

u. K. an einz. Pers . z. vm. >
Adlrrltr . 14. I—3-8 -29. ,. v.1 !
Adleritr. 43. 2.. 1 8 .. K. sof. 4 ,
Adlcrstr. 44. B. 1.. i Z. u. K. m. >

G. u. Abscbi.. Kell.. sw. kl. W. !-
i. btb . Erd ». Näb. b. Ernst . 4

Ädleritr.44. Dackm. 18 .. K., K.
k. v. in.. UM. ». «. N . P ^

Adleritr. 59. >. 3irn . ii. K. 4
Adleritr. 63. gr . Dackw.. 13,

u. K.. dl. ob. io. , u vcrm. 4
Adleritr. 68. 1 Zim . u. Kücbe.4
Adlerstr. 67. 1. 2. 3. 4 - Zim .-

Wohnung und Remise. Kob-
lenlager. 2 Heusveicber und
Stalluna , auck einzeln. Nab.
daselbst. - f

Bertram ». 9.©. St . u. K. Dackg,
a. s. , . v. N. Bismarckr . 2 I. 4

Bleichst. 25. l- u. 2-3 .-W. st v.4
Blvckerttr 6. 3 K. Sof . 20 Jl 4
Dotzheimer Str . 109. Htb.. t..

13. u. K Näb . 2tdb. 2. r . 4
Ellenbogengaffc3. 13 . u. K. 4°
Eleonorenktr.st.P .. Z. u.K. sof-ch
Felditr. >4. Vdb.. 1. St .. 13 ..

u. Klicke aus 1. Okt. ,u vm.
Näb. das. b. Klonv. Dt.

Feldstr. 14. Vdb. D.. l3 -U. K..
Seitenbau 1 Zim. u. Küche,
kleine LBerkstättc. auf fast 4

Feldstr. 16. Sib . Part ., ick. ar.
Zim. u. Klicke zu verm . Nab,
b. Ä'fonn. Feldstr . 14. P -'t •

Feldstr. 26. T.. 18 ..» .u.K. z.v.f
Frankenstr. 16. ich. Dackimbg.,

1 8 . u. K. bill. z. verm . 4
Gnejsenaustr. 12. Pt .-Zun . mik

Nestenr. z. o. Näl>. ÄorkstrB.l . t
Gneikenaustr. 12 Frffvw . 13 -U-

Vdb. Näb. Göller . Vrt . 4
Grabenstr. 28, Ms., schön, groß.

3im. a. anst. Frau ZN vm. 4
vartingstr . l. 1 3im . u. K. +
Helenenstr. 13. Vdb. Dckst- >9-

3im.. Kü.. Kell.. auf sofort
lev. Rs . l. 18 .^ v. Manst 4

Hclcncnstr. 16. M. P .. 1-3 .-W.4
Helenenstr. 17. Frlfv .. 1 8 . u-

K.. Kell. a. 1.10. N. b. Riickes4
Helenenstr. 17 Dchst. m. K- Kvll.

12M m., 1. 10. z. v. N. B . I. 4
SeNmund« .17. N D. 13.U.K. 4
Hellmundstr 39. 13 .. Dachst. 4
Hellmundstr. 52, 2. r .. sev. Zim¬

mer zu vermieten. >
Hermannstr. 3. 1 3 . u. Kü. 4
Hermannstr. 18. Htb.. 1 Zim.

n. Küche zn verm. 4
Hochstättenstr. 8. 1 •beizb. Man¬

sarde etitf sost zu verm. 4
Fatznstr. 20. 1-3 .-W. Z. vm. *
Fnlinstr.3« S.. ar . 1-3 .-W. a.f.*
Kois.-Fr .-Ring 45, Sollt .. 13-

KN.. Kell. a . rub . Leute sost4
Karlstr. 37. 3. st. lar . 3 . u. K,

Sonnenst Bes. v. 10—12vm .r
. Ludwigstr. 10. 1 3 . u. Kii. für

12 ,k  mon . Näb. Laden. 4
Frontsvitzz. m. Kochb. bill. z. v.

N. Beckmann. Lurcmbst.7^2,
Marktstr. 12 Stb .. 13 . u. K,

zu verm. Näb . Vdbi 2. r . '
Marktstr. tll. I8 .ii. IMs stz.v .4
Mauerg. Z/5, 1 Z . m. Wall . u.

Herd, A.verm. Nab. i. Lad. ',
Maueraaffe 8. kl. M.-W. vm.r
Nikolasstr. 9. Frtiv .. 13 . m.K.

u.gr.hzb. Mst. ev. gctr, a.alt,Fra » kost Z. v. N. Erda .das.4
Platter Str . 8. Prt .. Ms. u. K,

sos. o. sn. a. rnb . Leute z. n. 4
Röder«. 37. 1 3 .. » .. K.. Gas . 4
Röd-rstr. 3. 13 . u. K. sofort . 4
Römerber»12. 1 Zim u. K. 4
Römerb. 11 S . 1 3 . K. N.B.1.4
Schachtstr.. 1 Z.. 1K.. fof. z. v.

Näd.' Oranienstr . 45. r . •
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Küche. >n vermieten.
^achlk »' - a Hy fl. W z. vm.4
Scharnkorttstr .13. 1 8 . N.P . r .4
Schulberg8. 2.. iev. drt .-8 - m.

Neben».. GaS . ei. L.. a. iof.4
Kl. Schivolbacker Sir . 6. fck.

ar.  N ?ans. mit Küche.  r
Schwoll» Str 83. Dackw.. 1 8-

und Klicke, fof. zu verm . 4
Sedanitr . 5, H. Dachw.. 1 3 >>-

Kü. a. iok. od. svät ,u vm.4

Benutzung, 16 Mark. Waae-
mannstrabe 25. 1. Stock. An-
znscbcn von 10-11 u. 1-4. r

Wohn, zu vm. Nd'h. I .St . 4
Wagcmannstr . 29. 1 8 . u. K. 4
WalramÜ .4 1 8 . K. Vhsckl. K.4

-n norm. Parterre . '

v. N. b. TremnS. l. S .2. 4

evtl mit Kückie zu verm. 4

Seerobenitr . 2. 13 .. KL. u. kl.
Kamm. i. Dachst., ab 15. 8.
bill. ai,o . N. Wiesb. Kronen-
Brau .-A.-lS.. Sonnend . St . 4

Steinaaske 16. 1 Zim. u. wTt
Stcmgasfe 32. l3im .. v - Prt .4.

II. ! Bdb. Dach. Zu vm. 4

! Wohnungen ohne nähere j£
jasjDaa Angaben , « , » « »
kn Villa a. d. Kurvr . 2-8.-W-.

Pt . m. ar . Veranda z. v. Bei.
9—11. 1—3 Wiesb. St . 74. 4

Stb .. Neuaaüe SS 1. Sckubl.4
Bleichste. 25. Dckw. kos, vrsw.4

auf sofort. Näber. Rsteincr
Stratze Nr . 25. 4

! Wohnungen in umliegendenA
» » » » » Gemeinden

3Z .. srrtsu.. G.. el.. Al' schl.4
Olm . u . ,nu . , övcu .» « iuuuhu
f. 3—4 Pferde, gr. Heusvetcki.
auf sofort od. svät. z.vcrm.
Näh. Birkcnktr. 31. I .St . 4

sekammer usw.. Gas u. Elek¬
trisch. 1. Et., fr. sonn. Lage.
N. Architekt G. Kohtv. War-
testraiie 7 b.. Rierü . Sähe. 4

oder 4-Zimm«r - Wohn, mit
Mansarde zu vermieten. 4

sv. N. Schrankenw. Gottlieb.4

Eigenheimer§tr. 2,
sch. 4-8im .-Wohn.. Bad. Ve¬
randa u. s. reichl. Zubl,.. auch
Gartenland . 800.4 . Zu be-
sschtigen von 9—1 ttkr . 4

Sonnenberg . Kaiser-Friedrich-
Str . 4. gr. 3 . m. gr. Kü. im
Slbschl.. Frtsv . i. Villa, z. v.
a . sof. od. 1. 10. Haltest. Ten-
nelbacki. Anzus. 10—12Ubr.4

Sonncnbrrg , Müblgalle 9 a. kl.
Wohn, mit Kell. u. Holzstall
billig zu vermieten._4

Sonnenberg . Talstr . 24, 2- od.
8-3im .-Wohn. zu verm. 4

Partcrre -Wobn., 4 Zim.. Gas.
Bad. Zubehör , sofort zu ver¬
miet. Tennclbachstr. 53. 4

Tennclbachstr. 53, Hochv.-Whg.,
5Z . m. Ver.. Gas . Bad. Kell.
sofort zu vermieten.  4

Vor Sonnenberg , Wie3b. St . 45
Hochv.. b. 2-Z.-W. a . 1. Okt.
zu verm . Näb. das. Laben. 4

! Möbl. Wohnungen, Zimmer, F
» » » » » » Mansarden Ws» ,s»

Adolfsallee
elegant möblierte 5- und 7-

Zimmer -Wohnung. Näheres
Nr. 32. Parterre. _4

Elcg. Wohn- u. Schlaszim. mit
Balk.. gr. Schreibtisch, sonn.
Lage, billig zu verm. Gustav-
Aholi-Strahe 1, 2. St . r . 4

Arndtftv. 8 , Part.
eleg. möbl. Wohn- u.Schlad
zimmer zu verm. Jlnders. '

Arndtstr . 8. Part ., eleu. möbl.
Wohn- und Schlafzimmer. 4

HlmöMJnnJmnitt
mit Balk. u. Küchenben. ZU
verm Dambachtol 8, 1 St . 4

Serderttr . 25 el.m.W.- n. Sckil.4

gut möbl. 3—4 8 . m. Kü..
Balk.. Svnncns. Näb. 3. St.
l. 8u besicht. 8—12 vorm. 4

Luisenit. 16 H.. m.W.-n.Schlfz.4
Gl!tMgbUO.83lM.ÄkItz!!.

zu vermieten. Schwalbacher
Strasic 52 3. l̂ tock._i

Scdanvlatz 7,2. 1.,gut mvl.Wobn
n St , !a(».. auck ein».. ». vm.

AdlerstrK il,
Ecke Röder - Allee, möbliertes

Zimmer mit 2 Betten, el.
Li cht. billig zu. vermieten._+

Arndtstr . 8. Prt .. bebagl. möbl.
ikrontsvitzz. u. Man !, z. vm.4

Bertramür . 20. 2. l.. sch. mbl.
3 . m. Schreibt, i. g. H.. mit
ffrübstück evtl, ganzer Pcn
üon zu vermieten.

Bismarckring 11 , gr. schön
möbl. Balk.-3im .. 1-2 Bett.,
mit und ohne gut bürgerl.
Vkittagstisch billig m vm. 4

Bleichst. 25 1. r .. g. mbl .'l hill/t
Bleickit. 33,2., mbl. 3 .. B .4.((4
Blcichstr. 33, 2.. mbl. 3. ., . vm.4

Möbl . Zimmer
zu vermieten. Dotzbcimer
Strabe 12. 1. Stock.

Totzhcimcr Str . 12. möbl. 3 ..
Kochgelegenheit, frei.

Dotzheimer Str . 12. 2 möbl
3 . Kock- ii. Leuchtaas. kr?i.4

Dotzheimer Str . 64, 2. Stock.
Modem einger. möbl. 3im.
elektr- Licht. Sonuerrseite. i

Dotzb. St . 162. P .. f. m.Z. , . v .4
Frankenstr. 1V. 3. St . l.. bill,rcii-1. Schläfst. ZU verm. 4
ikrankenstr. 16. 3. l.. ick. retnl,

-öäinergaffe 17. 1.. eleg. Z'm.4
Hellmundstr. 3. H.. 1 od. 2 aut

möbl. Zimmer zu verm.
Selloiiind«. 171 St . I. möbl. 8 .4
Jahnstr . 5, Part ., schön möbl.Zimmer zu vermieten. 4
Gm möbl. Zimmer zu verm,

Fabnstraße 5. Parterre . 4
Fahnitr . 5. Part ., gut möbl.

Zimmer ,u vermieten. r
Kais.-Friedr .-Ni»g 18. Pt ., aut

möbl. Zim. an solid, iungen
Mann zu vermieten. Nö-
beres Parterre.

Kelierttraße 16. gut möbliertes
Zimmer »u vermieten. Nab.
1. Stock links. . 4

Kirchgaffc 62 S . 2. einst m. 8 .4
2 Ichön möbst Zimm. zu verm,

Körnerftr. 8. 2. Stock r. 4
Marktstr. 12, 2. 1. b. Kunz, sch,

mbl. Froutzim. bill. z. vm. 4
Sckön möbl. Zim. in. sev. Ein ».

sostz. verm. N. Moritzstr. 35.4
Moritzstr. 35. Stb . 2.. möblier-

tcs 8imm.. mit sev. Eing . 4
Neunnffe14. 3. sch. möbl. 3im .4

Lebrstr . 15,1 .. l. Maus, z. vm.4
Luremburgvl . 2 Prt . I.. Maus,an ruh , saub. Perl , zu vm. 4
Mauritiusstr . 12. kleine leere

Mans. an einzelne Perlon
zu verm . Näh. daselbst bei
Herrchen  lLadenl . 4

Moritzstr .431.. sch.Ms. z.Einst. v.
Möb. o. a. etnz. skran z. vm. 4

Rieklstr . 4. Hzb. Mans. in. (S.4
Schierst. Str . 26. P . I.. hzb.Ms.4
Scdanstr . 1. ger. Man!.. 7 Jl

mon. Näb. 2. Stock links. 4
Wcllritzstr . 57. Ms. m. Kockos.4
Wärlbltr . 24 bz». Moni lol 4
Mansarde an einzelne Perlon

zu vermieten . Kae se¬
tzt e r , Norkstrahe 6. 4

Zimmermkt . 9. g. l.Ms. N.P .r .4
» » » » » « » » » » » » » MMMBSM
? Geschäftsräume, lagerkeller §

usw.

£at >m

(Wohn- u. Dchlasz.s m. bes.
Abschluß und Klos, zu verm,
Nheinbabustrakie 2._ 4

vorzügliche Lage, billig ZU
vermieten . AdoMtr. 6. 4

Albrechtstr . 26. Gr . Laden m. 2
SchaufenÜ. m. ob. obne 3-8 .»
Wobn. a. sofort bill. z. ver¬
mieten . Näheres Adolfstr. >4
Wein Handlung._+

Laden v. Monat M 30 zu ver-
mieten . Bismarckrina 17. 4

Bertramkt . 25. grob. Lad. nebft
Lagerr . z. v. N. BIiro Stb . 4

Rheingauer Str . 2, 3. r „ sch.
mbl. Erkerz.. el. L.. Z. vm. 4

kckiitzrnholstr. 1, 2.. bb!ch. mbl,Zim. a. feil bin. ,u verm. 4
Sckiwalb. Str . 4. 2.. gut möbl.

Wobn-Schlafz.. auch an alt.
etwas okleaebed. Hrn . z. v. 4

Schwalbacher Str . 57. 2. r„
1—2 bebagl. möbl. Zimmer
guter Pension vrciswitrdig
zu vermieten.  4

Schwalb.Str .73, 1.
gut mbl. 8m . ti. eins. Stüb¬
chen in vermieten.  4

Stiitsirahe 2, II. Stock, schönes
Zimmer , eventuell möbliert,
mit sevaratcm Eingang, auf
sofort zu vermieten . Anzu-
fefien zwischen 1 und 3 Uhr
und nach 7 Ubr abends 4

Ta«nusstr .16 2.e!.m.2L.. Schl.4
Walramsir. 8, 2.. lckön möbl,

Zimmer billig._
Karlttr . 37 1. lks.. möbl. Ms.-

Zimmer, heizbar._ 4
Möbl. Mans., beizb.. Koch- u.

Leuchtgas. zu vermieten,KarlÜrane 37. 3. St . r . 4
Mauergasie 7. möblierte Man¬

sarde zu vermieten._4
Roonstr. 19. mbl. o. leere Man¬

sarde. m. Dsen kok, od. snät .4
Schwalbacher Str . 71, Bäckerei

möbl. Mans. m. Kochosen geg.
etwas Hauöarbait abzuneb. 4

MMSSBS« Leere
A Zimmer u . Mansarden A
Adolfsallcc 51. 2gr . leere Z.

zu Wotzn- od. Bürozw. z. V.4
Blcichstr. 28. 3. I.. leer, kr dl. 3,

scn, Eina. Bes. 9-12'/ , 4-8. 4
EOv. Str . 14. Mtb.. 2gr l. 8 .»
Krankcnst.19 ar . l >1. " ~'
Helenenstr. 17. gr . l. 3 . z. vm. 4

Hermannstratze 6,
ein großes unmöbliertes
Zimmer im ersten Stock, eine
kleine Dachwohnung und
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt geeignetl im Hof
sind zu vermieten . Näheres
zu erfragen bei H. Treisbach,
Frankenstraße 7, H.  4

Bliickiervlatz6. Lad, zu verm. 4
Laden in welch, bis ietzt eine

Schumacher-Werkst. mit gut.
Erfolg war. zu verm. Näb,
Lllbrecktstraße 5. 2. Stock. 4

Bleichitr. 30 Laden. Zirka
80 Quadr .-Mt . billig z. ver¬
mieten soiort ob. (väter

Zghhemer Strohe 12V
nächst dem Güterbahnhol zu
verm . aus sofort beizb. Laden
nebst Lodcnz. mit Herd. So¬
wohl k. Geschäftsbetrieb wie
Büro sehr geeignet. Preis
.,// 400 ott A. Näheres bei
N^ StaNstLadennebenwir

Ca. 100 Qmtr . gr helles
GeschäftSlokal ^

mit auffälligen Schaukenst.,
im 1. Stock des HausesEllcn-
bogengaüe 12, z. 1. 10. 1917,
event. früher zu vermieten.

kkobann Wolter,
1972 Ellenbogengaffe 12.

Eltv . Str . 14. ar . Lad, m. Ldz.t
Laden Frankenstr . 19. n . Rin«.

mit oder ohne 2-Z -Wobn. r

Eingrotz.Laden
Friedrichftr . 19 a. ivi . od. iv. s,

verm 3'. 1. St r . daselbst."
Friedrichstr . 39, Ecke Neuaaffc.

gr . Ladenlokal u. kl. Läden zu
verm . Näheres 3. Stock.  4

z« ri« r.47.SÄ
Grober Laden mit 2 Schaui.
u. Nebenraum sofort Z. vm. 4

hZneisenauktr. 12. Lad. m. 3 .. K.
S5.« mtl . Kaeseb'er . Norkst.st4

Keller. 75 c,m groß. Z. verm
ŝ NeispNUffstT'. 1̂ . Pckil't. X. T

Schöner Laden
Siisncrgaffe 1 a. I. Ost. Z. v.
Näb . das, od. Darkstr. 19. iLaden.

Höinergaße 8. auf fosort zu
verm . Näb. bei W. Kavvus,
Kl. Webergaffe 18. _T

Korlstr. 32. l . r .. 2 l. 3 .. Bdb.
(So«. Waff.. Kochael. z. vm. 4

2 leere Zimmer iür Büro oder
Wohnzwecke auf sofort
zu verm. Moritzürabe 12,
Vorderhaus 1. Stock.
Wengondt. Kirchaaüe 48. 4

Markfftr.13 l.Z.n.l.Ms. sof., .v.4
1—2 schönel. 3.. a. s. ßieftfiUSsJ

,it verm. N Morivstr . 35. 4
Niedcrwitr.il P .-8 .Mbl -Einsik
Nbeiifftr. 56. 2.. 2 inein« nder-

geb. l. 8 . m. Blk. sev. E . z. v.4
Rheinstr. 84. HI., leeres sev-

Zimmer zu vermieten. . 4
Rheinstr. 117. Heeres 8im . st

Hausverwaltung zu verm. 4
Riehlstr. 2, leer. 3 . ev. m. Kü.-

Ben. z. vm. N. B . 1. St . lks. 4
Römcrberg ll , I.B .. sch. 1. 8,Kockoken. Ten, N . Vdb. st 4
Römerberg 14. 1. 23.. t. 3 .« sev-

n. Kochgelegenb. Näb. i. r . 4
Noonitr. 15. Mtb. 1., sch- b. 3,n. lostZ. vrm . N. daselbst i.4
Steinaaüe 23. 1., leer. 8 . sost4
Stiitstr . 19, Gtb. l .. 1 leer . 3.

m. Gas , a. f. Möbel einzust,
sev. Eina. Nab. Part . 4

Walramitr . 12, ar . leer. 8im.
i. Vdb.. iev. 8 .. 1. 10- 17. 4

Walramstr. 37. gr. leer. D-ackZ,
sost ZU verm . N . Ndb.  Prt .'t

Ellcnbogengaüe 3. leere Man-
sarde mit Kochofen._ X

Gueiiruaustr . 16, HLvrt . r - st
od. möbl. Maas , zu norm . -

Goetheitr. 7 ir&I.Manst an rub,
sol. Pers. zu vm. N. Part , r . 4

Hartingit.13, gr . l . 3..a.W.m.K,
a. einz. H. o. D. W. Kiibncr.4

Hermannstr. 15. sch. Ms.̂ leer.4
Karlstr. 3, Mans. mit Waüer

und Kochgelegenheit. +

Laden tSelenenstr . 291 m. ob.
ohne 8im . z. vm. N .̂d. Hoff»
mann . Emier Strotze 43.

HellmiiiilirlisieU
Ecke Bleichst»., kl. Laden ,u

verm . Näb. Bäckerei.
Sellmundür .27 Lad M .-n. i>y.

Laden
auf sofort zu vermieten. Ed.

Kirchgasse5
gr. Laden mit gr. Neben¬

raum u. Sockelgeschoß zu
verm.. evi. mit Wohn. 4

LS!

Langgafse
(Nähe Miihelsberg)

t

Laßen als Lagerraum
ca. 100 am groß, im Zentrum
der Stadt gelegen, sofort,u
vermieten. Näheres Mauri.
tiuSstr. 12. Geschäftsstelle. 4-

Michelsbern 12 l.. 2 Räume als
Geschailsst. z. v. N. dal. Lad,

Moritzstr.43 Lad. a.a.Büro z.v.st
Moritzitr. 44. Laden mit od.

ohne Wotzn.. soi. od. lvät , 1
Moritzstr. 56. Kad. mit Wolm.i-

mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger
Langgasse 7.

aüüüüüäü

LadsBi.Eckhaus.a.Res.-Tlieat.
mit 3im . od. kl. Wohnung,
m. Heiz., in verkehrsreicher
gust Lage, sehr bill. sof. »u
vm. d. Kübler. Luisenstr. 46.4

Karlstr. 9. leere Ms. m- i-
auf st Dkl. J!äb. % Stock, cfe

Marktplatz 3 (direkt a. Markt,
gute Verkeürsl. i, grob.Laden
mit Lagerr . u. Keller a. sof.
od. svät., cventl. mit 28o6»
nung . Näheres Büro Par¬
terre links. ch

Laden Neroür 38 m. Wobn. m.
ob. obne Lagerst N I r . 4

mit Wovn u. feoaLaden ratet Waschküche,f
Wascherei. Färberei oder sllr
ledes ©etcfmft, nabe &. Bade»
Hotels, auf kost od. svät. zu
vm. Ncroitr . 38. 21dh. 1. r .i°

Laden
event. mit Wabnuna. NäbereS

Nerostraße 28 bei Sauer . \
Büro v. 2 gr. 3im. a. sofort

z.vm. Näb Nikolasstr .9 E. j-
OronIenÜr. 52. Ecke Goethe-

straßc. Ladcnlokal mit Woh-
nung billia ,n vermieten . 4

Raiientboter Str . 9. Lad z. v.4
m. o. ohne Einricht.

^aoeNkostz .v.Rdein str.334
Laden zu vermieten, Röder¬

straße 47. an der Taunus-
straße aui gleich  oder
s ti S t e t.

Römerberg 19. Lad. m. Wg. u.
kl. Wtzg Serrnaartenstr 13 i-

Laden Scharnborstltrafte 7 z»
vermieten. Näberes Hinter-
bans. 8. Stock._t

Laden
ZU vermieten . Sedanvsatz 1. 4
Sce-obenit 7 Werkst o. L. ioi. 4
Wagemannltr. 29 . Schnhm. »

Laden in ntz nt""1 SW an t

Webergaffe 7,
MM-u.GesWMge
'Eckb. an ö-Stratzenkreui .»

«Aer Me » "LS
mit od. ohne Wqbnuna ZU
vm. Näh. Fritz DeckerWwe..
Webergaffe7. 4

Laden.
Webergaffe 12. sofort zu ver¬

mieten. Näh. bei 28. Kavvus,
alpine Webernnlle 13. r

EMcrden.
Webergaffe 14. sof. zu verm.

Näh. bei W. Kavvus . Kleine
Webergaffe 13. t

Laden,
Webergasse 16

ZU vermieten.
Äste!

. . Näberes bei
Weberaaffc 16. 1. 4

, Webersch 23,
in erster Kur- u. Geschäfts¬
lage. 2 große schöne Lüde»

I sofort  oder iväier zu verm.
|Näheres A. Lugenbühl.I Ziebricker-straße Nr . -st.
I Telephon 1363,_ 4

Großer Laden , auch geteilt.
Wellritzstr. 1 »u vcrim Näb.
-k' nii i-mstr Skr . 2. Part . 4

Laden m verm . Weilriv-X-ftOgn straße 37. *
Wellritzstr. 57. Lad. m. ob. ohne

gaben,im., an! lost zu vm. 4
Äorknr. 33. Laden m. 4-Z.-W.» '

Hüiikr Wlikr iaöfti
(Wilhelmstratze)

auf sofort su verm. Näheres
An der Rinakircke4. Part . 4

Zictenriug 7. Part .. Laden und
3-3im .-W. a. l . Lki. z. vm.
Näb. 2. St . bei Kühner. JL

Heizb. Atelier. 32 am m. Ober¬
licht sofort od, ioät . zu ver-mim. Näb. Moritzstr. 44. ±

xHlcidiitt. 20. Werküätte z. v.
Dotzb.SIr .61. Werkst, o. Lgerrxß
Zimmcrmannstr. tO  Wkst.öOumj
Adleritr. 3. Laaerr . u. Wkst.X?I
Lagerr i. Möb., 5—8 3 . soi. o^iv.z.vm. Erb . Bismarckr .llXst
Totzb. Str . 121. Lagerräume o.
i>aki,_ ni.el.1itr. toi. N.Gütt!er /4

Scl&ftr. 16. sch. b. R, . vaff. f. W-
o. 8 .< a. sostz. v El . 2ln>. md.
Näb. Felditr . 14 b. Klovv.^ I

Kircha. 19. Laperr . o. Werkst^
Lagerraum

30 am groß, trocken, bell u-
luiti ». Eig. Eine,., zu verm-
Kleistlir.9 N. Rkeinst. 84. 2̂ >.

Äarktitr . 12. Entrel . 4 Räume
soi. zu verm. N. Vdb. 2. r. T

Ein Raum, der seither zum
Unterstell, v. einer 12-3iM>
Einricht, lHerrsch. - Möbeln«
diente, bell, trockenu. diebes¬
sicher. mon. 25 Jl.  zu verm.
Nab. Nikolasstr . 41. 2. r .^ 4

Ncttelbcckstr. 15, trocken-Kell. »:
schöne Lagerräume soi. Z. v̂ r

Ncroitr. 32. groß. bell. Raum.
12V6 m, als Lagerraum oo.
Werkst, fast od. ivät . vrm̂ .

Neroitr. 46. Ecke lliöderitrabc.
Lagerr. st Kohlen- od. sonn.
Gcsch. u. 2-3 .-W.. 3bb.. el. L.
a. 1. Okt. Näb. Vdb. Part . »



Mittwoch, 26. September 1917  ‘
Nikolasltr . 21. aan, . Sth . für

ciewerbs . Zweckt' zu vorm , ^
Gcri -litsstr . 7. Stall und Re¬

mise a„ vermieten . f

Srönienftr . $ § , Seitenbau
l . St ., bell. BcUb. nt . Raum
fur alle ,'iwcckc „ l verm . t

Riidesh .St .84 Laacrr . s.Müb .o.
West .. m, cl. g . ii. ffraftult . f

Autoraum m. anft . Laacrrüum.
ca. 100 am oanr, o. ßet. z. vm.
Sietenrintt 18 b. d. HauSmilr.
ober Moribttr . S b. Stell, . 4

®rote ttgaftht,
luftin u . bell . KoÄaewölbt . etwa

100 am gr ., iow . 2 Sveickier-
raume . j- ft. üb . 60 am gr .. f.
«laich o. fiiät . rerm . Weift,
hei der ©ausmciitcrin Krau
Swaab,  Morilzstr . 5, Ttb .,
vd. b. Bein.  Nfteinstr , 118 k

Antoraum m. Z.. .tzellmftst.27 t
Sdnvalb Str 43 Weint y ti.i-

Weinkeller
mit Slm ■ i, 44etrieft§tfium.

a» Perm . Albrednstr . 44. 1. 1
Weinkeller . 280 am flr.. mit

Ausz . für 500 Jl ,u verm.
Näh . Blei -hstr . 47 Pan . 1

Seblidneritr . 10. ein Weinkeller
m. bndr . Ailfz. u. Packraum,
co. a. zu aeeicm. and . Zwecke
zu vermieten.
öfteres dafelbst 6. Stock. 1

Biebrieder Sir . l Ziegelei Ack-
kell . »r . Stalluna ., Hallen.
Heuboden ev. mit Scheune
mit vd. ohne Woftn . zu vm.

dafelbst. _+
Adlorstr . 50, Stall », f. 1 u . 2

Plcrde , Rem .. Stift., Wftq. t

GroßeStaKnng
btit qroßem Futterboden , a. als

Laaer aeeianet , mit u. ohne
Woftn .. und mit Nnterftellae-
leaenbeit 1 iliibrw . aflev 'JTrt

. z. verm . DoNbeimer Str lft t
Feldftr . 18. Stall , für 2 Pferde

n . Rem ., nebst 8-stim -Wohn.
auf sofort z,i vermieten , t

Stalluna ev. mit gaaerrfiumen
a . sei . > cm . Scfliminhür •>' ■

f (Offene Zlellen j
ttür eine Zimnierwann ' fche

Dorranlaae im Taunus

IlichlM Heizer
kos. ae !., der »töaliciift Scliloffee
«st und auch etwas von Elektro-
montage versteht . Offerten mit
Gehaltsanfvriicben unter Z 248
an die GefchäftsO . ft. B !. <77ö4

W iesbadener Zeitung

^ Unterricht"

Hofiere
Hausfia2fuRgssSsfiule

mit Pension

A. Elbers,
Villa Paulinenstr . 1.

Neubeginn des
Koch - , Hausltaltunns-

und Handarbeits-
Kleider - Kursus.

Musik , Gesang , Malen , Litera-
tur , Kunstgeschichte . 770

Spredist . von 3—5 Uhrnadim

LteKen- Gesuches
Gesucht für unchmittags durch¬

aus zuverlässiges , gebildetes

Fräulein
aus nur guter Familie (Atter 23
bis 28 Jahren !,perfekt französisch
sprechend , zur Beaufsichtigung
der Hausarbeit , u - Beschäftigung
eines Sextaners : im Nähen u.
Kinderpflege erfahren

Ausführ !. Angeb . m. best-Emp-
fehlung ähnl . Stellungen unter
$ . 260  an die Geschäitsst.d-Bl.

^ Nauf -Gesuche ^
Der Unterzeichnete als
amtlichb °« Ee7 .?:L

kamt von Serrschafte » alte

ob aauze . zerbrochene nb solche
im inHaulfcftufflcfaftt send (auch
volzbrenn t,fte >fowieBlitzablei-
icrfj >ife:n au hohen Preisen an.
jyur Wetn - Platin , welches der
Kriegsmetall - Aktiengesellschaft
abgeliesert wird , zahle ick
Mk. 7.50 per Gramm . 7544

Ic. Grosshnt,
28a «twannft raf ;c 27,1 . Stock

Giit getroiknete

Apfelschalen,
auch Biruenschalen,

jede Torte getrennt,
z. Preise von Mk. 1.— pro Kilo
kauft ied. QuantumMaxStamm.
Dresden . Eammelstelle f. Wies¬
baden und Umgegend lM . 1039
W. Mge!8Srrgkr,Wiesöa!>en,

Dotzbeimer Strabe 25.

Zü verkaufen ^

Pelze.
BlauiuckS . Zobelinchs . Alaska.
Skunksopossum .Bisam .Murmel
Seal , imitiert Älaskasuchs von

43 Mark an . ,*880
FmuMtz,Akie!WWr.3z,Pt.

- Mein Laden . -

|T verlMn .Mnöm J

verloren
Ring mit Brillant . Dem ehr¬
lichen Finder hohe Belohnung.

M . Beck
*887 Luisenstr . 6,

Vorbild, für Einjähe . , Fähnr . und
lUfltl Abitur . , auch f . Damen.

“ Sehr gute Erfolge . Prosp . frei.
Sämtl . Schüler des Einjühr . - (Tages - ) Kursus

bestanden das letzte Examen . 76j4

Mainzer Pädagogium
Mainz , Clara -Strasse 1. Sprechzeit 11 - 1 . Telephon 3147.

E ihrer '« !!! Hi ® WWW  C ! !i(Schwarzwald ) Schülerheim . gegründet 1876 . REH_ (Schwarzwald ) Schülerheim , gegründet 1876_
| Bekannte , erstkl . Erziehungs -undUnterrichtsanstalt.

mit Vorbereitung für das Einjähr .-Examen.
(SeitHerbstl914 : 134 Einjähr .- Berechtigungan ).

2 Hünrink9hiniil!nri sie vermittelt gediegeneu. vielseitige. I !0illiu (t*uiilbilul9y , theor . u . prakt . kaufmänn . Ausbildung.
| Reger Besuch von Damen , die im Hause Aufnahme finden.

Prospekte u . näh . Auskunft durch Direktor Weber.

1. Realtti

H. 875 Neuaufnahme am 10. Okt . 1917.

Zeitllngfträgerm
bei gutem Lohn sofort  gesucht. B. 159

Wiesbadener Zeitung.

^r ^ egen Erbauseinandersetzung ist gute
II . Hypothek bott 35000 M . auf hochf.

hies.' Geschäftshaus i. bester Lage, ganz oder geteilt,
mit Nachlaß Verkäuflich . Wertpapiere (Aktien)
toerbert in Zahlg . genommen . Offerten unt . Z .245
an die Geschäftsst . ds . Blattes . 7769

Bekanntmachung
Nr . W £. 400/7 . 17 . K R . A ..

betr ffend Beschlagnahme und Bestands-
erhebung Von Seidengarne «.

Dom 26. September 1917

Nachstehende Bekanntmachung wird auf Ersuchen des
Königlichen Kriegsministeriums Hiermit zur allgemeinen
Kenntnis gebracht mit dem Bemerken , daß , soweit nicht
nach den allgemeinen Strafgesetzen Höhere Strafen Ver¬
wirkt sind , jede Zuwiderhandlung gegen die Beschlagnahme-
Vorschriften nach § 6*) der Bekanntmachung über die
Sicherstellung Von Kriegsbedarf in der Fassung Vom
26 . April 1917 (Reichs -Gesetzbl . S . 376 ) und jede Zu-
Widerhandlung gegen die Meldepflicht nach 8 5 **) der Be¬
kanntmachung über Auskunftspflicht Vom 12. Juli 1917
(Reichs -Gesetzbl . S . 604 ) bestraft wird . Auch kann der
Betrieb des Handelsgewerbes gemäß der Bekanntmachung
zur Fernhaltung unzuverlässiger Personen vom Handel
vom 23 . September 1A15 (Reichs -Gesetzbl . SS. 603 ) unter¬
sagt werden.

§ 1.
Von der Bekanntmachung betroffene Gegenstände.

Von dieser Bekanntmachung werden betroffen sämtliche
im Inland  befindlichen Seidengarne , soweit nicht im
folgenden abweichende Bestimmungen getroffen sind.
Seidengarne im Sinne dieser Bekanntmachung sind Gröge,
Organzine , Trame und Schuppe ohne Rücksicht darauf,
ob sie hergestellt sind aus Erzeugnissen des Maulbeer¬
oder Eichen - (Tussah - ) Spinners , ferner für Näh - und
Stickzwecke bestimmte Schappe - und reale Setdengarne.

■ Von dieser Bekanntmachung sind nicht betroffen:
1 . Alle Seiden garne , welche sich in erschwertem Zu¬

stande befinden.
8 . Alle Seidengarne , welche mehr als 1000 Umdrehungen

(Touren ) auf den Meter haben (Grenadine , Potl,
Kreppgarne usw .). Bei Garnen , welche eine Vor¬
drehung erhalten haben , ist nur die Nachdrehung
maßgebend.

8 . Alle Seidengarne , welche nachweisbar nach dem
15 . Juli 1917 aus dem neutralen Auslande (nicht
Zollauslande ) eingesührt worden sind .***)

4 . Alle gefärbten aus Schappe oder realer Seide her¬
gestellten Näh - und Stickseidengarne.

5 . Alle Näh « und Stickseidengarne , die sich zur Zeit
des Inkrafttretens dieser Bekanntmachung in Klein-
hanhelsgeschäften befinden.

6 . Alle Bvurrettegarne , auf welche die Bekanntmachung
5V. IX,  100/1 , 17. K. N. A . Anwendung findet.

§ 8.
Beschlagnahme

Alle vön der Bekanntmachung betroffenen Gegenstände
werden hiermit beschlagnahmt , soweit sich nicht aus nach¬
stehenden Bestimmungen Ausnahmen ergeben.

8 3
Wirkung der Veschla t̂tahme.

Die Beschlagnahme hat die Wirkung , daß die Vor¬
nahme von Veränderungen an den von ihr berührten
Gegenständen verboten ist und rechtsgeschäftliche Verfü¬
gungen über diese nichtig sind , insoweit sie nicht auf
Grund der folgenden Anordnungen erlaubt sind . Den rechts-
geschäftlichen Verfügungen stehen Verfügungen gleich , die
im Wege der Zwangsvollstreckung oder Arrestvollziehuna
erfolgen

8 4.
VerFußerungserkaubuis.

Trotz der Beschlagnahme ist die Veräußerring und
Lieferung der beschlagnahmten Gegenstände an die Serden-
verwertungs -Gesellschaft m . b . H .» Berlin 57 30 , Viktoria-
Luise - Platz 8, erlaubt .f)

Ueber jeden Ankauf von beschlagnahmten Gegenständen
wird von der Seidenverwertungs -Gejellschaft m . b . H.
ein Berüußerungsschein , Nr . Bst . 1723 d , in dreifacher
Ausfertigung ausgestellt . Die Hauptausfertigung hat der
Veräußerer an die Kriegs -Rohstoss -Abteilung des Königlich
Preußischen Kriegsministeriums , Sektion W. S., Berlin
SW 48 , Verl . Hedemannstraße 10 , unterschrieben und mit
Firmenstempel versehen , einzusenden . Durchschrift Nr . 1
behält die Seidenverwertungs -Gesellschast m . b . H ., Durch¬
schrift Nr . 2 hat der Veräußerer als Beleg aufzubeioahren.
v  Falls die Seidenverwerrungs -Gesellschast m . b . H . den

Ankauf von beschlagnahmten Gegenständen ablehnt , kann
ein Antrag auf Erlaubnis zu anderweitiger Veräußerung
unter Einsendung von Mustern an die Kriegs -Rohstofl-

*)  Mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldstrafe
bis zu 10 000 Mark wird , sofern nicht nach allgemeine » Straf¬
gesetzen höhere Strafen venvirkt jiirb, bestraft:

i . - . ; i
2 . wer unbefugt einen beschlagnahmten Gegenstand Beifette*
, schafft, beschädigt oder zerstört , verwendet , verkauft oder

kauft oder ein anderes Leräußernngs - oder Erwerbs-
geschüst über ihn abschließt;
wer der Verpflichtung , die beschlagnahmten Gegenstände
zu verwahren und pfleglich zu behandeln , zuwiderhandelt;

4. wer den erlassenen AussührungSbefliminnngen zuivider-
handelt.

**) Wer vorsätzlich die Auskunft , zu der er auf Grund dieser
Bekanntmachung verpflichtet ist, nicht in der gesetzten Frist er-
teilt oder wissentlich unrichtig « oder unvollständige Angaben
macht , oder wer vorsätzlich die Einsicht in die Geschäftspriese
oder Geschäftsbücher oder die Besichtigung oder llntersuchung
der Betriebseinrichtungen oder Räume veriveigert , oder wer
vorsätzlich die vorgeschriebeuen Lagerbücher einzurichten oder zu
führen unterläßt , wird mit tzlesängnis bis zu sechs Monaten
und nrit Geldstrafe bis zu 10000 Mark oder mit einer dieser
Strafen bestraft , auch können Vorräte , die verschtoiegen worden
find , im Urteil « als dem Staate verfallen erklärt werden , ohne
Unterschied , ob sie dem Anskunftspslichtigen gehören oder nicht.

Wer fahrlässig die Auskunft nicht in der gesetzten Frist
erteilt oder unnchiige oder unvollständige Angaben inacht , oder
wer fahrlässig die " vorgeschriebenen Lagerbiicl,er einzurichten
oder zu führen unterläßt , wird mit Geldstrafe bis zu drei¬
tausend Mark bestraft.

* **) Tiefe Ausnahmebestimmung findet also auch keine
Anwendung auf die aus den besetzten feindlichen Gebieten
eingesührten Seidengarne.

j)  Angebote haben auf den von der Seidenverwertungs-
Veseuschast m b , £ >. gnzufoiLernbyi UngebMvprdrncken zu
erfolgen.

3.
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Abteilung des Königlich Preußischen KriegSmiitisieriutns,
Sektion W. S., gestellt werde,r . , .

Die Besitzet der beschlagnahmten Gegenstände h-abvn
die Enteignung zu gewärtigen , sofern sie nicht bis zum
30 . November 1917 ihre Bestände an pie im Alft l bc.
zeichnete Stelle veräußert haben . In diesem Falle em»-
scheidet über die Uebernahmepreife mangels Einigung:

i)  soweit Höchstpreise festgesetzt sind gemäß 8 2 Abs- 4
des Höchstpreisgesetzes in der Fassung vom 17. De.
zember 1914 (Zieichs -Gesebbl . S . 5U0 die zustandiae
höhere Verwaltungsbehörde;

h) soweit Höchstpreise für diese Gegenstände nicht fest-
gesetzt sind , das Neichsschiedsgerichl für £ >■
schuft , Berlin , Viktvriastratze 31.

8 6.
DersrbeilungserlaubniS.

Trotz der Beschlagnahme ist die Derarbciin . g der
rohen foiotc der gefärbten u »erschwerten Seidengarne ge-
stattet , die

1. sich in Ketten befinden , dte am 19 . ĥ ull 1917 aus
dem Webstuhl im Webprozeß waren,

2. ersorderlich sind , um die unter 1 bezeichn "t ' N Ketten
crbznarbeiten.

Die weitere Verarbeitung der beschlagnahinten Gegen-
stände ist zur Erfüllung von Aufträgen der deutschen
Heeres - oder Marineverwaltung erlaubt , sofern der Her-
steiler der Halb - und Fertigerzeugnisse einen ordumrgs-
mäßig ausgesiillten und von der bestellenden Behörde ab-
gestempelten Belegschein 4s für Seidengarne der Kriegs-
Rohstoff -Abtcilung des Königlich Preußischen Kriegs Mini¬
steriums besitzt . Vordrucke sind bei der Dordruckverwaltnng
der Kriegs -Rohstosj -Wteilung des Königlich Preußischen
Kriegsminifteriums unter Angabe der Bordrucknnmmer
Bst . 1723 c anzufordern . Anforderungen der Vordrucke
sind mit der Aufschrift „ Betcisjt Scid -' ngarnbe-
schlagnahme " zu versehen.

Meldepflicht und Meldestelle.
Alle von dieser Bekanntmachung betroffenen Gegen¬

stände unterliegen der Meldepflicht , soserir die Gesamt¬
menge bei einer zur Meldung verpflichteten Person usw.
(8 7) mindestens 20 kg beträgt . Die Meldungen haben
monatlich zu erfolgen und sind an daS Webswffmeldeamt
der Kriegs -Rohstosf -Abteilung des Königlich Preußischen
Kriegsminifteriums , Berlin SW 48 , Verb Hedemannftr . 10.
mit der Aufschrift „Seidengarnbeschlaanahme " zu erstatten.

8 7.
Meldepflichtige Perforiert.

Zur Meldung verpflichtet sind:
1. alle Personen , die von dieser Bekanntmachung be-

trosfeue Gegenstände in Gewahrsam haften:
2. gewerbliche Unternehmer;
3. öffentlich -rechtliche Körperschaften und Verbände.

Vorräte , die sich am Stichtage (§ 8) nicht im Ge-
wayrsam des Eigentümers befinden , sind sowohl von dem
Eigentümer als auch von demjenigen zu melden , der sie
an diesem Tage in Gelvahrsam hat ( Lagerhalter usw .).

' ' 8 8
Lrichtag und Meldefrist.

Für die Meldepflicht ist bei der ersten Meldung der
bei Beginn des 1 . Oktober 1017 (Stichtag ), bei den späteren
Meldungen der bei Beginn des 1. Tages eines jeden
Monats (Stichtag ) tatsächlich vorhandene Bestand maß¬
gebend . Die Meldungen sinb bis zuin 10 . eines jeden
Monats zu erstatten.

8 9
Meldescheine.

Die Meldungen haben auf den vorgcschnekencn amt¬
lichen Meldescheinen zu erfolgen , die bei der Vordruck-
Verwaltung der Kriegs -Rohstoff -M ' teilung des Königlich
Preußischen Kriegsministeriums , Berlin SW 48 , Berl . Hede-
inannstraße 10, unter Angabe der Bordruckitummer Bst.
1723 b , anzusordern sind.

Die Anforderung der Meldescheine ist mit deutlicher
Unterschrift und genauer Anschrift zu versehen . Der Melde¬
schein darf zu anderen Mitteilungen als zur Beantwortung
der gestellten Fragen nicht verwandt werden.

Von den erstatteten Meldnngen ist eine zweite Aus¬
fertigung (Abschrift , Dsirchschrist , Kopie ) von dem Melden¬
den "bei seinen Geschästspapiercn zuriickzubchalten.

- § 10.
Lagerbuch untz AuskunftserteNung.

Jeder Meldepflichtigtz '.(§ 7 )( Hai ein Lagerbiich zu
führen , aus denr jede Aendernng in den Vorraismengen
und ihre Verwendung -ersichtlich -sein muß . Soweit der
Mcldcpslichtige bereits ) dir derartiges Lagerbuch führt,
braucht ein besondetw flicht einiA:rrchtet zu werden . Beauf¬
tragten der Militär - und . Polizeibehörden ist die Prüfung
des Lagerbuches , der GeschäftSbviese und lLcschästsbüchcr
sowie die Bcsta - iigntig and Unrerstrchnng dcr Betriebs-
einrichtimgen und Räume zu gestatten , in denen meldc-
pslichlige Gegenstände erzeugt , gelagert , feilgehaltcn werden
oder zu vermuten sind . - ^

; •§ . ri . .
Anfragen und Anträge.

Anfragen und Anträge , die die Meldungen betrefsen,
sind an das Webstosf -Meldeamt der Kriegs -Rvhstoff -Ab-
teilung des Königlich Preußischen Kriegsministeriums,
Berlin SW 48 , Verl . Hedemannstraße 10, alle übrigen
Anfragen und Anträge , die diese Bekanulmadping oder dte
etwa zu ihr ergehenden Aussührungsbestimmungen betreffen,
an die Kriegs -Nohstofs -Äbteilung , Sektion W . S., des
Königlich Preußischen Kriegsministeriums , Berlin SW 48.
Verl . Hedemannstraße 10, zu richten und am Kopfe des
Schreibens mit dcr Aufschrift „ Betrisst Seidengarnbeschlag-
nähme " zu verjehen.

8 12-
Ausnahmen

Ausnahmen von den Vorschriften der Beschlagvahme-
bestrnimungcn können von der Kriegs Nohstoff - Abteilung
des Königltch Preußischer KriegsministeriuM bewilligt
werden.

8 13.
Inkrafttreten.

Die Bekanntmachung tritt mit dem 88. September
1817 i» Kraft.

Mit dem Inkrafttreten dieser Bekanntmachung treten
die erlassenen Einzel -Verfügungen W. S . 8/7 . 17 . K. N . Ä.
und W. S . 9/7 . 17. K . R . 21 außer Kraft.

Mainz , den 26. September 1917. 7762

Der Gonvernmr . der Festurrg Mainz
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CaitdfibinH
Wiesbaden, Rheinstrasse 44.

Mflnflelalcher, unter Garantie des Bezlrksverbandeg des Hegiernnqsbezirks Wiesbaden
Reidisbankgirokonto . — Postscheckkonto Frankfurt a . M. Nr . 600. Tel . 833 und 893.
28 Filialen (Landesbankstellen) nnd 170 Sammelstellen Im Regierungsbezirk Wiesbaden

Darlehen gegen Hypotheken mit und
ohne Amortisation.

Darlehen an Gemeinden und öffentliche
Verbände.

Darlehen gegen Verpfändung von Wert¬
papieren (Lombard -Darlehen ).

Ausgabe von 8 diuldverschreibungen der
Nassauischen Landesbank.

Annahme von Spareinlagen.
Annahme von Gelddepositen.
Eröffnung von provisionsfreien Scheck¬

konten •
Annahme von Wertpapieren zur Ver¬

wahrung u. Verwaltung (offene Depots).
An -undVerkauf vonW ertpapieren .Inkasso

von Wechseln und Schecks, Einlösung
fälliger Zinsscheine (für Kontoinhaber).

Darlehen gegen Bürgschaft (Vorschüsse ).
Uebernahme von Kauf- und Gütersteig¬

geldern.
Kredite in laufender Rechnung.

Verschliessbare Schrankfächer in «Ser neuerrichteten Stahikammer,
Die Nassanlscbe Landesbank lat amtliche Hinterlegungsstelle für Kündeivermögen.

Nassauische Lebensversicherungsansfalf
Gemeinnützige Anstalt des öffentlichen Bechts
— Grosse Lebensnersieherung -—

(Versicherungen über Summen von Mk. 2000 an aufwärts mit ärztlicher Untersuchung ).
Kleine Lebens -Volks - Versicherung

(Versicherungen über Summen bis zu Mk. 2000 einschl . ohne ärztliche Untersuchung,
Sterbegeld -, Altersversorgungs -, Militärdienstkosten -, Aussteuer - u. Kinderversicherung ).

— Rentenversicherung.Hypothekentilgunge -Ver Sicherung.

7281 Direktfon der Nassauischen Landesbank.

Statt jeder besonderer Anzeige.

Nadi kurzem schweren Leiden entschlief heute unsere liebe
Schwester , Schwägerin , Nidite , Tante und Grosstante

Elisabeth Bloeni
wohlversehen mit den heiligen Sterbesakramenten der römisch*
katholischen Kirche. Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Die Geschwister

Wiesbaden,
25. September 1917.

Antonie Bloeni
Wiesbaden , Gr. Burgstr . 7

Max Bloeni Kapitän der Nordd. Lloyd
Bremerhaven , Bürgerm . Schmidtstr . 144.

Das feierliche Seelenamt Freitag 9V« Uhr in der Bonifatiuskir <he,
die Beerdigung Freitag Nachmittag 3l/z Uhr von der Leichenhalle des
Südfriedhofes aus.

7767

yergrösserungen
■ von Zivil in Feldgran nach

jed . klein. Photografie , sowie
Emaillebilder für Broschen etc.
billigst ,Frieda Simonsen,
1820 Rheinstrasse 56.

Rennen zu Wiesbaden
Sonntag, den 30.Sept., Dienstag, den2. u. Donnerstag, den4.OKI., nachm. 2 Uhr
Totalisator auf allen Plätzen . « • « Sonderzüge der Staats* und Strassenbahn.

königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 28. September. Abends 6.80 Uhr.

Aida.
Große Oper » It Ballett t» ' 4 Akten von Giuseppe Berit,

xext von A. Ghislanzont, für die deutsche Bühne bearbeitet von I . Schanz-
Der König . . Herr Kipnts
AmneriS, seine Tochter . . . Frl . Haas
Aida, äthiopische Sklavin . Frl . Geyersbach
RHadamcs, Feldherr Herr Streiv
Ramphis , Oberpriester . » Herr Eckard
Amonasro, . . . . . . . . . . . . . Herr Geisse-Winkel
König von Acthtopien, Aida's Vater
Et» Bote . . Herr HaaS
Prtestertnnen . Fr . Krämer, Frl . Doepner

Große d. Reiche, Hauptleute, Leibwachen, Krieger, Priester «. Prtsterinne »,
Bajadere», Negerknabcn, gesangene Aethiopier, Sklaven, Volk.

Die Handlung spielt in Theben und Memphis zur Zeit der Pharaonen.
Die verkommenden Tänze und Gruppierungen werden von dem gesamten
Ballett-Personal ausgeführt. Entwurf und Leitung: Frau KochanowSka.

Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.
Spielleitung: Herr Lbei-tliegtsseur Mebus.

i_ Ende etwa 0.45 Uhr.
Wochensplclpla«. Donnerstag, de» 27. September, abends 7 Uhr:

HoffmannS Erzählungen. — Freitag, 28., abends 7 Uhr : Zum ersten
Male : Kyritz-Pyritz. — SawStag, 20., abends 7 Uhr: Der Rosenkava-
lier . — Sonntag , 30., nachm. 2.80 Uhr: Auf Allerhöchsten Befehl : Vor¬
stellung für die Kriegsarbettcrschaft. Alt-Heidelberg. (Zu dieser Vor¬
stellung findet kein Kartenverkauf statt) — Abends 7 Uhr : Das Drei-
mäbcrlhaus. _ _

Residenz - Theater.
Mittwoch, ben 28. September. Abends 7 Uhr.

Zum 60. Geburtstage von Hermann Ludermauu.
Die Ehre.

Schauspiel in i  Akten von Hermann Sudermann.
Spielleitung: Fcodor Brühl.

Kommerzienrat Mühlingk . Hans Fliefer
Amalie, seine Frau . Hedwig v. Bcndorf
Eurt , . . . . Erich Möller
Lenore, . . ., » « . » . » Käthe Hansa

derc« Kinder
Lothar Brandt , , » , » , » > » » « . Fcodor Brühl
Hugo Stcngel . . . . . . . . . . . . . Heinz KarguS
Gras von Trast-Saarbcrg . . . . . . . . Otto Kustermann
Robert Heincckc. . . Gustav Schenck
Der alte Heinecke . . Oskar Bugge
Seine Frau . . . . . . . . . . . . CLIcstine Audrce-Huvart
Auguste, . . . . . . . . . . . .. . . . Wilma Spohr
Alma, . . . . . » . . . . . Jcssi Hold

deren Töchter
Michalskp, Tischler, Augustcns Mann. Rud. Crnto
Frau Hebenstreit, Gärtnersfrau . . . . . . Minna Agte
Wilhelm, Diener, . Gustav Froböse
Johann , Kutscher, . . . . . . . . . . . Aldnin Unger

bet Mühlingk
Der indische Diener des Grasen Traft . . . Fritz Herborar

Die Handlung spielt aus dem in Charlottcnburg gelegenen Fabrik-
EtablissementsMiihlingkS.

Ende 0.80 Uhr.
Wochenspielpla». Donnerstag, den 27. September , abends

7 Uhr: JUllggcsellcndämmcrnng. — Freitag, 28., abends 7 Uhr: Wie
fessle ich meinen Man«. — Samstag , 20., abends 7 Uhr : Neuheit! Der
selige Balduin.

Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , 26 . Sept . :

Vormittags 11 Uhr:
Konzert der Tonkünstler-

Vereinigung in der Koch¬
brunnen -Anlage.

Leitung : Herr Kapellmeister
Paul Freudenberg.

1. Choral : „Nim ruhen alle
Wälder“

2 . Ouvertüre z. Oper „Maurer
und Schlosser “ Auber

3 . Morgenlied Schubert
4 . Mein Traum , Walzer

Waldteufel
5 . Potpourri a. d . Optte . „Der

Bettelstudent “ Millödcer
6 . König Karl, Marsch Unrath.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Herrn. Irmer,

Stadt . Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre z. Oper „Figaros

Hochzeit “ Mozart
2 . Festtanz u . Stundenwalzer

aus ' „Coppelia “ Delibes
3 . Rotkäppchen , Märebenbild

Bendel
4 . S’ kommt ein Vogel ge¬

flogen , humoristisches Pot¬
pourri Ochs

Cbalia. KitKpbon.
Kirchgnsse72. Telefon 6137.
Grötzt.«.führender Lichtspielhaus
Erstklassiges Künstlerorchester.
Vom 26. bis 28. September.

Erstaufführung!
Die neue DaMa.

Varietä - Tragödie in einem
Vorspiel u.4Aktenv.NrbanGad.

In der Hauptrolle:

Maria Widal.
Bnmke als Bursche.

Humoreske.
Das Telefon als

Scheidungsgrund.
Komödie. 7768

Taunusstratze1 :: Berliner Hof.
Vornehme Lichtspiele. ,

Scdda Vcrnon. die allbeliebte
Künstlerin in ' dem entzückenden

Lustspiel _
Fräulein Flederwisch.

Serrl .Aufnahmen v.Lpreewald.
Aul allaem. Wunsch verlängert!

Tes Lebens ungemischte
Freude-

0Damenhute

v:

zum Amformen
werden angenommen.
Lieferung schnellstens.

AeMerSW .' Langg. 8.

5. Ouvertüre zur Oper
„Morgiane “ Scholz

6. Chor d. Friedensboten a. d.
Oper „Rienzi “ Wagner

7.Eine schwed.Bauernhoehzeit,
Suite Södermann.

Abends 8 Uhr im gr . Saale -.
Symphonie Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Carl Schuricht,
Stadt . Musikdirektor.

Solistin : Frau Johanna Vogel¬
sang (Violine ).

VORTRAGSFOLGE:
1. Symphonie in C-moll Haydn

a) Allegro, b) Andante can¬
tabile , c)Menuetto , d)Finale:
Vivace

2. Violin-Konz in E-dur Bach
a)Allegro ,b) Adagio , c)Alle¬
gro assai
Frau Johanna Vogelsang

3. Ouvertüre zu „Idomeneo“
Mozart

4. Violin-Konzert Stamitz
a )Allegro,b )Adagio,clRondo
Frau Johanna Vogelsang

5. Ouvertüre Leonore Nr. 3
Beethoven.

Zuschlagskarte (numeriert ) :
50 Pfg., mit der Abonnements -,
Kurtax -, Tages - und Besich¬
tigungskarte vorzuzeigen.

Einladung
zu einer

Versammlung aller Bankbeamten
am Donnerstag , den 27. September, abends 8% Uhr
in der „Wartburg " tProbeiaat ), SchwalbacherStr . 51.

TaaeSordnunu:  Die Gehaltsbewegung unter den Bank¬
angestellten. Berichterstatter: Herr College Decker-Frank-
iurt a. M. Freie Aussprache.

Kein Bankbeamter darf fehlen.
Deutscher B ankbeamten-B erein

7770 Zweiguerein Wiesbaden.

Tannenbuvg
Station Eiserne Hand (7654

Zimmer frei , VA B
Telefon Nr. 8 Amt Wehen oder 2643 Wiesbaden.

Spedition |Ü

J. & G. ADRIAN
Bahnhofstr. 6 König!. Hofspediteure Fernspr.59u.6223

Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.

Trauer-
Bekleidung

Kleider , Mäntel , Rödce,
Blusen , Unterröcke etc.
Massanfertigung sofort.

J.
Langgasse 20. Fernspr . 365 u. 6470.

NAS SÄUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD . GES.FÜR
BILDENDE KUNST.

AUGUST - SEPTEMBER
KOLLEKTIONEN VON

ERBACH, FABRY,
Kaltwasser , kögler,

MACKE, ALBERT MÜLLER,
OBERBOERSCH, REINHARDT,

8TRATHMAN.N. STRAUBE.
SCHWÄLBACH.

FRANKFURTER KÜNSTLER
PLASTIK ; GRAPHIK

KUN8TGEWERBE.
_ 7410

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10- 1 UHR
SONNTAGS VON 10- 1UHR

Gegr. 1865. Telefon 265.
Beerdigungs-Anstalten

M .M
Firma

Jiaclf Eimbartb
8 Ellenbogengasse8.

Srötzter Lager in allen Arten
UNS

Metall - Särgen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und
Kranzwagen.
Lieferant des

Vereins f. Feuerbestattung
Lieferant des

Beamten-Verems.

Kriegslesemappen-Vereinigung.
Adolfsallee 59, *1385

bittet alle Bürger um Difnkai . Zeitungs -Romane und
Zusendung aller Arten Oll wild j Monatshefte tur die
Shützcengräben , Lazarette und Gefangenenlager im Ausland.

Zladt-Zparlassr
Girofonto

Reichsbanknebenstelle
Biebrich

Postscheckkonto
Frankfurt a. M.

Nr . 3923

Biebrich

Vom 24. September ab
bis auf weiteres

ttasfenstunben9-2'/-Uhr

Kassenlokal:  Biebrich, Rathausstr . 59. - Fernspr . Nr .50.

7739
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